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Rekordluftfahrt über den Atlantik .

LZ . „ Weiching
"

in KnMnri n
.

M
.

Nordatlantik - Überquerung erfolgreich abgeschlossen . — 6670 Kilometer

in rund 49 Stunden zurückgelegt .

Das Luftschiff LZ . „ Hindenburg "
ist heute

morgen 6 Uhr nach einer Rekordüberquerung des

Atlantik in zwei Tagen aus dem Flughafen Rhein -

Main bei Frankfurt a . M . gelandet .

Über dem Heimathafen .

( Letzter Bordfunkspruch vor der Landung . )

An Bord des LZ . „ Hindenburg "
, 14 . Mai . ( Funk¬

meldung .) 2m Laufe der Nacht haben wir England
überquert . Ohne London gesehen zu haben , das in
dichtem Nebel lag , überflogen wir den Kanal und er -

S ?' reichten nördlich von Vlissingen wieder das Fest¬
land . Obwohl es spät geworden war , regte sich in den
Dörfern und Städten , die wir überflogen , noch Leben .

Die Gegend , die wir jetzt überfliegen , ist meistens
in Nebel und Dunst gehüllt , so daß nicht viel zu sehen
ist . Vereinzelt ragen nur Schornsteine aus dem Dunst .
Noch ehe uns recht klar wird , wo wir eigentlich sind ,

£ taucht unten eine große Halle auf . Das mutz doch
Frankfurt sein ! Ja , es ist es . Aber wir kreuzen

: noch eine Weile in der Höhe . Wir folgen der Reichs -
"

autobahn nach Darmstadt , die mit ihrer doppelten Fahr -

: bahn das bekannte charakteristische Bild gibt .

Jetzt drehen wir uns wieder und gleiten über die
Stadt hin . In geringer Höhe nähern wir uns wieder
dem neuen Weltflughafen . Die Motore

- werden abgedreht . In langsamer Fahrt gleiten wir zu
Boden . Man sieht geschlossene Abteilungen des Ar¬

beitsdienstes , der SA . und der HI . mit Tauen über das

Feld laufen . Das Luftschiff kommt zuni Stillstand .

Bon Lakehurst bis nach Frankfurt a . M . hat LZ .

„ Hindenburg
" 49 Stunden 3 Minuten gebraucht .

In dieser geringen Zeit wurde die gewaltige Strecke von

von 6670 Kilometern zuriickgelegt . Die erste

Nordatlantikfahrt ist erfolgreich beendet .

*

f
’; Die erste Amerikafahrt des Luftschiffes „ Hinden¬

burg "
ist in jeder Beziehung ein voller Erfolg . In

einer Rekordzeit wurde sowohl die Fahrt nach den Ver¬
einigten Staaten als auch jetzt die Rückfahrt zurückge¬
legt . Mögen auch die Witterungsverhältnisse besonders
günstig gewesen sein und mögen auf den weiteren

x Fahrten diese Zeiten überschritten werden , so ist doch
erneut der Beweis erbracht , daß ein Luftschiffver -

= . kehr auch über den Nordatlantik durchführbar
ist . Selbst in den Ländern , in denen man nach schlechten
Erfahrungen , die man mit eigenen Konstruktionen
machte , dem Luftschiffbau skeptisch gegenüber stand ,
wird der große deutsche Erfolg vorbehaltlos anerkannt
und das Problem des Luftschiffbaues und des Luftfchiff -

- Verkehrs erneut behandelt . Das gilt vor allem für
England und Amerika . In Holland hat der

Erfolg des „ Hindenburg
" erneut die Frage nach einem

Luftschiffverkehr zwischen dem Mutterland und seinen
Kolonien aufleben lassen . Deutschland kann stolz auf
seinen Sieg sein , den es im friedlichen Wettkampf mit
den anderen Nationen errang und auf die Männer , die
diesen Sieg erfochten , die Erbauer des Luftschiffes und
seine Besatzung .

Feierlicher Empfang .

Frankfurt a . M „ 14 . Mai . ( Eiq . Drahtmeldung . ) Nach
dem ersten Überfliegen des neuen Frankfurter Flughafens

: kurz vor 5 Uhr früh kreuzte das Luftschiff bis kurz vor
ä U h r noch mehrere Male über dem Gelände . Man konnte
dabei vom Luftschiff aus feststellen , daß der neue Flughafen
ganz unübertrefflich angelegt ist und so im wahren Sinne des
Wortes ein Weltflughasen werden wird . Gegen
6 Uhr wurde die Landung vorgenommen .

1 In der neuen Lustfchiffhalle hatten sich zur Begrüßung
der Reichsstatthalter und Gauleiter Sprenger und zahl¬
reiche Vertreter des Staates und der Bewegung eingefunden ,
llnter den Anwesenden bemerkte man Ministerialrat
Christiansen und den Chefkonstrukteur Dr . D ü r r . Gau¬
leiter Sprenger begrüßte zunächst Kapitän Lehmann , so¬
wie Dr . Eckener und überreichte ihnen zur Erinnerung an
rhre erste Landung auf dem Flug - und Lustschiffhafen Rhein -

Main eine silberne Schale bzw . ein kunstvolles Etui . Der

I

Gauleiter gab dem Wunsche Ausdruck , daß sich die V e -
satzung im Gau Hessen - Nassau und in der Stadt
Frankfurt a . M . für die Zukunft recht wohl fühlen
werde . Er , hoffe , daß das Luftschiff noch viele für das An¬
sehen Deutschlands in der Welt so hervorragende Fahrten
ausführen werde wie die erste Nordatlantikfahrt . Der Reichs¬
statthalter schloß mit Worten des Dankes an die Leitung und
die Besatzung des Luftschiffes für die glänzende
Leistung .

Kapitän Lehmann sprach darauf den Dank für die
herzliche Begrüßung aus .

Oberbürgermeister Staatsrat Dr . Krebs sprach i in
Xiamen der Passagiere der ersten Nordamerikafahrt
der Besatzung den Dank für alles das aus , was sie auf dieser
Fahrt geleistet habe . Die erste Nordatlantikfahrt werde für
alle Teilnehmer unvergeßlich bleiben . Auch er begrüße die
Besatzung in ihrer neuen Heimat Frankfurt a . M .

'

Zur gleichen Stunde als LZ . „ Hindenburg
"

nach der
Rückkehr von der llberseefahrt in Frankfurt a . M . landete ,
startete auf dem alten Flugplatz am Rebstock das Trans¬
atlantikflugzeug der Deutschen Lufthansa zum
F l u g nach S ü d a m e r i k a . Die Bedeutung Frankfurts
als Weltflughafen kam damit eindrucksvoll zur Geltung .

Um 11 Uhr wurden dann die Gäste und die Besatzung
des Luftschiffes im Frankfurter Römer von Oberbürger¬
meister Krebs im Namen von Frankfurt willkommen
geheißen . .

„ Graf Zeppelin "
vor der brasilianischen
Küste .

Hamburg , 14 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Luftschiff
„ Graf Zeppelin

"
stand nach den letzten , bei der Deutschen

Seewarte eingegangenen Meldungen um 8 Uhr MEZ . nur
noch 2 0 0 Seeme i len von twr der brasilianischen Küste
vorgelagerten Insel Fernando Roranha .

Pariser Besorgnisse .

!I8 . Berlin , 14 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Der Völkerbundsrat hat gestern
seine 92 . Tagung bis zum 16 . Juni unter¬
brochen , nachdem auf Antrag Edens noch formell be¬
schlossen worden war , auch die Behandlung der
Locarnofrage auf den Juni zu verschieben .
Die einzige positive Leistung des Rates ist die Ver¬
längerung der im Januar ablausenden Amtszeit
des D a n z i

. g e r Völkerbundskommissars Lester um
ein Jahr . Selbst in Kreisen , in denen man sonst sehr
für die Genfer Institution eingenommen ist , ist man
nach dieser Tagung einigermaßen entsetzt . So schreibt
der bekannte französische Journalist Sauerwein ,
man frage sich , warum die Staatsmänner , die doch zu¬
hause eigentlich Arbeit genug hätten , so lange in Genf
geblieben seien , wo die laufenden Ratsgeschäfte in zehn
Minuten hätten erledigt werden können . Im übrigen
aber zeigt sich die französifchePreffe höchst
besorgt wegen der erneuten Verschärfung der
englisch - italienischen Gegensätze . Der

„ Jntransigeant
"

geht sogar so weit zu schreiben , daß die

Engländer wahrscheinlich den Krieg erklärt hätten ,
wenn sie im Augenblick über ein starkes Heer verfügten .
Nur das Gefühl ihrer militärischen Schwäche habe sie
zurückgehalten . Fast die gesamte französische Presie be¬
müht sich nun , den Italienern gut zuzureden und ihnen
klarzumachen , daß es in ihrem eigenen Jnteresie liege ,
in Genf zu bleiben . Die Pariser Besorgnisie werden
noch verstärkt durch die Stellungnahme der italienischen
Presie . So stellt beispielsweise die „ Tribuna

"
fest , daß

für Italien eine Rückkehr zu den - „ alten
F o rmel n "

, die noch vor einem Jahr Geltung gehabt
hätten , wie die „ Front von Stresa

"
, ausgefchlofsen

fei . Was hier negativ formuliert wird , das wird ge¬
wissermaßen mit positiven Vorzeichen vom ,; Eiornale
o

'
Jlalia "

weiter ausgesponnen . Das Blatt schreibt
nämlich u . a . , daß sich an das Desinteresse an den
Genfer Vorgängen , das solange dauern werde , wie sich

Im ftiedlichen Wettbewerb .

Während die ganze Welt und das fie -bergeschüttelte
Europa besonders in Debatten und Diskussionen , Erwägun¬
gen und Erörterungen , Parteigezeter und Interessenschacher
mit hochrotem Kopf nach Luft und klarem Blick für Die Zu¬
kunft lechzt , geschieht es vor aller Welt in Deutschland , datz
der Arbeitswille und der Fleiß , das Streben und das
Können der neuen Nation feine großen Erfolge verbucht
und in das Werk der Technik einträgt .

Der deutsche Zeppelin „ Hindenburg
"

überquert
den Nordatlantik von Friedrichshafen nach Lakehuvst und
ebenso zurück im ruhigen , kraftvollen , stetigen Sang seiner
Motoren , die dem Willen Der Schiffsführung untertan find
und gehorchen , als ob sie nichts Gewaltiges , Einzigartiges ,
Erhabendes leisten , als ob der Flug über das große Wässer
etwas Altgewohntes , schon Alltägliches wäre . Mit Genug¬
tuung stellt Deutschland fest , daß seine Berechnungen eines
Transatlantikluftverkehrs stimmen und sich in der Tut und
praktischen Leistung bestätigen — die Welt ist voll Be¬
wunderung für die willensmäßige und technische Großtat .
Hunderttausende strömen in den amerikanischen Luftschiff -
Hasen , den neuen deutschen Zepp zu sehen , Millionen recken
die Köpfe gen Himmel in Staunen und Hochachtung vor
diesem Riesen der Luft , der den Raum über uns und die
weiten Meere mit majestätischer Sicherheit in Den Dienst
der Menschheit zwingt . Und alle versichern neidlos :
Deutschland Hut die Führung . Deutschland ist
Vorbild auf Diesem schwierigsten , einsatzgrößten und wage¬
mutigsten Gebiet des Luftschiffbaues und des Luftschiffver¬
kehrs .

Während der deutsche Motor in der Luft sein macht¬
volles Lied singt , brausen deutsche Autos in Afrikas
Sonne über die große Tripolis - Rennstrecke . , 3n friedlichem
Kampf mit den besten Fahrern und besten Maschinen . der
anderen Nationen siegen sie in überlegener , meisterhafter —
nein , ebenso wie der Zepp seine Aufgabe erfüllt — in selbst¬
verständlicher Manier . Auch bei diesem zweiten inter¬
nationalen Autorennen stieg die deutsche Flagge , geehrt und
geachtet , am Siegesmast hoch : Die vi -er ersten —

deutsche Wagen ! Schöpfungen deutscher Arbeit , zum
Sieg geführt vom deutschen Willen . Deutsche Wagen —

nicht zu schlagen . Es ist schon beinahe Sprichwort geworden .
Und die Schiene will in dieser stolzen Erfolgsbilanz nicht

fehlen . In imponierender Weise demonstriert die Deutsche
Reichsbahn zu gleicher Zeit die kühne Entwicklung
ihres Schnellverkehrs . Gleich fünf verschiedene
Maschinensysteme auf einmal rasen durch die norddeutsche
Landschaft als Krönung deutschen Erfindergeistes . 160 -
Stundenkilometer , 180 — der „ Rote Blitz

" brächte es sogar
auf 210 Kilometer in der Stunde . Und was da erreicht und
gezeigt wird , was eine Zahl von Gästen voller Bewunderung

der Völkerbund geistesabwesend zeige , die „ Über¬
prüfung aller politischen Positionen
Italiens in Europaund in der Welt "

a n -
sch l i e tz e n müsse . Italien habe viele Möglichkeiten .
Als solche nennt das dem Autzenministerium nahe¬
stehende Blatt die politische Zusammenarbeit mit
Ungarn , Österreich , Albanien und „ anderen wichtigen
Ländern in Europa

"
, sowie mit den Vereinigten

Staaten , den südamerikanischen Republiken und dem

„ fernen , aber jungen und starken Japan .
"

Auch wenn
man angesichts der Situation , in der diese Worte ge¬
schrieben wurden , die Ausführungen des italienischen
Blattes nicht überschätzt , so zeigen sie doch , datz Italien
gewillt ist , seinen Weg fortzusetzen , wobei die römischen
Blätter nochmals betonen , datz Mussolinis Be¬
schlüsse unabänderlich seien . Das Presseecho
in den beteiligten Ländern beweist jedenfalls klar , was
sich schon aus den Genfer Vorgängen ergab , datz sich die
Gegensätze verschärft haben , hat doch auch Baron Aloisi
gestern bei seiner Rückkehr in Rom die Lage als ernst
bezeichnet . Für den Völlerbundsrat aber ist zunächst
wieder einmal Zeit gewonnen . Wie die Dinge liegen
werden , wenn er am 16 . Juni wieder zusammentritt ,
vermag heute niemand zu sagen .

Britischer Schlachtkreuzer geht ins Mittelmeer .

London , 14 .
'

Mai . Der grotze Schlachtkreuzer
„ R e p u l s e

"
, der in den vergangenen dreieinhalb

Jahren vollständig umgebaut und nun fertiggestellt
worden

, ist , wird am 8 . Juni zur Verstärkung der

britischen Flotte nach dem Mittelmeer in
See gehen . — Die „ Repulse

"
, die vor 20 Jahren vom

Stapel gelaufen ist und nach dem jetzigen Umbau statt
25 500 eine Wasserverdrängung von 32 000 Tonnen hat ,
ist besonders für den Kampf mit Flugzeugen
ausgerüstet worden . Außer einer besonders starken
Flugabwehr hat das Kriegsschiss vier Kampsflugzeuge
an Bord .

Verschärfte Gegensätze .

Die Ratstagung bis zum 16 . Juni unterbrochen . — Kritik an Genf . — Italien sucht neue Fronten .
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„ Ulie httlm Drittes Reich W Wscheunsten om Rhein .

"

Ungarischer Partei - Vorsitzender über die Weltgefahr des Kommunismus .

Stürmischer Beifall
des Budapester Reichstags .

erlebt , das ist nicht etwas Einmaliges , ist kein nutzloser
Rekord . Denn diese fünf verschiedenen Zugtypen finden die
Reisenden in dem neuen Sommerfahrplan der Deutschen
Reichsbahn . Der im Tempo überaus gesteigerte , aber sicher
wie früher bei geringeren Geschwindigkeiten gebliebene
Schnellverkehr ist fahrplanmäßig geworden /

In der Luft , auf der Straße , auf der Schiene drei Bei¬
träge deutscher Arbeit und Leistung von
h ö ch st e m Range zur Verkehrsentwicklung . Wird es hier
nur zusammengefaßt , um die Eleichzeitigkert der Ereignisse
und die Selbstverständlichkeit ihres Ablaufes zu unter¬
streichen ? Wird es gesagt , um das Echo des Stolzes auf die
nationale Leistung , die sie im Volk auslösten , zu verstärken ?

Keineswegs . Wir kennen am besten den Rang und das
Ethos der deutschen Arbeit . Und die Achtung der anderen
Völker ist diesem ehrlichen Streben schon immer gewiß ge¬
wesen . — Aber diese drei Leistungen der letzten Tage können
mithelfen , das Verständnis

'
dafür zu erweitern , zu vertiefen

und zu verallgemeinern , daß im friedlichen Wettbe¬
werb zwischen den Nationen , der fruchtbarer und
schöpferischer als alles gegenseitige Mißtrauen und alle
Zweifelsucht von Volk zu Volk ist , die große Grundlage
für eine Neugestaltung des Völkerlebens ge¬
geben ist . In diesem Wettstreit werden sich alle achten und
Kameraden sein und gegenseitig anspornen . In diesem
Wettstreit des Friedens und der Leistung , in dem allein
Deutschland den Ehrgeiz hat , die anderen Völker zu besiegen ,
gibt es keine Niederlagen , sondern nur gemeinsame Beiträge
für das Wohlergehen und die Entwicklung der gesamten
Menschheit . _________________

Budapest , 13 . Mai . Der Vorsitzende der Ehrrstlich -
Sozialen Wirtschaftspartei . Dr . Karl Wolfs , gab in der
Aussprache des Parlaments über den Staatshaushalt eine
Erklärung über die wachsende Bedrohung Europas durch die
bolschewistische Gefahr ab . Die Sowjetregierung müsse für
die wachsende kommunistische Bewegung in Südamerika ,
Spanien und Frankreich verantwortlich gemacht werden .
Nur der Völkerbund verkenne völlig diese Gefahr . In Spa¬
nien habe es sich gezeigt , daß ein beschaulicher Katholizis¬
mus zum Kampf gegen die kommunistische Gefahr nicht ge¬
nüge . Die Welt brauche heute ein kampfbereites
Christentum . Frankreich steuere dem Kommunismus zu .
Es lägen zuverläffige Angaben darüber vor , daß die Mos¬
kauer Regierung unter dem Weimarer Regime ungestört
ihre Wühlarbeit in Deutschland fortsetzen konnte . Das heu¬
tige Deutschland dagegen bilde mit seinen 70 Millionen
Menschen einen gesunden geschlossenen Schutz¬
wall g ege n d ie So w je tgefah r . Wenn Adolf Hit¬

ler nicht das Dritte Reich errichtet hätte , ständen die Bolsche¬
wisten heute am Rhein .

Bei diesen Worten ertönten von den Regierungsbänken
stürmische Eljenruse .

Der Reichstagsabgeordnete der Regierungspartei , Graf
Palffy - Doan , rief dazwischen : Deutschlands
Fliegerstaffeln mögen Ungarn schützen !

Dr Wolff führte dann weiter aus , in der heutigen euro¬
päischen Lage müsse Ungarn ein starkes Abwehrsystem gegen
die bolschewistische Gefahr errichten . In Ungarn neigten in » ,
besondere die jüdische Jugend , jüdische Presse , Kunst und
Literatur dem Kommunismus zu . Auch die Sozialdemo¬
kratie fei , wie man es in Frankreich und in Spanien sehe ,
dem Kommunismus gegenüber Nicht nur völlig machtlos .

'

sondern sogar bereit , mit den Kommunisten Bündnisse ein¬
zugehen .

Wolff schloß seine von der Regierungspartei mit stür¬
mischem Beifall aufgenommenen Ausführungen mit einem
Appell zum Zusammenschluß aller auf der Grundlage einer
christlich - nationalen Politik stehenden Elemente zum Kampf
gegen die Weltgefahr des Kommunismus .

„ Je eher , je besser .
"

Die „ Times "
für baldige Verhandlungen mit Deutschland .

Der Ausbau des italienischen Abessinien .

London , 14 . Mai . Die „ Times "
schreibt in einem Leit¬

aufsatz u . a ., daß , soweit Italien betroffen sei , für den
Augenblick nichts weiter unternommen werden könne . Möge
Italien mit seinen eigenen Schwierigkeiten fertig werden ,
die weder geringfügig noch klein an Anzahl sein werden ,
ohne daß ihm jemand beistehe . Und mögen die anderen
Völker , die sich wirklich nicht erniedrigter fühlen müßten als
der Hausbesitzer , dem es nicht gelungen ist , einen unerwarte¬
ten Einbruch zu verhindern — sich gemeinsam den größe¬
ren Fragen zuwenden , bei denen ein gewisser Fort¬
schritt sofort möglich sei . Das sei der wahre Anfang eines
stärkeren und erneuerten Völkerbundes . Möge besonders
England die Zwischenzeit benutzen , um die Verhandlungen
für eine sichere Berständigung zwischen Frank¬
reich und Deutschland vorwärts zu treiben .

Die „ Times " kommt in diesem Zusammenhang auf die
britischen Rückfragen in Berlin zu sprechen und schreibt ,
Eden habe bereits in ausreichender Weise auf einige
der Schwierigkeiten seiner Aufgabe , die hier gegeben seien ,
hingewiesen , als er kürzlich dem Unterhaus mitteilte , daß es
notwendig gewesen sei , eine Anzahl von Punkten einzu¬
schließen , an denen andere Regierungen stärker interessiert
seien als die englische . Nach diesem Austausch von Dokumen¬
ten sollte keine wesentliche Frage mehr einen freien Mei¬
nungsaustausch von Angesicht zu Angesicht verhindern . Und
in diesem Falle könne man jedenfalls sagen , je eher , je
besser .

Die Siegesparade .

Große Truppenschau in Addis Abeba .

Addis Abeba , 13 . Mai . In Addis Abeba fand am Diens¬
tag die größte Truppenschau statt , d i e d i e S t a d l
bisher gesehen hat . Auf dem ehemaligen Kaiserpalast
wurde um 9 Uhr die Fahne gehißt , die von der Gemeinde
Bittorio Veneto der Division Sabaudia gestiftet worden ist .
Die Truppen hatten in den Straßen der Stadt bis zur Bahn¬
station hin Aufstellung genommen , während Flugzeug¬
geschwader in geringer Höhe über der Stadt kreuzten .

Während die Truppen präsentierten , sprach B a d o g l i o
Worte der Anerkennung für sämtliche Trup¬
pengattungen , die om Feldzug teilgenommen haben .
Seine Rede schloß mit einem Hoch auf den König und
Mussolini .

Anschließend fand ein Vorbeimarsch statt , den Badoglio
und sein Stab beritten abnahmen . Eine Abordnung der
Division Teuere , die in Somaliland gekämpft hat , war
eigens mit der Bahn aus Diredaua nach Addis Abeba gekom¬
men . In der Nähe der Bahnstation war eine Tribüne für
die Ehrengäste aufgebaut . Die Bevölkerung nahm das unge¬
wohnte Schauspiel mit Begeisterung auf . •

Viele abessinische Häuptlinge , die sich unterworfen haben ,
wohnten der Truppenschau bei .

Fürst Starhemberg kattgestellt .

Wegen sachlicher Meinungsverschiedenheiten mit Schuschnigg aus dem Kabinett ausgeschieden .

Die neue Ministerliste .

Amtliche Wiener Verlautbarung .

Wien
, 14 . Mai . (Funkmeldung . ) Die erwartete Regie

rungsneubildung in Österreich ist Tatsache geworden . Am
Donnerstag um 4 Uhr früh wurde darüber amtlich ver¬
lautbart :

„ Heute hat Bundeskanzler Dr . Schuschnigg dem
Bundespräsidenten seine Demission gegeben und gleichzeitig
die Enthebung .bei Regierung vom Amte beantragt . Bundes¬
präsident Miklas hat dem Antrag Folge gegeben , den
Bundeskanzler mit der Bildung einer neuen Regierung be¬
auftragt und ihn mit der Führung des Bundeskanzleramtes
einschließlich der auswärtigen Angelegenheiten sowie mit
der Leitung des Bundesministeriums für Landesverteidi¬
gung betraut . Auf Vorschlag bes Bundeskanzlers Dr .
Schuschnigg hat der Bundespräsident sodann folgende Bun¬
desminister und Staatssekretäre ernannt : Eduard Baar -

Barenfels zum Vizekanzler , der gleichzeitig die sachliche
Leitung 'bet Angelegenheiten der inneren Verwaltung ein¬
schließlich des Sicherheitswesens übernimmt ; Hans Ham¬
me r st e i n - E c q u o rd zum Bundesminister bei Justiz ;
Di . Hans Pein ter zum Bundesminister für Unterricht ;
Dr . Josef Resch zum Bunde sm mist er für soziale Verwal¬
tung ; Dr . Ludwig Draxler zum Bundesminister für
Finanzen ; Fritz Stockinger zum Bundesminister für

Handel und Verkehr ; General der Infanterie W . Zehner
zum Staatssekretär im Bundesministerium für Landesver¬
teidigung , Guido Zernatto , zum Staatssekretär für
besondere Verwendung im Bundeskanzleramt . Der Vor¬

schlag für die Ernennung des Bunbesministers für Land -
und Forstwirtschaft wurde Vorbehalten . Die Leitung des

Ressorts führt bis zur Ernennung des künftigen Bundes -

Ministers der Bundeskanzler . Hierauf erfolgte die Ver¬

eidigung der Mitglieder der neuen Regierung und der

Staatssekretäre durch den Bundespräsidenten .
Der bisherige Vizekanzler Ernst Rüdiger Fürst Star¬

hemberg ist infolge sachlicher Meinungsverschiedenheiten
mit dem Bundeskanzler aus der Regierung ausgeschieden .

Die Regierung hat sich die Aufgabe der Konzen¬
trierung aller vaterländischen Kräfte ge¬
stellt . Diese Konzentration erfordert auch die vollkommene
Vereinheitlichung der politischen Führung und die Klar¬

stellung des Verhältnisses der Vaterländischen Front zu den

staatlichen Einrichtungen . Aus diesem Grunde übernimmt
der Bundeskanzler die Führung der Vaterländischen Front .
Der Bundesführer des Heimatschutzes , Ernst Rüdiger Fürst
Starhemberg , hat über den Wunsch des Bundeskanzlers den

Mitgliedern des neuen Kabinetts , die Angehörige des

Heimatschutzes sind , den Auftrag erteilt , der an sie ergange¬
nen Berufung Folge zu leisten .

"

Addis Abeba , der moderne Mittelpunkt .

Asmara , 14 . Mai . ( Funkspruch des Berichterstatters des
DNB . ) Wie aus Addis Abeba verlautet , beschäftigen sich
die italienischen Behörden eingehend mit der Umwandlung -
der alten abessinischen Hauptstadt in einen modernen
Mittelpunkt ihres neugeschaffenen ostafrikanischen .
Reiches . Der zum Zivilgouverneur von Addis Abeba er¬
nannte frühere Gouverneur von Rom , V o t t a i , hat einen
Plan ausgearbeitet , der in erster Linie die Neuordnung des
Gesundheitswesens vorsieht . Als zweiter Schritt soll dre
Indienststellung öffentlicher Verkehrsmittel folgen . Die
dritte große Ausgabe liegt in der Schaffung großzügiger
Anlagen . Zur Sicherung der Wiederaufbauarbeit wird eine
zuverläffige Ortspolrzei geschaffen werden , deren erste
Abteilungen gerade in Bildung begriffen sind .

Die Amtssprache in Harrar ist jetzt arabisch .

Rom , 13 . Mai . Nack > italienischen Meldungen aus I
Harrar ist mit Verordnung des Zivilkommissars anstelle bet /

amharischen die arabische Sprache zur amtlichen -

Sprache erklärt worden .

In diesem Zusammenhang wird in hiesigen politischen |
Kreisen daran erinnert ,

'daß die islamitischen Eingeborenen ;
der Provinz Harrar immer als hesonders italienfreundlich
gegolten haben , und daß daher auch die Unterwerfung des
ehemaligen Emirs von Harrar für die Befriedung der -

ganzen Provinz von großer Bedeutung fei .

Der Negus will nach England und Genf .

London , 13 . Mai . In einer Unterredung mit bejn
Reuter -Vertreter in Jerusalem sagte der Negus u . a . : „ Wir
haben noch keine Pläne gemacht , aber wir beabsichtigen , :
später nach England zu gehen und vor 'bet nächsten Rats - ~

sitzung Genf zu besuchen . Wir sind entschloffen , die V e r - ’

teibigung unserer gerechten Sache fortzusetzen
‘

und friedlich für die Befreiung unseres geliebten Landes
’

von ausländischer militärischer Herrschaft zu arbeiten . Un - i

sere Augen sind stets dem Völkerbund zugewandt , auf den -

wir trotz allem , was sich ereignet hat , noch vertrauen , damit
die volle und überlieferte Unabhängigkeit Abessiniens
wiederhergestellt werden möge .

"

Neue Verschärfung der Lage in Jerusalem .

Der Alarmzustand verhängt .

Paris , 13 . Mai . Wie Hwvas aus Jerusalem berichtet ,
ist die Lage erneut sehr gespannt . In der Altstadt
von Jerusalem sollen zwei Juden erschlagen worden
sein . Auf Grund der Verschärfung der Lage haben die Be¬
hörden den Alarmzustand verhängt , wonach jeder Verkehr
nach Sonnenuntergang verboten ist .

Schwere Beschuldigungen gegen Italien .

London , 13 . Mai . Der liberale „ Star "
beschuldigt in

einem Leitartikel die Italiener , bei den kürzlichen Unruhen

Energische Absage an Moskau .

in Palästina , bei denen 19 Juden getötet worden seien , ihre

Hand im Spiele gehabt zu haben . Durch Bestechungen und

andere macchiavellistifche Methoden werde bei

Die bolschewistischen Rädelsführer aus Paraguay ausgewiesen .

Aufruf des Staatspräsidenten .

Asuncion , 13 . Mai . Bolschewistische Propa¬
ganda im Heer veranlaßte das Offizierskorps , ener -
gischeMaßnahmen gegen den Arbeiterverband zu ver¬
langen . Daraufhin wurden am Dienstag der Eeneralfekte -
tär des Verbandes , Francisco Gaona , fein Stellvertreter ,
Thomas Mayor , und eine große Zahl leitender Bolsche¬
wisten , die einen Aufstand vorbereiteten , verhaftet und
ausgewiesen . Sie wurden nach Argentinien abge¬
schoben . Der Arbeiterverband erklärte darauf den Gene¬
ralstreik , doch hatte die Streikparole nur teilweise Erfolg .
Polizei schützt die zahlreichen Arbeitswilligen . Es herrscht
überall Ruhe . Truppenbewegungen werden dementiert .

Staatspräsident Franco veröffentlichte einen Aufruf
an das Volk , der begeistert ausgenommen wurde . Der Prä¬
sident stellt darin u . a . fest , daß das Bekenntnis gewiffer
Elemente zur Revolution trügerisch sei . Es handele sich dabei
um die schlimmsten Feinde des Vaterlandes ,
die versuchten , in den Arbeitermaffen Fuß zu faffen und im
Einklang mit der Dritten Internationale handelten . Die
Regierung werde ihr Programm durchführen , deffen Re¬
formen weltergreisend sein werden , als es die politische Ent¬
wicklung in Südamerika sonst zulaße . Die Regierung werde
niemals zugeben , daß das Vaterland bei Weideplatz eines
alles verneinenden Gesindels und ehrgeiziger Verbrecher
werde .

Der Oberbefehlshaber des Heeres , Smith , gab eine
Erklärung ab , in der es heißt , er werde alles in seiner Macht
Stehende tun , damit der die Lehre der Zerstörung und des
Zusammenbruchs predigende Bolschewismus in Paraguay
nicht Fuß faffen könne . Die Revolution sei nicht gemacht
worden , um das Land den Feinden der Ordnung und des
Fortschrittes auszuliefern .

Tschechoslowakische Innenpolitik .

Das Parteienauflösungsgesetz angenommen .

Prag . 14 . Mai . Der Senat hat Mittwochnacht das
Parteienauflösungsgesetz , das Etaatsverteibigungsgesetz und
bas Spionagegesetz in der vom Abgeordnetenhaus beschlosse¬
nen Faffung gegen die Stimmen der Kommunisten -rnge -
nommen . Die Sudetendeutsche Pattei trat ähnlich wie im
Abgeovdnetenhaus nur für einzelne Bestimmungen der Ge¬
setze ein , für den Kern derselben jedoch nicht .

Die englisch - ägyptischen Verhandlungen .

London , 13 . Mai . Baldwin bestätigte int Unter¬
haus , daß die englisch -ägyptischen Verhandlungen auch den
Abschluß eines Militärbündnisses zum Ziele hatten .

Arabern die Saat der Unzufriedenheit ge¬

legt mit der Absicht , England in Verlegenheit zu setzen .

Ähnliche Methoden mit ähnlichen Zielen würden in Ägypten

angewandt . Nur die Zurückhaltung der briti 'fchen Regierung

habe bisher eine Veröffentlichung aller den brttischen Behör¬
den zur Kenntnis gekommenen Tatsachen verhindert . Das

sei zu verstehen aus dem Wunsche , eine Auspeitschung der

öffentlichen Meinung in England zu verhindern .

An anderer Stelle schreibt das Blatt , daß die Italiener

sich bei ihrer Propaganda auch kirchlicher Kanäle

bedienten .
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Donnerstag , 14 . Mai 1936 .

Die Fronten in Europa .

Aus der Stadt des Völkerbundes sind die Ent¬

scheidungen über europäische Befriedung ober
europäischen Streit wieder in die Hauptstädte
der einzelnen Mächte zurückverlegt worden . Gerade um
diese Möglichkeit einer Einzelberatung über das , was

geschehen soll , zu schaffen , hat der Völkerbund ja be¬

schlossen , sich zu vertagen , und inzwischen die - wirtschaft¬
lichen Strafmaßnahmen gegen Italien andauern zu
lassen . In Genf hat sich eine sonderbare Verschiebung
der Stimmungen für und gegen Italien , für oder gegen
ein italienisches Abessinien ergeben .

Faßt man kurz zusammen , so hat sich gezeigt :
Sowjetrußland , ursprünglich stärkster Anhänger
einer Völkerbunds - Strafpolitik gegen Italien , will jetzt ,
daß die Strafmaßnahmen schleunigst aufgehoben wer¬
den . England , das die Völkerbundsaktion gegen
Italien ursprünglich forderte , hat jetzt erklärt , daß es
eine ganz passive Haltung einnimmt und Aufrecht¬
erhaltung oder Verschwinden der Sanktionen mitmachen
wird , je nach der Entscheidung der anderen Völker¬
bundsstaaten . Frankreich , ursprünglich den Straf¬
maßnahmen gegen Italien abgeneigt , hat jetzll befür¬
wortet , daß sie bestehen bleiben . Eine große Zahl der
mittleren , der sogenannten neutralen Staaten , die
früher nur zögernd den scharfen antiitalienischen Kurs
mitmachten , hat sich jetzt , schon ehe die Völkerbunds ^

tagung begann , dafür eingesetzt , daß der Völkerbund
seine Haltung nicht ändert . Man muß versuchen , sich
diese Wandlungen zu erklären , um ein Bild von den
politischen Fronten zu bekommen , die durch Europa

. laufen .

Sowjetrußland schlägt grundsätzlich den Kurs ein ,
der die Gesamtpolitik der „ kapitalistischen Länder "

am
meisten schwächen kann . Solange Abessinien ein Punkt
des Widerstandes für Italien war , und solange infolge
der großen moralischen und materiellen Mittel , die
Italien in Abessinien einsetzte , die Aussicht auf einen
Konflikt zwischen Italien und großen Teilen Europas
bestand , mußte Sowjetrußlands Politik also logischer -
weise darauf hinauslaufen , die Stimmung zu ver¬
schärfen . Das besiegte und besetzte Abessinien kann
wohl noch Gegenstand langer diplomatischer Ausein¬
andersetzungen über die Rechtsansprüche werden , die
Frankreich und England in Ostafrika zu haben glauben ,
aber diese Verhandlungen werden als voraussichtliches
Ziel doch die .Einigung und nicht den Konflikt haben .
So soll in Sowjetrußlands Politik an die Stelle des an¬
stößigen Punktes Italien ein anderer Punkt des An -

M , ftoßes treten , und Sowjetrußland sucht ihn in der För -

. derung scharfer Auseinandersetzungen zwischen Deutsch -'
land und den Westmächten — eine Entwicklung , die nach
Moskauer Auffassung erst möglich ist . wenn die West -

I ?
'

- Mächte sich völlig von ihrer bisherigen italienischen
g Sorge freimachen .

England hat während des Ostafrikakrieges einest .
; Kampf mit diplomatischen Mitteln geführt , bei dem , so
: lange er Aussichten bot , jedes nur irgend mögliche diplo¬

matische Instrument eingesetzt wurde . Aber der englische
M Kriegsminister hat erklärt , daß England sich nicht stark

genug fühle , auch andere als diplomatische Ausein¬

andersetzungen auf sich zu nehmen , und nachdem die
diplomatischen Mittel versagt haben , sieht also England
offenbar keinen rechten Weg für die Fortsetzung seiner

M , bisherigen Politik . Höchstens sieht es den Weg , weiteren

wirtschaftlichen Druckes auf Italien , ohne daß es sich so
stark wie in dem Kampf , den der Völkerbund verloren
hat , für diesen wirtschaftlichen Druck einsetzen möchte .
Denn man kann ja nicht wissen , ob nicht auch der jetzige
wirtschaftliche Druck ohne Ergebnis bleibt , und dann
würde England zum zweitenmal als die Großmacht be¬

zeichnet werden , die sich in der Wahl der Mittel geirrt

Hermann Burte .

Zur Verleihung des Hebel - Preises .

Der im vorigen Jahre gestiftete Johann -
Peter - Hebel - Preis der badischen
Staatsregierung wurde soeben zum ersten
Male vergeben . Preisträger ist der Dichter Her¬
man Burte . der in Lörrach seinen Wohnsitz hat .
Der Preis besteht aus einer Summe von 3000 RM .
Er wird als Anerkennung für besondere Leistungen
auf dem Gebiete des alemannischen Schrifttums
verliehen .

Der im vergangenen Jahre ausgesetzte Hebel - Preis im
Betrag von 3000 RM . ist nunmehr zum ersten Male verliehen
worden . In Hebels Heimatort Hausen verkündete Kultus¬
minister Wacker , daß der erste Hebel - Preis dem alemannischen
Dichter Hermann Burte zuerkannt worden ist . Die Ehrung
trifft einen Hochverdienten . Schon vor dem Weltkriege war
Burte im literarischen Leben Deutschlands bestens eingeführt .
Er . der eigentlich Strübe heißt und durch Buchstaben¬
umstellung zum Namen Burte gekommen ist , sollte im Jahre
1914 mit dem Kleist - Preis ausgezeichnet und geehrt werden ,
nachdem sein Katte - Schauspiel einen durchschlagenden Er¬
folg auf vielen deutschen Bühnen erzielen konnte . Der Kaiser
vereitelte die Ehrung mit der Begründung , der Dichter
schädige mit der Gestalt des Soldatenkönigs das Ansehen der
Hohenzollern .

Der Beschluß des Kaisers hat in allen Künstler - und
Dichterkreisen Bedauern und Aufsehen erregt . Das Kopf¬
schütteln griff bis nach England über , wo Hermann Burte
seine ersten Erfolge errungen hatte . 2n London erschien
nämlich das Erstlingswerk des Dichters , ein Roman , der von
einem Preisausschreiben angeregt und dann als das beste
von allen eingesandten Werken bezeichnet worden ist .

Burte ertrug die Ungunst des Kaisers mannhaft und
gelasien . Er glaubte zu tief an seine Sendung als Dichter
rm Dienst des deutschen Volkes , als daß er sich vom Urteil
eines einzelnen Menschen , der ja Wilhelm II . im Grunde
auch nur war , vom oorgenommenen Ziel hätte ablenken
lasten .

Sein weiteres Schaffen bewies und entfaltete die dichte¬
rische Kraft , die in ihm wirkt . Der Roman „ Wiltfeber "

, eine
großartige Überschau der Weltkriegs - Tragödie , wurde eins
der meistgelesenen Bücher in Deutschland . Mit den Gedicht¬

Wiesvavener Tagblatt
______

hat . Frankreich hatte bisher eine bürgerliche Re¬
gierung , deren Politik von der Opposition , den Links¬
parteien , scharf kritisiert wurde . Dazu gehörte auch ,
daß die Linksparteien sich im Wahlkampf für das ein¬
setzten , was die Regierung Sarraut - Flandin nicht be¬
treiben wollte , nämlich für scharfe Völkerbundspolitik
und für die Beendigung des Ostafrikakrieges durch
Völkerbundsmaßnahmen . So kurz nach dem Wahl¬
kampf können die nun siegreichen Linksparteien unmög¬
lich gegen die Parolen handeln , die sie im Wahlkampf
ausgaben . Und da in Frankreich Wert darauf gelegt
wird , die Außenpolitik nicht schroff zu wechseln , be¬
mühen sich auch die jetzt noch im Amt befindlichen
Minister der französischen Regierung eine Politik zu
treiben , an die ihre Nachfolger in den Ministerämtern
später anknüpfen können . Die Neutralen schließ¬
lich haben stets ein System gesucht , bei dem sie gemein¬
samen Schutz finden können , und sie würden einen
Völkerbund , der ihnen diesen Schutz gewährt , am
meisten begrüßen . Nachdem sie durch die Politik der
Großmächte auf die Linie wirtschaftlicher Sperrmaß¬
nahmen gegen Italien gedrängt worden sind , glauben
sie jetzt , wo der von Italien eroberte Staat praktisch
nicht mehr existiert , gegen die Lehre vom Schutz der

__ ____________
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Kleinen zu verstoßen , falls sie die italienische Politil
gutheißen .

Das sind die Fronten der Völkerbunds -
Mächte , und das sind die augenblicklichen Überlegun¬
gen , die zu dieser Frontbildung führen . Wohin man
mit solchen , aus der Augenblicksstimmung entstehenden
Neigungen und Erklärungen gelangt , kann freilich nie¬
mand voraussagen . Aus Italien kommen jetzt Stimmen ,
die auf die starke Stellung des italienischen Reiches
auch außerhalb des Völkerbundes verweisen , die daran
erinnern , daß Italien im März mit Österreich und
Ungarn die Errichtung einer Dreistaatengruppe verein¬
barte , die ein ständiges Organ zur gemeinsamen außen¬
politischen Beratung haben sollte . Die italienischen
Stimmen erinnern daran , daß Italien vor kurzem seine
Stellung aus dem Balkan ausgebaut hat , indem es
Albanien italienische Militärinstrukteure und eine Aw
leihe von 40 Millionen Goldlire zur Verfügung stellte
So bildet sich zunächst im Süden und Südosten Europa ;
eine Art Eegenfront und nachdem die Genfer Veratun
gen beendet sind , entsteht die Frage , ob die Fronten
bildung in Europa fortschreiten soll , oder ob es stak
desien gelingen wird , endlich so etwas wie eine euro
päische Front zu gestalten .

Radikalsozialistische Beteiligung
an der Regierung .

Besorgnisse bezüglich der kommunistischen Einflußnahme .

P ? ris , 13 . Mai . Der Vollzugsausschuß der Radikal -
sozialistischen Partei beschloß einstimmig nach einer kurzen
Beratung , das Angebot , sich an «der Volksfront -Regierung zu
beteiligen , wie es ihr von der Sozialistischen Partei gemacht
worden war , anzunshmen .

Schließlich fordern auch die Kommunisten die Bildung
sogen . Werwachungsausschüsse nach Moskauer Muster . In
Kreisen der gemäßigten Radikalsozialisten zeigt man sich be¬
reits über diesen Versuch einer immer stärker werdenden
Einflußnahme der 3 . Internationale recht beunruhigt .
Man betont , daß , wenn diese Tendenz andauern sollte , nicht
nur die 22 Radikalsozialisten , die mit den Stimmen der ge¬
mäßigten Parteien gewählt wurden , sondern auch noch zahl¬
reiche andere sich von der kommunistischen Vormundschaft
freimachen würden . Welche Richtung dieser Versuch der Be¬
vormundung verfolgt , geht nur zu deutlich aus einem Auf¬
ruf der Kommunistischen Partei hervor , in dem zu Massen¬
kundgebungen am 24 . Mai aufgefordert wird . In diesem
Aufruf heißt es u . a ., während der Ruf : Es lebe die Kom¬
mune ! widerhalle , würden die Volksgenossen sicherlich da¬
bei denken , daß die französische Republik der Sowjets
morgen die ruhmreiche Fortsetzung der Pariser Kommune
sein werde .

Bevölkerungspolitische Bilanz Frankreichs .

Bon 43 000 Geburtenüberschuß auf 19 500 Geburten¬

unterschuß .

Paris , 13 . Mai . Vom Büro des Ministerpräsidenten
wird eine vergleichende Aufstellung der Bevölkerungsziffern
für 1935 und 1934 veröffentlicht . Die Zahlen für 1935 sind
vorläufig . Danach erfolgten :

1935 1934
Eheschließungen 284 604 298 142
Lebendgeburten 638 881 677 365
Todesfälle 658 357 634 525
Geburten - Unterschuß

bzw . Uberschuß minus 19 476 plus 42 840

Die Zahl der durchschnittlichen Eheschließungen auf
10 000 Einwohner berechnet , ist von 142 im Jahre 1934 auf
136 im Jahre 1935 , die der Geburten von 161 auf 152 zu¬
rückgegangen , die Zahl der Todesfälle dagegen von 151 auf
157 gestiegen . Aus dem Geburtenüberschuß von 10 Kindern
auf 10 000 Einwohner ist 1935 ein Unterschuß von 5 Kin¬
dern geworden .

Spanien im Fieber ^

Neue Kirchenbrände , Schießereien und Streiks .

Madrid , 13 . Mai . In mehreren spanischen Provinzen
kam es wieder zu blutigen Zwischenfällen .

In Alcira ( Valencia ) steckte der Mob die Kirchen San
Juan und Santa Catalina , das Haus des Bürgervereins , die
Sparkasse , ein bereits vor einiger Zeit geräumtes Kloster und
ein geistliches Lehrinstitut in Brand . Ein Teil der Gebäude
wurde vollständig eingeäschert . Ein Arbeiter wurde lebens¬
gefährlich verletzt .

In Vigo erklärten die marxistischen Arbeiter den
Genera l st r e i k. Den Anlaß gab folgender Zwischenfall :
Ein Arbeitswilliger flüchtete , von streikenden Arbeitern ver¬
folgt , in das Haus eines pensionierten Offiziers , der die
Menge beruhigen wollte .. Diese versuchte aber , das Haus ,zu
stürmen , worauf der Offizier in Notwehr einen Arbeiter
tötete . Als die .Polizei ein schritt , entspann sich ein Feuer -

« , wobei vier Personen schwer und mehrere leicht ver -
lurben . Die Wohnung des Offiziers wurde später ge¬

plündert und das Haus in Brand gesteckt .
Auch in Pege bei Alicante wurden bei einem Feuer¬

gefecht zwischen marxistischen Landarbeitern und politischen
Gegnern drei Personen schwer verletzt . Die Arbeiter erklär¬
ten den Proteststreik . Sämtliche Geschäfte des Ortes sind ge -
fchl offen . _______ ________

Die vorzeitig verratene Steuer - Erhöhung .
Neue Wendung im Versicherungs - Untersuchungsausschuß .

London , 13 . Mai . Die Untersuchung des Versicherungs¬
skandals nahm am Mittwochnachmittag eine neue Wendung ,
als der Finanzmann Alfred SB a tes nach seinen ge¬
schäftlichen Beziehungen mit dem Kolonialminister Thomas
befragt wurde . Dates bestritt das Vorhandensein solcher Be¬
ziehungen , erklärte aber , daß er Thomas eine Summe von
20 000 Pfund für die Selbstbiographie des
Kolonialministers angeboten habe .

Einer der Anwälte verlas hierauf einen Brief des
Ministers , in dem Thomas sich mit dem Vorschlag unter der
Voraussetzung einverstanden erklärte , daß Bates ihm ein
Haus sichere , das Frau Thomas sehr gern haben möchte .
Dates erwarb das fragliche Haus , zum Preise von 15 000
Pfund , wobei die Selbstbiographie verrechnet wurde .

Bei seiner Vernehmung führte Bates aus , daß Thomas
weder bei der Golfpartie um Ostern , noch bei irgendeiner
anderen Gelegenheit Mitteilungen über den Inhalt des
Staatshaushaltes gemacht habe .

Einen Breiten Raum nahm am Mittwoch die Ver¬
nehmung her Sekretärin von Bates ein , die unter ihrem
Mädchennamen Fräulein Scott erwähnt wird . Aus ihren
Aussagen geht hervor , daß Bates einen Teil feiner Zah¬
lungen über das Konto seiner Sekretärin laufen ließ , ohne
eine Notwendigkeit hierfür zu haben .

sammlungen „ Madelee " und „ Ursula
"

lieferte der Vielseitige
entscheidende Beiträge zur europäischen Lyrik .

In all den literarischen Strömungen , die überallhin ,
nur nicht zur deutschen Erde tendierten , hielt Hermann Burte
seiner Heimat gesinnungsmäßig und schöpferisch die Treue .
Während die einen westlerisch , die anderen nach dem Osten
hin orientiert waren , ist er immer der Alemanne geblieben ,
der er von Geburt an war . Äußerlich findet dies seinen
Ausdruck darin , daß er niemals seinen Wohnsitz wechselte .
Zwei Menschenalter hindurch lebt Hermann Burte nun schon
in Lörrach , einem stillen , zurückgezogenen Winkel an der
deutsch - schweizerischen Grenze . Dort entstanden die erfolg «
feigen Dramen „ Herzog Utz

" und , zuletzt , das große englische
Konlgsdrama „ Warbest "

, das erst kürzlich in der Berliner
Volksbühne Stürme der Begeisterung entfacht hat . In der
bildenden Kunst hat sich Hermann Burte als Maler einen
Namen gemacht . Kü .

* Um Max von Schillings '
biographischen Nachlaß . Im

Einvernehmen mit den Präsidenten der Reichsmusikkammer
und der Reichsschrifttumskammer übergibt Frau Barbara
von Schillings - Kemp der Öffentlichkeit folgende Er¬
klärung : In Ankündigungen des in der Hanseatischen Ver¬
lagsanstalt erschienenen Buches von Wilhelm R a u p p über
Max von Schillings ist behauptet worden , daß es
sich hier um die einzige von den Erben des Meisters
autorisierte Biographie handele . Demgegenüber
lege ich Wert auf die Feststellung , daß die Behauptung in
dieser Form nicht den Tatsachen entspricht . Zwar trifft es
zu , dag ich als Alleinerbin dem Verfasser ein umfangreiches
? Ziumentenmaterial für seine Arbeit zugänglich gemacht
habe . Jedoch geschah dies unter der ausdrücklichen Bedingung ,
dag die Drucklegung erst nach abschließender Verständigung
mit mir erfolgen sollte . Da der Verfasier diese Bedingung
nicht eingehalten , vielmehr das ihm anvertraute Material
in einer durchaus eigenmächtigen und den Tatsachen vielfach
nicht gerecht werdenden Weise aupgewertet hat , lehne ich
jegliche Mitverantwortung für diese biographische Arbeit ab .
Darüber hinaus sehe ich mich im Sinne meines verstorbenen
Satten genötigt , gegen die Art , wie hier die Persönlichkeit
und das Lebenswerk Max von Schillings

'
vielfach mit stark

tendenziöser Verzerrung gezeichnet werden , schärfsten Ein¬
spruch zu erheben . Ich behalte mir vor , her Öffentlichkeit in
absehbarer Zeit eine Sammlung von Briefen und Doku¬
menten vorzulegen , die den Menschen und Künstler Max
von Schillings und seinen Kampf für deutsche Art und Kunst
im Lichte wisienschaftlicher Wahrheit erscheinen lasten .

Aus Auust und Leben .

* Sinfoniekonzert im Kurhaus . Das Sinfoniekonzert
am Mittwoch brachte zwei hier feit längerer Zeit nicht mehr
gehörte Orchesterwerke : hie große C -Dur - Sinfonie von Schu¬
bert und die Variationen über ein Mozart - Thema von
Reger . Wir verdankten sie der Initiative Ernst Schalcks ,
der die Gelegenheit , auch einmal ein anspruchsvolleres
Programm als das der täglichen Kurkonzerte zu dirigieren ,
auf diese anerkennenswerte und fruchtbare Weile ausnützte .
Die Sinfonie vor allem ist ein Werk , besten „ Dankbarkeit "

nicht ohne weiteres außer Frage steht ; ihre Instrumenta¬
tion ist heikel , besonders für ein im Streichkörper sparsam
besetztes Orchester , und die echt Schubertsche Weitatmigkeit
gerade dieses Spätwerkes hat ja Schubert zu dem bekannten
Wort von den „ himmlischen " Längen angeregt . Man spürte
an der Wiedergabe , wie eingehend sich Schalck mit der
Partitur vertraut gemacht hatte und dementsprechend für
eine sinngemäße dynamische Schattierung Sorge trug . Das
Kurorchester , das sich auf sein Taktieren verkästen konnte ,
leistete ihm gern Gefolgschaft . Besonders hervorgehoben zu
werden verdient die stilisttsch richtige Ersühlung des An¬
dante - Zeitmaßes im 2 . Satz , das auf diese Wese vor Ver¬
schleppung bewahrt blieb . In Regers gegensatzreichem
Variationenwerk , besten Aufführung wohl auch als Ehrung
des vor 20 Jahren uns zu früh entrißenen Meisters zu ver¬
stehen war , fand Ernst Schalck noch mehr Gelegenheit die
Erfahrung seiner Orchesterpraxis auszuwerten , als in

’
der

äußerlich breitflächigen Sinfonie . Auch gestisch schien seine
Stabjührung hier stärker gelöst und schlagtechnisch modula -
ttonsreicher . Das Publikum bezeigte dem Dirigenten zum
Schlug seine beifällige Sympathie . ztz. St .

* Max - Reger - Feier in Leipzig . Anläßlich des 20 . Todes¬
tages feines ehemaligen Lehrers Max Reger ( 1907 — 1916 )
hielt das Sächsische Lanbeskonservatorium eine
zweitägige Gedächtnisfeier ab , die drei Konzertver¬
anstaltungen umfaßte . Die Feier begann mit einer
Gedenkstunde , in der Prof . Dr . ffi r a B n e r , ein Regerschüler
ein Lebensbild des Komponisten zeichnete . Prof . Ramin
umrahmte die Rede mit dem Vortrag Regerscher Orgel¬
werke . Dem Kirchenkomponisten Reger war ein Konzert in
der Nikolaikirche gewidmet , ein Konservatoriumskonzert be¬
schäftigte sich mit dem kammermusikalischen Schaffen des
Meisters . Äusführende der Reger - Ehrung waren Mitglieder
des Gewandhausorchesters , Lehrer des Landeskoiüervato -
riums und die Sängerin Charlotte Ramin .
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Pilfudfkis Herz nach Wilna übergeführt .
Am 12 . Mai , dem ersten Todestage Pilsudskis , wurde das
Herz des Marschalls und der Sarg seiner Mutter in
Wilna inmitten der gefallenen polnischen Helden aus
dem Jahre 1919 zur letzten Ruhe gebettet . Unser Bild
zeigt den Trauerzug durch die Stadt . ( Weltbild , M .)

Neuordnung der militärischen
Organisation Polens .

Warschau , 13 . Mai . Durch Erlaß des polnischen Staats¬
präsidenten ist unmittelbar nach dem ersten Jahrestag des
Tddes des Marschalls Pilsudski eine Neuregelung hinsicht¬
lich der höchsten militärischen Befchlsstellen erfolgt .

Das Wesentliche der neuen Verordnung ist , daß der
Generalinspekteur der Armee der für den Kriegsfall in Aus¬
sicht genommene OberLesehlshaber der Wehrmacht ist . Ihm
obliegt daher die Vorbereitung der Armee für den Kriegs¬
fall und die Oberleitung bei allen mit einem solchen Falle
zusammenhängenden Maßnahmen . Der Kriegsminister da¬
gegen hat , in Friedenszeiten in Übereinstimmung mit dem
Generalinspekteur die Führung der Armee , er leitet die
militärische Verwaltung und vertritt die Belange der Armee
in der Regierung . Der Kriegsminister ist als Mitglied des
Kabinetts dem Staatsoberhaupt und dem Parlament ver¬
antwortlich und würde bei einem Kabinettswechsel gleich¬
falls zurücktreten . Dagegen ist der Generalinspekteur vom
Schicksals des Kabinetts vollständig unabhängig und einzig
und allein dem Staatspräsidenten verantwortlich .

* Eva Plaschke - oon der Osten f . An den Folgen eines
Schlaganfalls starb in Dresden Kammersängerin C v a
Plaschke - vonderOsten , Ehrenmitglied der Sächsischen
Staatsoper . 25 Jahre lang war die große Sängerin an der
Dresdener Oper tätig . Ihren künstlerischen Höhepunkt er¬
reichte sie als Wagnersängerin . Ihre Kündig , Isolde ,
Senta und Brünnhilde waren Leistungen von ganz große » !
Format .

* Unbekannte Tänze von Beethoven . Einem Berliner
Musikhistoriker , Prof . Schünemann , ist kürzlich ein äußerst
wichtiger Fund geglückt . Er entdeckte in der Beethoven -
Handschriftensammlung der Preußischen Staatsbibliothek in
Berlin zwölf „ deutsche Tänze

" von Beethoven ,
deren Entstehung — im Jahre 1796 — zwar dokumentarisch
belegt war , die aber bisher für verschollen galten und tat¬
sächlich unbekannt waren . Die Tänze wurden von Beethoven
seinerzeit für die „ Gesellschaft der bildenden Künste

" in
Wien , und zwar für einen ihrer Bälle im „ Redoutenhaus "

,
auf Bestellung komponiert und zeichnen sich durch großen
Melodienreichtum , entzückende Grazie und Anmut aus . Die
Tänze , die verschollen waren und seien Weisen seit ihrem
Entstehungsjahre 1796 nie mehr erklungen sind , wurden
nunmehr von Prüf . Edwin Fischer ( Klavier ) im Berliner
Rundfunk in meisterhafter Interpretation geboten . F . o . L .

* Mommsen nimmt es zu genau . Der berühmte Histori¬
ker Theodor Mommsen wurde von seinen Hörern und Freun¬
den außerordentlich geschätzt . Als der Gelehrte seinen
70 . Geburtstag feierte , schenkten sie ihm — einer auf den
Hochschulen üblichen Sitte folgend — einen dicken Band histo¬
rischer Abhandlungen . Mommsen dankte mit bewegten
Worten und lud dann die Herren der Abordnung zu einem
guten Frühstück ein . Man trank und speiste herzhaft . Dany
verabschiedeten sich die Studenten . Mommsen blickte ihnen
sinnend nach . Er wog das Buch mit bedenklichem Gesichts¬
ausdruck und meinte zu seinen Angehörigen : „ Kinder , das
dauert Monate , bis ich das alles widerlegt habe ."

* Der Glückwunsch . Eine der berühmtesten Kammermusik¬
vereinigungen Europas , das Rose - Quartett , gab — es war
einige Jahre vor dem Krieg — einmal einen Streichquartett¬
abend in einer kleinen deutschen Stadt . Das bedeutete für
den von der Welt reichlich abgeschiedenen Ort natürlich ein
Ereignis . An dem festlichen Abend war der Konzertsaal
denn auch voll besetzt , der Bürgermeister und alle Honora¬
tioren der guten Stadt hatten sich eingefunden . — Das
Konzert war zu Ende . Rauschender Beifall brauste durch
den Saal . Er war kaum verklungen , als sich das Stadt¬
oberhaupt erhob , auf den ersten Geiger Ross zuschritt , ihm
bewegt die Hand schüttelte und folgende Worte an ihn
richtete : „ Mein lieber Herr Roft ! Ich danke Ihnen von
ganzem Herzen für den großen Genuß , den Sie uns bereitet
haben . Glauben Sie mir , es war wirklich erhebend . Und
nun wünsche ich Ihnen , daß aus Ihrem heute noch so kleinen ,
aber ausgezeichneten Orchester in Kürze — ein großes werden
möge .

"

Stadtn achrich . ten

Kindergarten .

Dort , wo die letzten Ausläufer der vierstöckigen Straßen¬
fronten in Felder und Gärtnereien übergehen wo zwischen
einem grauen Schulgebäude und einer großen Fabrik sich
das aus rotem Ziegelstein gebaute Altersversorgungsheim
erhebt , ist zwischenhinein auch noch Platz für einen Kinder -
garten gelassen Hier tummelt sich die kleine Gesellschaft
unter breiten Obstbaumen mit ihren mannigfaltigen Spielen ,
hart an der Straße und dennoch hinter einem luftigen
daun , der auch zum Teil von niederem Gebüsch gebildet

Laßt uns also einen Blick über diesen Zaun
' tun

® ,e Jjnb a “ e f ° beschäftigt , daß sie uns gar nicht er -
° jEen . Dort wird einer von der „ Tante "

vermahnt hier
pflückt eine Fünfjährige Blumen und Kraut . Da wird
zum frühstück gerüstet . Zwei Knirpse tragen einen der
niederen Tische herbei und vier andere schleppen sich mit
einem zweiten ab . Zwei größere Buben besteigen den Tisch
und tuen es gerade , als ihnen das untersagt wird . Aber dann
setzt es einen Klaps , und sie lasten es nun sein . Ein Wink ,und alle stellen sich auf ; vorher aber traten sie an zierliche
Handtücher heran , nachdem jedes seine Händchen in den
Walcheimer getunkt hatte . Unter den Zahlen 1— 9 und aller¬
hand Figuren einem Männchen , einem Hahn , einem Auto ,
? xnem £ ufü )allon , einem Drachen , einem Haus hängt für
fedes Kind sein Tüchlein . Es ist gelungen zu sehen , wie die
Kleinen , sich noch besinnen , nach ihrem Zeichen suchen
wahrend die Größeren schon aufgestellt sind und anfangen
ungeduldig zu werden . Dann tritt eine der Kindergärtnerin¬
nen mit den Frühstückstaschen der Kleinen beladen heran ;
fedes streckt sein Fingerchen und erhält dann sein Frühstück .
In die kleinen Becher wird Milch eingeschüttet . Dann singen
«Fb ^ ^ Hdchen . Und nun wickeln sie ihr Brötchen , ihre
Apfel ĉhnitze aus , eine geschälte Orange oder ein dünnes
Butterbrot . Verschiedene verschmähen auch die Milch und
wollen Tee . Einer hat den Wunsch geäußert , nun beten ihn
zehn nach . Durch das Stimmengewirr bahnt sich das Organ
einer der „ Tanten "

energisch den Weg . Dort sitzt auch die
kleine Fünfjährige , und sie hat der Kleinen neben ihr , die
wohl die Jüngste sein dürfte , den vorhin so versonnen ge¬
flochtenen Kranz mit altkluger Miene in das wusselige
Braunhaar gedrückt .

Dann sind sie fertig , und das Spiel beginnt von neuem .
Es gibt da manches Eezerr und auch Geplärr . Zwei große
Buben in farbigen Spielanzügen stiften viel Unordnung .
Ein Kleinerer , der vorher mit „ Alfred , du Unleid "

zur Ord¬
nung gerufen wurde , bemüht sich der Silo die Sandale zu¬
zuknüpfen . Diese schaut aus ihrem lieben Puppengesicht her¬
aus auf ihn herunter und möchte ihm helfen ; aber schließ¬
lich kommen sie alle beide nicht zu Rande , und das eine der
Mädchen , welche eine große Sonnenbrille mit grünen
Gläsern trägt , muß helfend eingreisen .

So gehen die Stunden dahin . Eine der „ Tanten "
ist

einen Augenblick weggegangen . Da beleben sich wie durch
Zauberei die niederen Tische mit Fliedersträußchen und roten
Wachskerzen . Als sie zurückkommt , Brennen sie samt und
sonders ; und die Kinder singen ein Liedchen und klatschen
dabei in die Hände . Das erwachsene Menschenkind im
langen dunkelen Kleid aber wird , von dieser unerwarteten
Huldigung ganz überrascht , selber zum Kinde . Doch es dauert
nicht lange , da werden die gedrängt sitzenden Kleinen schon
wieder ungeduldig . Und nun dürfen sie die Kerzen aus -
blasen . Da sind sie denn alle mit großem (Eifer dabei .

Mittlerweile ist eine der Mütter gekommen , um einmal
zu sehen , wie es ihrem Kinde geht . Ein Vater klettert aus
dem Auto , und fein Töchterchen wird zu ihm über den Zaun
gehoben . Die Schule ging aus . Längst stehe ich nicht mehr
allein . Eine Zehnjährige , an einer Fliederblüte kauend , den
Ranzen auf dem Rücken , drängt sich vor mich . Andere
Mädchen kommen herzu . Die Buben gehen schnell , ihren Pack
Bücher , durch die Luft wirbelnd , weiter : aber diese kleinen
Mädchen stellen sich auf die Zehenspitzen und spähen in den

„ Viel Lärm um nichts .
"

( Zur ueuinszenierte « Aufführung am Samstag im

Deutschen Theater .)

Eine der liebenswertesten Komödien Shakespeares . Ein
wundervoll menschliches Spiel zwischen Liebenden , lebensnah
und doch ohne Erdschwere . Zwei , die schwer zueinander -
finden , weil sie immer miteinander hakeln müssen und ihre
Sympathie zu verbergen verstehen : der köstliche Venedikt ,
Ehefeind bis auf die Knochen und schließlich doch bekehrt ,
und die spottfröhliche Beatrice , die für Liebesempfindungen
nur Lachen Bereit hat . Und zwei andere , Hero und Claudio ,
sie müssen ihre rasch erfüllte , rasch verlorene Liede sich neu
erringen , in einer Handlung , die in die schwingende Heiter¬
keit des Spiels einige Szenen Ernst einfließen läßt . Reden
den fröhlischen humorigen Menschen steht Graf Juan , der
Verditterte , abseits von Maskenscherz , mit scharfem Ver¬
stände und böser Laune alles zersetzend . Schatten steht so
neben Licht . Die Szenen , die an das Tragische streifen ,
dürfen in diesem Spiel nicht allzu schwer lasten , fast märchen¬
haft müssen sie sich eingliedern in das Ganze . Die lustigen
Szenen dagegen sollen nie in das Groteske oder gar Bur¬
leske abgleiten . Und dann ist ja das Herrliche , daß dieser
Humor hier immer aus der ernsten Tiefe des Lebens her¬
kommt , so ausgelasien sich zuweilen das Spiel gibt . Die
prächtigen Typen Holzapfel und Schlehwein sind auch Men¬
schen von Fleisch und Blut , keine Clowns . Es ist grundsätz¬
lich falsch . Shakespeare nach Art des commedia dell ' arte zu
spielen , wie das zuweilen geschah . Eine vielfältig nutzbare
Grunddekoration ermöglicht raschen Ablauf des Spiels .

F . S .

Bildende Kunst und Musik . Das Kieler Stadttheater
brachte 176 Jahre nach ihrer Entstehung unter dem Titel
„ Der bekehrte Trunkenbold " die komische Oper
„ L '

Pvrogne corrige
“ von Gluck mit großem Erfolg zur

deutschen Uraufführung . Die französische Originalfasiung
des Werkes kam unter der Stabführung des Komponisten in
Wien heraus . Die musikalische Bearbeitung des singspiel -
hasten Werkes , von Dr . Engelke durchgeführt , erstreckte sich
vor allem auf die Orchesterpartitur , Glucks kostbares
Melodiengut wurde kaum , angetastet . — Hans Fleischer
hat die Partitur seines op . 107 vollendet : Zwei Gesänge für
eine Altstimme und großes Orchester , „ Schicksal " und „ Die
Nonne " (Dichtungen von Ricarda Huch ) . Die Uraufführung
ist der Kieler Altistin Erna P e r m t n vorbehalten .

Wisienschaft und Technik . Die Landesleitung Berlin
der Reichskammer der bildenden Künste ist am 1 . Mai der
„ Bauwelt "

zufolge dem Bildhauer Heinz Lederer , einem
Sohn des Professors Hugo Lederer , übertragen worden .

Frühzeitige Aufgabe Ihrer Anzeigen im

„ H ) iesbadener Tagblatt "

zum Frühjahrs - Dsrßaufssonntag am 17 . Mai sichert
Ihnen sorgfältige und werbungsstarße Satzaus¬
führung . ,

Arzt und Rechtswahrer .

Gemeinschaftsarbeit vor dem Erbgesundheitsgericht .

A ^ r die besondere Stellung des Erbgesundheitsgerichtes '

nnn L"
®

Rechtslebens und die Zusammenarbeit
52 !1

. W . UKb Rechtswahrer auf diesem Gebiete hat der

mnvrr « oer bes Reichsausschusses für Volksgesundheitsdienst -1
Mistor ßemme in der „ Deutschen Medizinischen Wochen -
schnft einen interessanten Beitrag veröffentlicht . Er weift 1
^ I - I . hrn , baR sich ' im Erbgesundheitsgericht keine Parteien fl

te ^ lnirUttbsich " Uch nicht um die Prüfung 1
F ? Unrecht handele . Das Erbgesundheitsgerichts -

verfahren habe ausschließlich das Wohl der Volksae - 1
™ V ? s ch ° l i zu berücksichtigen . Dabei werde regelmäßig 3
autfj das Wohl des einzelnen zu feinem Recht kommen . Wenn '
eine Entscheidung auf Unfruchtbarmachung laute , so

' *
fei das ftir den Betroffenen ebenso günstig wie für die Volks¬
gemeinschaft , denn erbkranker Nachwuchs sei für die Volks¬
gemeinschaft verderblich , aber auch für den einzelnen ein lln -
gluck . Der Referent weist darauf hin , daß frühere Rechts -
vorftellungen , die die Rechtswissenschaft unbekümmert um 1
öte wirklichen Lebensvorgänge eigene Wege gehen ließen in
einem völlig vom nationalsozialistischen Gedanken beherrsch - 4
ten Gerichtsverfahren , wie dem der Erbgesundheitsgerichte ,

’
feine Rolle mehr spielen dürften . Erst die Loslösung von der
llmweltlehre und das Bekenntnis zu einer Weltanschauung ,bte ° uf der Erb - und Raffenkunde aufgebaut ist , mache
den Richter fähig , wirklicher Rechtswahrer im Erbgefund - :
» ettsijerfaljren zu fein . Gleiches gelte natürlich auch fürden Arzt .

1
M

Das Gesetz zur Verhütung erbkranken Nach¬
wuchses und das Ehegesundheitsgesetz hätten 1
» um ersten Male Arzt und Rechtswahrer zu einer Arbeits¬
gemeinschaft als Richter zusammengeschlossen . Das kennzeichne
den Beginn einer neuen Art der Rechtsgestaltung und auch 1
der Rechtsfindung . Man wolle heute keine Buchstabenaus -
legung mehr . Sprenge der Fall den Rahmen , so könne u . a .
das Recht für ihn eßen nicht innerhalB der Begrenzung des J
Gesetzes gefunden , sondern müsse vom Richter neu geschaffen
werden . Hier werde die ZusammenarBeit fruchtbar : Für das
Gesetz und sein System stehe der R e ch t s w a h r e r für das
Leben und feine Vielfalt der A r z t ein . So ergebe sich eine

'

Zusammenarbeit , die Gesetz und Leben wirklich in überein - 1
sttmmung bringe und damit in Wahrheit Recht schaffe

Garten hinüber , als feien dort ihre Puppen lebendig ge¬worden . Denn sie selbst sind ja doch viel älter . Sie sind ja
'

schon Beinahe erwachsen .
1

Da klatscht eine der „ Tanten " in die Hände , die Taschen
werden ausgeteilt , ^ ede der Kindergärtnerinnen sammelt
sich ihre Schäfchen — und bald wird der Garten leer fein
Da geht denn auch der Zaungast weiter .

— Wiesbadener aus Reisen . Die Reisezeit beginnt und
auch Diele unserer Mitbürger werden an einem schönen
Fleckchen unseres Vaterlandes Erholung suchen von der Ar¬
beit des Alltags . Wo sie auch hinfahren , sie müssen immer
eingedenk fein , daß ihre schöne Heimatstadt selbst ein Heil -
und Weltbad ist , das manchem Heilung und allen Freude
und Erholung bringen kann . Sie müssen als Werber ihrer
Vaterstadt den Volksgenossen , die sie in ihrem Er¬
holungsaufenthalt treffen , von der Schönheit Wiesbadens ,
seinen heißen heilenden Quellen und seiner herrlichen Um - ;
gebung erzählen . Und sie müssen dafür sorgen , daß die Werbe - -
Prospekte unserer Stadt auch in dem Kurort aufliegen , den
sie besuchen . Jeder Wiesbadener , der zur Erholung nach
auswärts fährt , wende sich an den W i e s b a d e n e r K u r -
u n d V e r k e h r s v e r e i n , der ihn mit Prospekten versteht
und ihm Richtlinien mitgibt zur Werbung für
Wiesbaden .

— Blumenschmuck in der Wilhelmstraße . Wie bekannt
hat der Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein einheitliche
Richtlinien für den Blumenschmuck der Hauptstraßen unserer
Stadt vor allem auch der Wilhelmstraße , herausgegeben .
Eine ganze Anzahl Hausbesitzer und Mieter haben sich nun
auch bereits gemeldet und sind bereit , sich an der einheit - z
lichen Ausgestaltung des Blumenschmucks zu beteiligen . Viele
stehen aber auch noch aus . An diese ergeht nun nochmals
unser Ruf . Bis zum Samstag , 16 . d . M ., sollen alle Vor -
Bereitungen getroffen fein und die ersten Blumenkästen an¬
gebracht werden . Deshalb müssen sich alle , die bereit sind ,
ihrer Vaterstadt zu einem schmucken und schönen Aussehen
zu verhelfen , bei dem Wiesbadener Kur - und Verkehrs¬
verein melden . Die Arbeitsgemeinschaft der Gärtner ist
Bereit , Vorschläge zur Ausschmückung zu machen . An¬
wohner der Wilhelmstraße ! Zögert nicht länger
und meldet euch zur Teilnahme an der einheitlichen Aus¬
schmückung von Wiesbadens Prachtstraße . Ihr allein wollt
doch nicht zurückstehen und damit das durch die bisherigen
Meldungen schon ziemlich einheitliche Bild unterbrechen !

— Die Lebensretter tage « . Der Landesverband Hessen -
Nassau der Deutschen Lebensrettungsgesellschast , E . V ., hält
am 23 . und 24 . Mai in Wiesbaden seine diesjährige
Haupttagung ab . Da die Erweiterungsarbeiten des
Opel bad es Bis zu diesem Zeitpunkt fertiagestellt sein
werden , findet am Sonntag , 24 . Mai , im Opelbad ein
Rettungsschwimmen statt , außerdem zeigt der be¬
kannte Mustertrupp des Bezirks Main , Frankfurt a . M ., in
verschiedenen Vorführungen fein großes Können auf dem
Gebiete der Lebensrettung . • 1

— Beurlaubung für Partei und Wehrmacht . In einem
für alle Behörden des Reiches , der Länder und Gemeinden
verbindlichen Erlaß des Reichs - und preußischen Ministers
des Innern wird angeordnet , daß , wenn Behöroenangehörige ;
in ein und demselben Urlaubsjahr sowohl zur Ableistung
von Übungen in der Wehrmacht als auch für Zwecke der
NSDAP , beurlaubt werden , der Erholungsurlaub nur ein¬
mal Bis zu einem Drittel , jedoch nicht um mehr als zehn
Tage , zu kürzen ist .

— Marktregelung im Obstabsatz . Die Eartenbouzentrale
Wiesbaden - Schierstein als Trägerin der neuen Markt¬
regelung für Obstabsatz hatte am Dienstag die Vertreter der
örtlichen Genossenschaften , die Obftbaufachwarte und Orts -
bauernführer der Ortschaften ihres Einzugsgebiets zu einer
Besprechung über die Erfassung des Obstanfalls eingeladen .
Zweck der Besprechung war , die örtlichen Genossenschaften ie
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kommenden Linien die Haltestelle an der O st s e i t e des
Hauptbahnhofs als Ausgangspunkt und Ziel festgeleqt
ist . Ferner wird eine Haltestelle vor dem Hauptpostamt

die Organisation des Obstabsatzes einzubeziehen , und zwar
wurde den örtlichen Genossenschaften die Übernahme der
Obstsammelstellen übertragen , so daß künftighin der gesamte
Obstanfall zunächst an die örtlichen Sammelftellen und von
da zur Bezirksabgabestelle der Gartenbauzentrale Wies -
baden - Schlerstein geleitet wird .

— Lehrlinge aus dem Landjahr . Nach einem früheren
Erlag des Reichs - und preußischen Innenministers sollen als
Lehrlinge m den öffentlichen Verwaltungen und Betrieben
in erster Linie Mitglieder der Hitlerjugend und des Jung¬
volks , gegebenenfalls der SA ., SS . und des NSKK ., ein¬
gestellt werden , die mindestens seit einem Jahr diesen Gliede¬
rungen angehören . Im Einvernehmen mit dem Reichsfinanz -
mlnister hat der Minister jetzt die Nachgeordneten Behörden
ersucht , Bewerber , die nach ihrem Ausscheiden aus dem
Landjahr in eine der genannten Gliederungen eingetreten
sind , so zu behandeln , als ob der Eintritt bereits init Be¬
ginn der Landfahreszcit erfolgt wäre .

— Sammlung in den Betrieben ohne Genehmigung
untersagt . Die Deutsche Arbeitsfront teilt mit : Nach einer
Anordnung des Reichsorganisationsleiters der NSDAP
Pg . Dr . Ley ist es allen Gliederungen der NSDAP ., sowie
den angeschlossenen Verbänden und Formationen strengstens
unterlagt , ohne Genehmigung des Kreisleiters der NSDAP .,der seinerseits Rücksprache mit dem Kreiswalter der DAF .
bzw . Eauwaltung der DAF . nimmt , in den Betrieben für
irgendeinen Zweck zu sammeln . Wir weisen hiermit die Ve -
triebsfuhrer und Vetriebswalter darauf hin , daß sie der¬
artige Sammlungen strikte ablehnen und soiort die Kreis -
waltung der DAF . benachrichtigen .

,
— Krastpostbetrieb . Am 15 . Mai tritt der Kraftpost -

L — Kurhaus . Der Kartenvorverkauf zu dem am 27 . Mai
im Kurhause stattfindenden Arien - und Liederabend des
Kammersängers Heinrich Schlusnus beginnt am Sonn¬
tag , 17 . Mai .

Welttreffen ehemaliger Heidelberger
Studenten .

Anläßlich der 550 - Jahrfeier der Ruperto - Carola in den
Tagen vom 27 . bis 30 . Juni 1936 veranstaltet die Heidel¬
berger Studentenschaft am Montag , 29 . Juni , 20 .30 Uhr , in
der Stadthalle ein Welttreffen ehemaliger Heidelberger
Studenten . Universität und Studentenschaft rufen auf diesem
Wege alle einstigen Studenten der Ruperto - Carola im Jn -
und Auslande zur Teilnahme auf und hoffen , daß sie in
großer Zahl diese Veranstaltung des Wiedersehens und der
Erinnerung besuchen werden . Anmeldung bei der „ Heidel¬
berger Studentenschaft "

, Alte Universität . Eine beschränkte
Zahl von Karten für die übrigen Jubiläumsveranstaltungen
kann noch ausgegeben werden . Die Teilnehmer aus dem
Auslande genießen bei mindestens dreitägigem Aufenthalt in
Deutschland eine 60 sLige Fahrpreisermäßigung auf der
Deutschen Reichsbahn .

— Deutsches Theater Wiesbaden . Das Schauspiel bringt
als Neuinszenierung anläßlich der diesjährigen Maifest¬

spiele am Samstag Shakespeares Lustspiel „ P i e l Lärm
um nichts

"
, das seit dem Jahre 19Ö5 hier nicht mehr ge¬

geben wurde , in folgender Besetzung : Hertha Genzmer
xürsula ) , Hilde Hellberg ( Beatrice ) , Ira Kramer ( Hero ) ,
Doris Voß ( Margarete ) , Ruth Weber ( Page ) , Gustav Albert
( Mönch ) , Rudolf Vlaeß ( Konrad ) , Paul Breitkopf ( Pedro ) ,
Frank Falkner ( Juan ) , Bogislav von Heyden ( Schlehwein ) ,
Arno Hassenpflug ( Benedikt ) , Martin Jäger -Westphal ( Holz¬
apfel ) , Robert Kleinert ( Leonato ) , Edmund Kosiegg
( Schreiber ) , Heinz Laube ( Antonio ) , Guido Lehrmann ( Erste
Wache ) , Willi Reichmann ( Balthasar ) , Karl Sibold
( Vorechio ) , Arthur Schettler ( Zweite Wache ) , Helmut
Wiedermann ( Claudio ) . Inszenierung : Friedrich Sebrecht ,
Bühnenbild : Lothar Schenck -von Trapp , technische Gestaltung
des Bühnenbildes : Anton Dauer , Kostüme : Theodor
Lankers . Anfang 19 % Uhr , Ende etwa 22 Uhr . — Stamm¬
reihe F .

aufgehoben wird . Gleichzeitig fällt auch die Haltestelle am
Restaurant „ Zum Pfau in der Schwalbacher Straße aus
verkehrspolizeilichen Gründen weg . Dafür wird eine neue
Haltestelle m der Schwalbacher Straße zwischen
Luisen - und Friedrichstraße , gegenüber Haus Rr . 27 , ein¬
gerichtet . Im weiteren kann man nunmehr , vielfach vor¬
gebrachten Wünschen entsprechend , täglich in der Frühe mit
der Kraftpost nach Holzhausen und Nassau ( Lahn ) fahren
und am gleichen Tage abends von Nassau über Holzhausen
wieder nach Wiesbaden zurück . Besonders zu beachten . st
noch , daß auch die von Ausflüglern begehrte Kraftpost -
ommerlmie über Niedernhausen - Eppstein nach König -
tern wieder eröffnet wird . Einzelheiten sind bei den Aus¬

kunftstellen der Kurs - Postanstalten zu erfahren .

U .
— Fahrplanänderung aus den städtischen Verkehrs¬

linien . Die Städtische Pressestelle teilt mit : Die Nerobera -
bahn verkehrt ab 15 . d . M . von 8- 21 Uhr , und zwar von

Uhr alle 30 Minuten , von 14 - 21 Uhr alle 15 Minuten .
Auf der Linie 12 werden ab Sonntag , 17 . d . M ., ein Vor¬
mittags - und ein Mittagswagen nach Naurod eingelegt so
do6 in Zukunft Sonntags um 8 .30 , 10 und 12 .43 Uhr Fahr¬
gelegenheit nach Naurod besteht . Die Abfahrtszeiten sind im
einzelnen aus den Aushangfahrplänen ersichtlich .

— Von einem Radfahrer umgcfahren wurde am Mitt¬
wochabend im Dambachtal eine ältere Frau beim über¬
queren des Fahrdamms . Der Radfahrer konnte infolge der

ichräg abfallenden Straße nicht mehr schnell bremsen und
ausweichen . Die Frau erlitt erhebliche Wunden , so daß sie
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte .

— Gefundene Gegenstände . Vom 4 . bis 10 . Mai wurden
?auf dem Fundbüro des Polizeipräsidiums als gefunden ab¬
gegeben bzw . angemeldet : Gefunden : ein Seidenschal .
blau mit grau ; ein evang . Gesangbuch ; ein Reichssport¬
abzeichen ; eine silberne Lorgnette ; ein goldener Armreif ; ein
Hüftgürtel ; eine braune Ledertasche mit Inhalt ; eine helle
Hornbrille ; ein Zweimarkstück ; eine rote Halskette ; eine
Geldbörse mit Inhalt ; eine schwarze Handtasche mit Inhalt ;

.ein buntes Halstuch ; ein blauer Pullover ; eine Kriegsehren¬
zeichennadel ; ein gold . Ohrring mit Perle ; zwei Beitrags¬
marken für weibl . Angestellte ; eine schwarze Damentasche
mit Inhalt ; eine dunkelbraune Aktentasche mit Inhalt ; ein
grauer Beutel ; ein Eeschäftsrad ; ein Fünfmarkstück ; ein
Füllfederhalter ; eine Hakenkreuzfahne ; ein schwarzer Herren¬
schirm ; eine braune Geldbörse mit Inhalt ; eine schwarze
Geldbörse ; ein gold . Armband ; ein Rosenkranz ; eine braune
Haaruhrkette ; eine braune Geldbörse mit Inhalt ; ein
seid . Schal ; ein Spazierstock . Zugelaufen : Ein Draht¬
haarfox , Rüde ; ein junger Hund , Rüde , verraßt ; ein Draht¬
haarfox . weibl . ; eine graue Katze . Zugeflogen : Ein
blauer Wellensittich ; ein grüner Wellensittich .
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Wiesbadener Vororte .

Wiesbadener Tagblatt

Biebrich ,

Hühnerdiebe am Werk . Aus dem Stall eines Gartens an
der Frankfurter und Bunsenstraße wurden einem armen
Wohlfahrtsempfänger vergangene Nacht ein schwarzes Huhn
fünf weiße Hühner , sowie sechs Kaninchen gestohlen

'

Mitteilungen , die auf Wunsch vertraulich behandelt werden ,an die Kriminalpolizei erbeten .
Fundsachen . Aus dem Fundbüro im hiesigen Rathaus

wurde abgeliefert : ein Boltarit -Photoapparat mit Leder¬
tasche .

Sonnenberg ,

Mütterabend . In der „ Wartburg
" in Wiesbaden -

Sonnenberg fand ein gut besuchter Mutterabend statt . In
Vertretung von Pfarrer Draudt hielt Pfarrer Steuwüng
einen Lichtbildervortrag , betitelt : „ Ihrer ist das Himmel -
reich

"
. In knappen Worten schilderte der Redner anschaulich

das Wunder der sich entwickelnden Kinderseele und be¬
gründete den Zweck der Kindergärten als Schutz der Kinder ,
die vor allem auf der Straße mancherlei Gefahren ausgesetzt

Forellenliebhaber . Wenn man kein Geld hat , sich Forellen
zu kaufen , so holt man sich eben den Leckerbissen selbst , so
dachten wohl einige Feinschmecker . Vor kurzem beobachteten
Spaziergänger spät abends ein geheimnisvolles Licht in den
Wiesen am Eoldsteinbach . Als die Beobachter sich näherten ,
ergriffen die Herren Fischdiebe , denn um solche handelte es
srch augenscheinlich , schleunigst die Flucht .

Bierstadt ,

Aus der Landwirtschast . Die hiesige Ortsbauernschaft
wird sich an der 3 . Reichsnährstandschau in Frank¬
furt a . M . in starkem Maße beteiligen . Für den 17 . und
18 . Mai sind Sonderfahrten speziell für hiesige Bauern und
Landwirte vorgesehen .

Sängerfahrt . Der MEV . „ Frohsinn
" 1859 unter¬

nimmt an Pfingsten eine dreitägige Sängerfahrt in das
Rheinland , um dort befreundete Vereine zu besuchen . Am
Pfingstsamstaa werden die Sänger in Duisburg eintreffen ,
am zweiten Pfingsttag geht die Fahrt nach Mehlem bei
Bonn .

„ 180 Minuten Lachen , Humor , Fröhlichkeit .
"

Ein herzliches und befreiendes Lachen ist der Triumph
auch dieser Eautournec der NSG . „ Kraft durch
Freud e "

. der letzten in dieser Saison , und dieses Lachen
strömt selbst aus die abgefeimtesten Gallensteinzüchter über ,
die sich in solche heiteren und beschwingten Abende des
Ulks , der Parodie und der Karikatur gelegentlich verirren .
Drei Stunden lang rollte am Dienstag in der Turn¬
halle Biebrich bzw . gestern im Paulinenschlötz -
ch e n mit Vehemenz ein Programm ab , das auf einer ge¬
häuften Platte grundsolider deutscher Varietökunst den Bei¬
fall der aus ihren Gefühlen kernen Hehl machenden Zu¬
hörer dargeboten wurde . Die Vorspeise dieses Soupers :
M a c s o n - Z a b e l , ein von geradezu unwahrscheinlichem
Pech verfolgter Fahrraddieb , der trotz wunderlicher Ein¬
fälle nicht die Tücke des Objekts meistern kann und schließ¬
lich das mit Spiralfedern , Lenkstangenbrüchen und Träg¬
heitsmomenten gespickte Hindernisrennen resigniert ausgibt .
Ein junger und auch hübscher Mann in tadellos sitzendem
Frack serviert dann die nächste Platte , belegt

'
mit blitzenden

Für die deutschen Mütter .

Dieses Abzeichen wird am 23 . und 24 . Mai zugunsten
des Reichsmütterdienstes verkauft werden .

( Weltbild , M .)

Instrumenten für elementare Volksmusik : Meister
Luciano , der aus zahlreichen ' Rundfunksendungen be¬
kannte Mundharmonika - Virtuose , der ein kleines Konzert
mit Werken von Dvorak und Kreißler für sich veranstaltete
und seine Vortragskunst mit einer Imitation einer ungari¬
schen Kapelle sowie einem Liliputinstrument . Format Uhr¬
anhänger , einem musikalischen Höhepunkt zuführte . Nun er¬
hielt man als Zwischenspeise „ F r i t s ch i e "

vorgesetzt , ein
urkomisches Original , das auch nicht mit reiner Freude als
tolpatschiger Hausknecht an fremden Tischen nascht , von
denen er zum Schluß nach halsbrecherischem Balanceakt über
die ganze Bühne gleich bis zum Ausgang stürzt . Als Haupt¬
mahlzeit gab es „ Bob und E s e r f , zwei vielseitige
deutsche Musik - Clowns , deren zwerchfellkitzelnder Späße bei
tollster Situationskomik einen Strom unerschöpflicher Heiter¬
keitsausbrüche zum Fließen bringen : Bob , mit dem auf
Rand genähten Bubikopf und einem Möbelwagen voll
Geigen , Klarinetten , Posaunen , Tubas , Eserf , das salto¬
schlagende Violingenie — die Standardnummer , die zwei
dicken Schlußpunkte . Garniert war diese reiche Hors -
d '

oeuvre -Platte mit Delikatessen aller Art . A . H e r i o n
und seine lustigen , wohldressierten Foxe wurden ebenso
dankbar ausgenommen , wie die 2 Taeays , wieselslinke
Mädels , die graziös und körperbeherrscht , mit . einer ge¬
sunden Exzentrik , Akrobatik auf Spitze getanzt,

'
und als

Clou , 20 Tricks in einer Minute , herunterwirbeln , und nicht
zuletzt Anneliese Eerth , eine selbstbewußte Schönheit ,
die in ihren mit den messerscharfen Waffen der Zunge aus¬
gerüsteten Vortragsdarbietungen schonungslos die kleinen
männlichen Schwächen auf die Lanze der Satire spießte und
eine zeigefingerbewehrte Standpauke hielt , die nicht von
schlechten Eltern war . Und über allem strahlte Werner
V e i d t mit seinem herrlichen Lachen und prächtigem Humor
als ansagender Hofmarschall dieses gut zusammengestellten
Ensembles , der in seinen oft heiteren , oft gewollt heftig
sentimentalen Zwischenspielen ein einziges Loblied auf sein
schönes Schwabenland sang und bis zur Schlußminute sou¬
verän das Haus beherrschte . Frohsinn hieß die Devise , bis
der Vorhang siel , ein Befehl , dem sich niemand int Saale
widersetzte . Denn schließlich gibt es nichts Gesünderes , als
sich einmal ordentlich krank zü lachen . L .

Aus Gau und Provinz .

Donnerstag , 14 . Mai 1936 .

Johannisberg 3500 , Kiedrich 3850 , Lorch 2500 , Martinsthai
325 , Niederwalluf 545 , Oberwalluf 250 , Ostrich 1330 , Rauen ,
thal 1190 , Rüdesheim 3500 , Winkel 3290 .

! ! Kamp , 13 . Mai . Ein weiblicher Fürsorgezögling an¬
der Anstalt St . Martin in Boppard versuchte unterhalb der
Anlegestelle der Kämper Fähre sich im Rhein zu ertränken
Der Vorfall wurde zufällig von dem Bootssührer der
Kämper Fähre bemerkt und man eilte der Ertrinkenden mit
dem Motorboot zu Hilfe . Trotz der Gegenwehr konnte die
Lebensmüde gerettet werden .

liebt

öie Tiere .

Seine Kaninchen versorgt
er immer gut . „ Junger

Löwenzahn "
, sagt er , „ ist für

sie genau so ein Leckerbissen ,
wie für mich ein Or . Getker -

Vudüing oder ein Stück

, ,Vackin " - Kuchen " .

Achtung -

Ti/( aosschneiöen ! preisavfgabrt

Bahn und Westerwald ,

Hebung des Weinbaues im Lahntal .

— Nassau a . d . L . , 12 . Mai . Wie überall im Lohntag 2
so hat auch in der Gemarkung Nassau der Weinbau erheb¬
lichen Aufschwung genommen . Von 35 Morgen Altland
mit 80 000 Rebstöcken hat sich die Weinbaufläche seit 1933
um 50 Morgen mit 125 000 neuen Weinstöcken vergrößert .
Die Rodungsarbeiten wurden durch den Arbeitsdienst aus - 7

geführt . _____________

— Diez a . d . L ., 12 . Mai . Der jetzt von der Stadtver¬
waltung vorgelegte Haushaltsplan 1936/37 zeigt die weitere •-

Gesundung der städtischen Finanzen . Die Steuereinnahmen
steigen , die gerade in Diez sehr hoch gewesenen Wohlfahrts - £
lasten sind stark rückläufig , und die städtischen Werke melden - s

übereinstimmend höheren Umsatz und gleichlaufend damit j
höhere Erträge . Das alles wirkte zusammen , daß der vor
zwei Jahren noch 90 000 RM . erfordernde Fehlbetrag in - :

zwischen auf 25 000 RM . gesenkt werden konnte .

Frankfurter Nachrichten ,

Das Reit - und Fahrturnier der Reichsnährstandsschau .
— Frankfurt a . M ., 13 . Mai . Das im Rahmen der ?

3 . Reichsnährstands - Ausstellung in Frankfurt a . M . statt - ' s
findende Reit - und Fahrturnier wird die größte derartige

'
!

Veranstaltung werden , die in Deutschland bisher jemals A

stattgefunden hat . Ohne die SA . , die sich ebenfalls in her - $
vorrägendem Maße beteiligt , liegen nicht weniger als 850 |
Nennungen vor . Die namhaftesten Reiter Deutschlands bi - 1

teiligen
'

sich an diesem friedlichen Wettstreit . Wie immer , J
wird sicherlich auch in Frankfurt a . M . die berühmte Schule

"

Hannover neue Erfolge ernten . Auf dem großen Turnier . Z
der Reichsnährstands - Ausstellung gelangt zum ersten Male
der Preis des Reichsnährstandes zur Ausschreibung . l

Starkenburg und Oberhessen ,

Taunus und Rheingau .

Tödlicher Unfall am Wickerer Berg .
- Wicker , 13 . Mai . Auf dem steil abfallenden Berge nach

Hochheim mußte Montagabend der Führer eines rheinischen
Lastkraftzuges am Motorwagen eine Reparatur vornehmen .
Als er unter einen Wagen gekrochen war , setzte sich aus
bisher nicht geklärten Ursachen der Zug in Bewegung . Dabei
geriet der Lenker vor die Räder des Anhängers , die über den
Leib hinweggingen . Kurze Zeit nach der Einlieferung in
das Hochheimer Krankenhaus erlag der junge Mann feinen
Verletzungen .

Burgfestspiele Eppstein im Taunus 1936 .
— Eppstein i . T ., 12 . Mai . Die Eppsteiner Burgfest¬

spiele . deren Wiedererweckung im Sommer vorigen Jahres
mit bestem Erfolg gelang , werden in diesem Jahr zu einem

künstlerischen Ereignis vorbereitet . Der Spielplan , der auf
der idealen Freilichtbühne der romantischen Burgruine im

Lauf des Sommers durchgesührt wird , umfaßt folgende
Werke : „ Hildebrand

"
, Drama von Heinrich Lilienfein ;

„ Weh
' dem , der lügt

“
, Lustspiel von Grillparzer ; Schillers

„ Wilhelm Tell "
; Hebbels „ Nibelungen

"
( 1 . und 2 . Teil ) ;

„ Des Königs jüngster Rekrut " von Andermann , Lustspiel nach
Gutzkows „ Zopf und Schwert

"
. Die Stadtverwaltung Epp¬

stein beauftragte die Hessen - Nassauische Volks¬
bühne Wiesbaden mit der künstlerischen Gestaltung
der Burgfestspiele , die im vorigen Jahr durch die gleiche
Bühne so erfolgreich begonnen wurde . Der Leiter der

Hessen - Nassauischen Volksbühne Wiesbaden , Heinz Fischer ,
führt die gesamte künstlerische Oberleitung . Die einzelnen
Werke werden durch Fischer und den Spielleiter und
Dramaturgen W . Kujus in Szene gesetzt . Als Auftakt wird
om 1 . Juni ( Pfingsten ) „ Hildebrand " unter der Regie von
Heinz Fischer in Szene gehen . „ Hildebrand

" war die er¬
folgreichste Ausführung des vorigen Jahres . Im Gegensatz
zu den meisten anderen Theatern , die das Problem Frei¬
lichtbühne als Nebenaufgabe behandeln , hat sich die Hesien -
Nassauische Volksbühne . Wiesbaden , dadurch , daß sie ihre
Freilichtvorstellungen in den Mittelpunkt ihres Schaffens
stellte , einen in dieser Hinsicht besonders künstlerischen Ruf
erworben , der gleichermaßen aus die Darstellung und die Art
der Inszenierung zutrifft . Die Stadtverwaltung Eppstein
arbeitet mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln für die
Organisation der Burgfestspiele und so versprechen die
Fahrten durch die Taunuswälder nach dem historischen Epp¬
stein , mit der herrlichen Freilichtbühne auf der sagen¬
umwobenen Burg , ein schönes Ereignis zu werden .

Die Aprilwetter -Schäden im Rheiugaukrei » .
! ! Rüdesheim a . Rh ., 13 . Mai . Die durch die Wetter¬

katastrophe im April an den Waldbeftänden im Rheingau¬
kreise angerichteten Schäden sind so beträchtlich , daß die Aus¬
wirkungen auf länger als 20 Jahre fühlbar sein werden .
Nicht weniger als 39000 Festmeter gesundes und wertvolle «

Holz fielen dem Unwetter zum Opfer ; davon sind etwa

34 000 Festmeter Nadelholz und 5000 Festmeter Laubholz .
Die Berechnung des Eesamtschadens in Eeldeswert ist zurzeit
auch nicht annähernd möglich , weil das ganze Holz in den
Waldungen noch wüst durcheinanderliegt . In einer vom
Kreisleiter und Landrat des Rheingaukreises , Pg . Kremmer ,
im Rathaussaal zu Rüdesheim angesetzten dringlichen Be¬
sprechung , an der die Forstmeister und alle Eemeindeleiter
des Rheingaukreises teilnahmen , wurden die zu ergreifenden
Maßnahmen festgelegt . Es wird notwendig , werden , außer
der selbstverständlichen Heranziehung des Reichsarbeits¬
dienstes , der Formationen der NSDAP , uild der Freiwilligen
Feuerwehren , aus der Bevölkerung heraus freiwillige
Hilfskommandos zu bilden , um in der erforderlichen
Kürze der Zeit der hereingebrochenen Naturkatastrophe Herr
zu werden . Die nachfolgenden , in Festmeter ausgedrückten
Ziffern geben ein anschauliches Bild von der Größe des Un¬
glücks in den einzelnen Gemeinden : Eltville 1900 , Erbach
3250 , Geisenheim 2500 , Hallgarten 6140 , Hattenheim 1890 ,

Am Küchenherd tödlich verbrannt .

— Gießen , 13 . Mai . Einem tragischen Unglücksfall ist
hier eine 65jährige Frau zum Opfer gefallen . Während die
Frau in ihrer Küche mit dem Reinigen des Kamins beschäf¬
tigt war , kam sie der auf dem Herd brennenden offenen
Gasflamme zu nahe . Ihre Kleider fingen Feuer , so daß die
Fran im Augenblick in hellen Flammen stand . Sie erlitt
so schwere Brandverletzungen , daß sie jetzt nach mehrtägigem
Krankenlager starb .

Rus der Pfalz ,

Die Lokomotivführer tagen in Ludwigshafen a . Rh .

= Ludwigshafen , 12 . Mai . Am 12 . November d . 3 .
findet in Ludwigshafen a . Rh . die Tagung der Lokomotiv¬
führer aus dem ganzen Deutschen Reich statt . Vis jetzt
haben sich zu der Tagung 5000 Teilnehmer gemeldet .

Reichsbauernführer Darr6

zur 3 . Reichsnährstandsausstellung in Frankfurt a . M .

„ Das deutsche Landvolk weiß , welche wichtigen Aufgaben
ihm als dem Ernährer unseres Volkes gestellt sind . Unsere
Bauern , Landwirte und Landarbeiter werden diese Aufgabe
am besten erfüllen können , wenn sie regelmäßig über alle
Fragen ihres Standes unterrichtet werden .

"
Die großen

Ausstellungen des Reichsnährstandes sind hierzu das ge¬
eignete Mittel . So wird auch die 3 . Reichsnährstands - Aus¬

stellung in Frankfurt a . M . jedem Besucher wieder viele An¬

regungen zur Verbesserung des eigenen Betriebes geben . Die
vielen Lehr - und Sonderschauen vermitteln ein klares Bild
von der kulturellen und rassischen Bedeutung unseres Land¬
volkes . Die rein wirtschaftlichen Fragen , die bei früheren
ähnlichen Ausstellungen im Mittelpunkt standen , werden vom
Reichsnährstand bewußt den Werten des Blutes und der
Kultur untergeordnet und erhalten so erst ihren rechten Platz
im völkischen Geschehen , das heute vor allem sozialistisch und

auf den Menschen ausgerüstet ist ."

■

Plakate mahnen

Auf der 3 . Reichsnähr¬
stands - Ausstellung in
Frankfurt a . M ., der großen
Lehrschau des deutschen
Bauern , die vom 17 . bis 24 .
Mai Hunderttausende aus
allen Gauen des Reiches er¬
wartet , mahnen eindrucksvolle
Plakate den Bauern an feine
Pflichten gegenüber Staat und
Volk . ( Bittner , Ä )



Bekanntmachungen .

Kreisfrauenschaft .

Alle Frauen Wiesbadens laden wir ein zu einem Vor¬
trag des VDA . in der Aula am Boseplatz am 10 . Mai ,
20 .30 Uhr .

Frl . Vretthauer vom Landesverband Hessen - Nassau ,
Kassel , wird „ Unsere Volksdeutsche Aufgabe

"

schildern . Die RS .-Frauenschaft nimmt geschlossen daran
teil . Es wird ein Unkostenbeitrag von 10 Pfg . erhoben .

Mit KdF . nach Saarbrücken

zum deutschen Grenzland an der Saar .

Vielen Wünschen entgegenkommend , oeranstaltek die
NSE . „ Kraft durch Freude " Kreis Wiesbaden am kommen¬
den Sonntag , 17 . Mai 1936 , eine Sonderzugfahrt nach Saar¬
brücken . Da in Saarbrücken ein f a st n e u n st ü n d i g e r
Aufenthalt genommen werden kann — Abfahrt ab Wies¬
baden gegen 8 Uhr , Rückfahrt ab Saarbrücken gegen 20 Uhr ,
bei 3stündiger Fahrzeit — werden viele die Gelegenheit
wahrnehmen , die Hauptstadt des deutschen Grenzlandes an
der Saar nach ihrer Rückgliederung einmal aufzusuchen . Der
Teilnehmerpreis , einschl . Hin - und Rückfahrt und Stadt¬
führung in Saarbrücken , beträgt nur 3 .90 RM . Dieser Fahrt
werden sich auch viele Fußballsportanhänger anschließen , da
an diesem Tage auch die Vorentscheidung um den Aufstieg in
die Gauliga fällt und zwar mit dem Spiel des Sport¬
vereins Wiesbaden gegen Sportfreunde
Saarbrücken . In Saarbrücken werden autzerdem durch die

dortige KdF .-Dienststelle Lokale namhaft gemacht , in denen
reichliches und billiges Essen verabfolgt wird , damit niemand
der Teilnehmer überfordert wird . Karten sind erhältlich
bei allen Ortswaltungen der DAF . und der Kreisdienststelle
KdF . , Luifenstraße 41 ( Laden ) . Man zögere jedoch den Er -

RM . und der Kraftwagen , in dem die Gelder verschoben
wurden , beschlagnahmt ; seine Braut , die bei Begebung der
Tat noch jugendlich war , kam mit neun Monaten Gefängnis
und einer Geldstrafe von 2000 RM ., ihr Vater mit 15 Mo¬
naten Gefängnis und 25 000 RM . Geldstrafe und ihre
Mutter mit sechs Monaten Gefängnis und 8000 RM . Geld¬
strafe davon . Die erlittene Untersuchungshaft wurde allen
angerechnet .

* Wilderer kommt ins Zuchthaus . Die Zweite Frank¬
furter Strafkammer verurteilte den 50jährigen Gustav
Jmhäufer wegen genlerbs - und gewohnheitsmäßigen Wil¬
derns und versuchter Nötigung zu vier Jahren Zuchthaus ,
fünf Jahren Ehrverlust und

"
Sicherungsverwahrung . Der

siebzehnmal vorbestrafte Angeklagte war im Dezember im
Frankfurter Stadtwald festgenmnmen worden . Zwei Wald¬
arbeiter hörten vormittags einen Schutz fallen und sahen
gleich darauf , wie zwei Rehe durch das Gehölz sprangen . Als
die Arbeiter Umschau hielten , bemerkten sie einen hinkenden ,
auf einen Stock gestützten Spaziergänger , der ihnen ver¬
dächtig vorkam . und den sie anhielten . Man fand bei ihm
unter der Weste einen zusammengelrgten Rucksack , in dem
sich Blut und Wildhaare vorfanden . Als die Kriminal -

elizei seine Wohnung in der Allerheiligenstratze durchsuchte ,
id man einen frisch gebratenen Hafen in der Pfanne .

♦ Bon einem Scheusal befreit . Der 42jährige Daniel
Lochotzky aus Worms bot vor der Großen Strafkammer
Mainz ein Bild eines vollkommen verwahrlosten Sub¬
jektes , das sich nur in seinem verbrecherischen Milieu wohl¬
fühlt . An drei seiner Kinder verging er sich ununterbrochen ,
ohne Rücksicht auf das zarte Alter derselben zu nehmen . Das
Scheusal verschwindet zunächst für seine Straftaten auf
7 Jahre ins Zuchthaus und erhält die Ehre für zehn
Jahre abgesprochen . Nachher wird er in Sicherungs¬
verwahrung genommen , da noch Rohheitsdelikte und
andere schwere Eewohnheitsverbrechen auf fein Konto
kommen . Die Entmannung wurde außerdem an¬
geordnet .

* Sechs Jahre Zuchthaus für einen Mansardenknacker .
Als der aus Iserlohn stammende , vierzehnmal vorbestrafte
Walter De imann anfangs Oktober v . 2 . aus dem Zucht¬
haus in Rheinbach entlasten worden war , verlegte er sich
schon wenige Tag « später wieder auf Einbrüche . Bis zg
seiner Mitt « November in Mannheim erfolgten Verhaftung
führte er nicht weniger als 39 schwere und einfache Dieb¬
stähle aus , die zum Teil auch in Wiesbaden . Mainz
und Darmstadt begangen wurden . Nach seiner Verhaftung
spielte er zunächst den Schweigsamen , bekannte dann , als
ihn Frankfurter Beamte abholten , sein Sündenregister .
Deimann suchte sich vornehmlich Mansardenbewohner als
Opfer aus und stahl armen Dienstboten Kleider , Schmuck
und Geld . An manchen Tagen wurden mehrere Einbrüche
ausgeführt . Die Beute war meist lohnend , denn in Einzel¬
fällen erlangte er an Bargeld Beträge von 20 — 250 RM .
Gegen den Angeklagten wurden neun Jahre Zuchthaus und
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Gerichtssaal .

Überraschender Beweisantrag
im Berliner Baugrubenunglücks -Prozeß .

Berlin , 12 . Mai . In der weiteren Verhandlung brachte
p -jfg Verteidigung des Bauleiters Roth einen Beweisantrag
D gj8 der allgemein größte Überraschung auslöste und nach

tzxm Antragsteller möglicherweise von erheblicher Bedeutung
« r die Schuldfrage sein kann . Danach soll ein Fuhrunter -

jgjpncr aus Neukölln in der Lage fein , wichtige Bekun -
■

fcgjtocn über unerlaubte Kiesgeschäfte des beim

Einsturz ums Leben gekommenen Schachtmeisters D ü m ck e
« j machen . Dümcke soll zunächst 5 RM . und später bis

L 19 RM . für den Kubikmeter Kies verlangt und diese ver -
M jtzstenen Geschäfte auch mit anderen Fuhrleuten wochenlang

fortgesetzt haben , sodaß mehrere tausend Kubikmeter Kies

heimlich aus der Baugrube entfernt worden seien .
Stelle , an der Der Kies herausgeholt worden fein soll ,

soll nach dem Beweisantrag mit losem Sand aufgeschüttet
morden sein .

- Das Gericht beschloß , diesem Beweisantrag stattzu -

geben .
. Im weiteren Verlauf der Nachmittagssitzung ent¬

brannte ein vom Verteidiger Hoffmann entfesselter Kampf
die Glaubwürdigkeit des Hauptbelastungszeugen

Pauers . Der Verteidiger erklärte , die Arbcitskameraden
st dieses Zeugen machten sich lustig darüber , daß er an einem

Stock in den Gerichtssaal gehumpelt komme , während er zu :
Baustelle immer mit dem Rade fahre . Der Zeuge mußte

Wgeben , daß er vor kurzem noch Rad gefahren sei . Auch

W Mst suchte man ihm Widersprüche nachzuweifen . Die Frage
der Verteidigung , ob er vom Schachtmeister Dümcke oder

für Kiesverkäufe Geld bezogen habe , verneinte Pauers ent -
L Mieden . Von den in Veweisanträge der Verteidigung er -

f wähnten illegalen Kiesgeschäften erfahre er erst jetzt . Da -
erklärte Roth , daß der Fuhrunternehmer E . den Auftrag

8 fette , 'ixn Schachtaushub zur freien Verwendung abzu -

tzhren . Es könne unter diesen Umständen den Zeugen
s . Pauers nicht im mindesten belasten , wenn er sich vom Fuhr -

Unternehmer E . eine Fuhre Kies Mr sein Siedlungshaus
häbe anfahren lassen . Pauers verwahrte sich ganz ent -

schieden gegen die . Versuche der Verteidigung , die Elaub -

H « nirdigkeit seiner Aussagen in Zweifel zu ziehen .

Die Mutter getötet .

Zehn Jahre Zuchthaus .

Manuheim , 12 . Mai . Der 24jährige Richard Mühl -

ff - Häuser von Eünzwangen , wohnhaft in Mannheim , wurde
vom Schwurgericht wegen Tötung seiner Mutter zu einer

L Zuchthausstrafe von zehn Jahren drei Monaten und drei
ff: Jahren Ehrverlust verurteilt . Drei Monate Untersuchungs¬

haft wurden ihm angerechnet . Mühlhäuser hatte im Verlauf
eines Streites seiner Mutter , die sehr stark dem Trunk er -

geben war und sogar einmal von der Polizei auf der Straße
aufgelesen worden war , mit einer Vorhangschnur den Hals

ff zugezogen und die Frau dann aufgehängt , um einen Selbtt -

D -.« ord vorzutäuschen . Die nähere Untersuchung der Umstände
ergab jedoch den wahren Sachverhalt .

'
Wegen Giftmordes zum Tode verurteilt .

M ' Eisenach , 14 . Mai . Das Eisenacher Schwurgericht ver -

W urteilte am Mittwoch di « 19jährige Erna Schneider aus

MHerda im Kreis « Eisenach wegen Giftmordes an ihrem
s- Bräutigam , den 27 Jahre alten Tischler Heinrich Linß aus
ff Herda , und Abtreibung zum Tode und zu zwei Jahren einer

Woche Gefängnis . Die Schneider hat am 29 . Januar auf
k dem Heimweg von einem Vergnügen den ihr verhaßten
MLintz , den sie auf Drängen ihrer Eltern wider ihren Willen
Weiraten sollte , eine mit Strychnin vergiftete Waffel ge -

Mhenkt , nach deren Genuß Linß starb .

Die ganze Familie schob Devisen .

Ein gerichtliches Rachspiel .

Trier , 13 . Mai . Vater , Mutter und Tochter einer
Trierer Familie sowie der Bräutigam des Mädchens hatten

MDch vor der Großen Strafkammer in Trier wegen Devifen -
» erbrechens zu verantworten . Der Bräutigam , ein gebür -

H
"
tiger Deutscher der zur Zeit mit seinem Bruder in der Stadt

k Luxemburg lebt , hat in der Zeit vom Dezember 1935 bis
Mitte Februar 1936 für rund 40 000 RM . deutsche Bank¬
noten nach Deutschland gebracht , diese in Silbergold umge¬
wechselt und dann wieder in einem Kraftwagen versteckt nach

ff
'

Luxemburg zurückgefchoben . Bei einem abermaligen Ver¬
such . in Koblenz 3800 RM . deutsche Banknoten in Silber¬
geld umzuwechseln , wurde das Milchen verhafte ?

'
und da¬

mit das Komplott aufgedeckt .

M Das Gericht verurteilt « den Hauptangoklagten zu zwei
ff Jahren drei Monaten Gefängnis , zu einer

Geldstrafe von 100 000 RM . oder weiteren drei Monaten
Gefängnis und zur Leistung eines Wertevsatzes von 35 680
bzw . 800 RM . Außerdem wurden die beschlagnahmten 3800
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werb - der Karten nicht hinaus , da im Hinblick auf die schon
seit langem bestehende Nachfrage angenommen
werden kann , daß diese vorzeitig vergriffen sein werden .

NSG . „ Kraft durch Freude .
"

Letzte Gelegenheit zur Teilnahme an einer Rorwegenfahrt .

Alle Norwogenfahrten Mr das Jahr 1936 sind besetzt ,
lediglich di « Sonderfahrt vom 19 . bis 26 . Mai ist noch frei .
Es besteht also hierbei letztmalig die Gelegenheit in diesem
Jahre noch an einer „KdF .

' - Fährt teilzunehmen . Diese
Fahrt verspricht durch die Teilnahme der Kapelle des Infan¬
terie - Regiments 81 einen außerordentlich ^ schönen Verlauf .
Der Teilnehmeifahrpreis beträgt 56 RM . und umfaßt die
gesamte Sonderfahrt ab Frankfurt a . M . und zurück , sowie
die Verpflegung - Anmeldungen sind sofort bei der Kreis¬
dienststelle „ KdF .

"
, Luifenstraße 41 , ( Laden ) zu tätigen .

Omnibusfahrt am 17 . Mai nach Mannheim .

„ KdK .
"

führt am kommenden Sonntag in Verbindung
mit der Wiesbadener Bäcker -Innung eine Omnibusfahrt
nach Mannheim anläßlich der Deutschen Bäckerei - Fach -

ausstellung durch . Abfahrt : Ab „ Haus der Ar¬
beit "

, Luifenstraße 41 um 8 Uhr . Teilnehmerpreis 4,30 RM
Karten bei der Kreisdienststelle „ KdF .

"
, Luifenstraße 41

( Laden ) .

Olympia 1936 — eine nationale Aufgabe .

Ein Lichtbildervortrag im Oberlyzeum am Boseplatz .

Am Samstag , 16 . Mai 1936 , abends 8 .30 Uhr findet
im Festsaal des Oberlyzeums am Bofeplatz einer der besten
und aktuellsten Lichtbildervorträge des Jahres statt , über :

„ Olympia 1936 — ein « nationale Aufgabe !" Bilder von un¬
erhörter Schönheit vermitteln nähere Kenntnis von dem ,
was die Olympia 1936 bringt . , Ein ausgezeichneter Redner

gibt die entsprechenden Erläuterungen . Karten zu 0 .20 RM .
bei der Geschäftsstelle der Ortsgruppe Süd , Oranienstr . 20 ,
Ecke Adelheidstraße , ( 11 — 13 Uhr , 16 — 18 Uhr , Samstag -

nachmitags geschlossen ) , und an der Wendkasse im Ober¬

lyzeum am Bofeplatz .

Sicherungsverwahrung beantragt . Die Erste Frankfurter
Strafkammer erkannte auf sechs Jahre Zuchthaus , fünf

Jahre Ehrverlust und Sicherungsverwahrung .

Mtdenhfr " d

w und wärmt de

fotogen

10K Äs » freue fä ^ ecter «
'

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Freitag !

Berlin : 16 .30 Uhr : Aus der Welt des Sports . 17 Uhr :
Kleines Konzert . 17 .30 Uhr : Menschen und Mächte . 19 .20 :
Lieder von (Stieg . 20 .10 Uhr : Unterhaltungsmusik . 21 Uhr :
Aus BLHnenwerken Mark Lothars .

Breslau : 15 .50 Uhr : Klaviermusik . 16 .30 Uhr : Wir

erzählen aus deutschen Gauen . 17 Uhr : Unterhaltungskonzert .
19 Uhr : Heimatklänge . 19 .30 Uhr : Kolbenmeyer liest . 20 .10 :
Lustige Soldatenlieder und - geschichten . 21 .25 Uhr : Das Hohe¬
lied der Arbeit . 22 .30 Uhr : Tanzmusik .

Hamburg : 17 .30 Uhr : Aus norddeutschem Musik¬
schaffen . 18 Uhr : Unterhaltungsmusik . 21 .15 Uhr : Ländliche
Musik im zeitgenöstischen Musikschaffen .

Königsberg : 16 Uhr : Froher Funk für alt und
jung . 18 Uhr : Unterhaltungskonzert . 19 .10 Uhr : Orgel -

vespermusik .
Leipzig : 18 Uhr : Unterhaltungskonzert . 19 Uhr :

Festliche Musiken des Leipziger Rates um 1700 . 19 .30 Uhr :
Alte und neue Frühlingsweisen . 20 .10 Uhr : Chor - und

Orchesterkonzert .
München : 17Uhr : Konzertstundc . 18 : Unterhaltungs¬

konzert . 19 Uhr : Kleine lustige Volksmusik . 20 .10 Uhr :
Schallplatten . 20 .30 Uhr : „ Oliver Cromwell "

. Hörspiel mit

Musik . 22 .30 Uhr : Vom ewig Deutschen .
Saarbrücken : 15 .30 Uhr : Eine kleine Frühlings¬

weise . 19 Uhr : Musik für Anfänger , aber gut gespielt . 20 .10 :
Schöne Musik zum Feierabend . 20 .40 Uhr : Das hohe Lied
der Arbeit . 22 .30 Uhr : Vergnügliche Wochenschau . 23 Uhr :
Unterhaltungsmusik .

Stuttgart : 15 .30 Uhr : „ Herzmuschel
"

. Märchenhör¬
spiel . 18 Uhr : Schallplatten . 18 .30 Uhr : 7 . offenes Lieder -

singen . 22 .30 Uhr : Unterhaltungskonzert . 24 Uhr : Nachtmusik .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 weiten
und » Das Unterhaltungsblatt

" .
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Vanille oder Mandel . . . Beutel 6

BLITZ -

Automat

EUROPA SCHREIBMASCHINEN A . G . ,ERFURT

Cremeschokolade 2 Iw 35

Fruchtschnitten (Bonbons ) 125 g 15

Hausgeback 125 g 15

EINTRITT FREI !

Apfelsußmost V ! Fl . 60

RM . 0 .94

(einschl. RM . 0 .30 Zustellgebühr )
I « einer Ausgabestelle abgeholt RM . 1 .85

DelitscheeDE O

Eternit

BODENBANK
u

Packung 0,50RHmitmBad 1.- RM.
IN ALLENAPOTHEKENv.OAOOERIEN

Was viele nicht wissen
DerWedeneg

Deutsches Geschäft

V

Hühneraugen
llornhaut

125 g 20

125 g 20

h - Schellenberg ’ sehe

.Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Beutel 8

Paket 10

Langgaese 91
Fernruf 59631

Volks - und

Lebensverficherungs - AG .

Bezirksdirektion Wiesbaden |

Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

15 . — 16 . MAI 1936

12 — 20 Uhr

______________ HH

haushalten I H

Jeder
kann mit unserer Hilfe werben !

PTS1TZ BERLIN

Motten kommen
Sicherste Gegenmittel fin¬
den Sie in Brosinskys

Bahnhof - Drogerie ,
Bahnhofstraße 10 .

Artikel für den Hausputz .

WIESBADEN

HOTEL GRÜNER WALD

14tägig : Durch Träger ........
( einschl . RM . 0 . 14 Zustellgebühr )

SCHREIBMASCHINEN
SONDERSCHAU

Himlieer - Sirup lose , 500 g 70
in Flaschen einschl , Glas

900 g 1 . 55 430 g 85 225 g 50

51 Millionen HeWmll
MenlnyM uno Hefewen
Zweigniederlassung

Frankfurt a . M .
TAÜNUSANL . 81 / MARIENSTR .

W ochenendmischung
gefüllte Bonbons ..... 125 g 22

L . KlhellendergW
Hssbrntzliliilkett !
MesbaSenerTagdlatl
ftontore : (schatt er-
hatte links . Fernspr .'
Sammel . Nr . 59631

Geben Sie den
Fußböden einen
schönen , was¬
serfesten Glanz «
Überzug durch
Seifix . Sie ha¬
ben nur die
halbe Arbeit .
Seifix bohnert
wunderbar ,
glänzend , leicht
und spiegelklar

Doseca. 1 PM.RM0.7s
ii H 2 i, ,, 1.40

SCHÄLKUR
P G * *

Qjjaechse

DEUTSCHE BAU - UND
AKTIENGESELLSCHAFT / HA

Zu beziehen durch die einschlägigen Geschäfte .

Allein - Vertrieb CARL REICHWEIN
Wiesbaden , Hellmundstr . 1 , Fernruf 27357 u . 54

Seite 8 . Nr . 131 .

Wiesbaden

Wilhelmftratze 38

» Harth «

Puddingpulver

schmerzlos

radikal

druckt stündl . ca . 2500 BI .

Gebrauchsfertig ) DIU ! AR
mit Zubehör fnur nlVI . *» □ . —

Handanlage stdl : ca . 600 Bl .
RM . 30 . —

Vervielfältiger - Spezialfabrik

Ernst Wentzel Werastr .69

Holtte AlAüsiiine
befinden sich ab Donnerstag , den 14 . Mai 1936

iBIumenkäften
faulen nicht, halten unbe¬
grenzt und erfordern keinen
Anstrich. Audi paßt der stein¬
artige Werkstoffgut zur Haus«
fassade .

Makulatur
su haben im Tagbl .- Verlaa .
Schalterhalle rechts .

Pralinen i .Geschenk -Packg . 100 g 30

Pralinen lose , 125 g 30,25 u . 22

Cremehütchen ..... 125 g 19

Vollmilchschokolade . . Riegel 5

Schokolade (div. Sorten ) 100 -g -Tfl . 30

Kokosflocken , bunt . . . 125 g 16

Todesfälle in Wiesbaden

Katharina Schüller , geb . Lorch ,
65 Jahre , Mittelheimer Str . 1,'

t 11 . 5 . i
Henriette Vlumenbach , geborene

llhrlaub , Witwe , 80 Jahre ,
Taunusstrahe 15 , t 11 . 5 .

' "

Theodor Egenolf , städt . Arbeiter
i . R „ 75 Jahre , Franken -
strahe 18 , t 11 . 5 .

Luise Elasner , geb . Bietz , Wwe .,
87 Jahre , Morihstr . 39 , t 11 . 5 .

August Gensmann , Arbeiter ,
66 I ., Schachtstr . 20 . t 12 . 5 .

Philivv Sissoll , Schuhmacher¬
meister , 72 Jahre . Schwalbacher
Strahe 45 , t 12 . 5 .

Elise Müller , Köchin . 48 Jahre ,
Friedrichstrabe 8 . f 12 . 5 .

W . - Biebrich .
Peter Sassenteufel . Invalide .

68 I ., Armenruhfeld 6 , f 12 . 5 .
Karolus Bertoli , Invalide . 58 I .,

Brunnengasse 16 , f 12 . 5 .
Heinrich Hildebrand . Invalide ,

84 I .. Feldstr . 24 . t 13 . 5 .

( einschl . RM . 0 . 15 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblatt - Haus " abgeholt . . . . RM . I .7V
Durch die Post bezogen ....... RM . 2 . 77
( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

Beratung über alle sonstigen , das Bezugswesen be¬

treffenden Fragen durch unsere Vertriebs - Abteilung .

Familien
Drucksachen
lind Meilensteine auf
dem Lebensweg . Wir
geben diesen das rich¬
tige Gesicht . Beachte »
Eie bitte die ausge¬
dehnte Eondcrschau
reizender Muster in
unrererSchalterhalle

Hierdurch Uden wir Sie zum Besuch der

herzlichst ein .

Modelle in I

In einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 0 .80
( einschl . RM . 0 . 10 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblati - Haus " abgeholt . . . . RM . 0 .80

Monatlich : Durch Träger ...... RM . 2 .00

(Preise ohne Glas )

rth

Ä !
— — — — —

Hanseatengebäck . . . . 125 g 20

Erfrischungswalfeln 125 g 23

Damen - , Herren - Frisier - Salon

Adolf Birkenstock
, Heienenstr . 11

Meiner Kundschaft zur Kenntnisnahme ,
daß1 ich nach vollständiger Neu - Her¬
richtung meinem Herren - Salon einen

DAMEN - SALON
angegliedert habe .

Dauerwellen ! Wasserwellen

Wo kann
unbemittelter
Schriststeller

tägl . einige Std .
ungestört eine

Schreibmasch .
nee . kl . Entschäd .
benutzen ? Ang .
u . S . 684 T .-L

Dunkelgr .
ig . Kater ,

vielleicht schon
3 bis 4 Wochen
herrenlos ,

" Kann
abgeh . w . Dotzh .
Str . 108 . Part . r .

Waldme ster - Bowle o =
aus Traubenwein . . . Ltr . -Fl . UU

Traubensüßmost (Nierst .) Vi Fl . 85

daß die Anschaffung von Damen - , Herren - und Kinderkleidung , von Wäsche , Stoffen und Hüten I
kein Problem mehr ist , wenn man zur Defaka geht , — daß die Defaka stets das an

Kleidung in großer Auswahl bereit hält , was der Mode entspricht und sorgfältig und geschmackvoll
verarbeitet ist , — daß jeder in der Defaka kaufen kann , — und daß jeder gern wieder -

kommt , der einmal in der Defaka gekauft hat . Wer für seine Pfingsteinkäufe die

Defaka wählt , hat es leicht , alle seine Wünsche zu erfüllen ! —

Defaka Deutsches Familien - Kanfhaus E . m . b . H .

Frankfurt am Main
, zeu 101 - 105 « . soizgrabe » e

‘sinnnüttllH 10 ® Bfl ® 00t606t ®
3 ' nel . , ( Einf

“
mltenhaus Ms WobnMook )

jeder Art 0 * » “
_ sttaBent,au

Hochbau
— TieID, * u

Schokolade

Grieß -Mandel

Eisbonbons . .

Milchkaramellen
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Freibankfleischoerkauf Wiesbaden .
„ Freitag , den 15 . Mai 1936 .
Von 1601 — 1700 von 8— 9 Uhr
Von 1701 — 1800 von 1— 2 'A Uhr
Von 1801 — 1900 von 2 % — 4 Uhr
— Stadt , SÄlaKthofverwaltung ,
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Complets
Kleider

Blusen

Pullover

Röcke
finden Sie

billigst bei

Kuss
Rheinstr . 43
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12. 5 .
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Achtung !
Zur Abhaltung

behördlich ge¬
nehm . Feftlichk
s. Sommer 1936
wird der idyll .

Feitvlatz
„ Atzelberg "

in Erinnerung
gebracht . Ausk .

Fritz Lauth .
Röderitratze 9 .

Restaurant
„ Zum Himmel

"
.

M örutfcn
ImasBit braunen !

2.6diellenbt' ip gt
Hofbllchdriüeni
Siesbaöenei

llagblatt
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Lorch ,
tr . 1 .

'

auch diedritteWagenklasse führt und so den be¬

sonderen wirtschaftlichen Verhältnissen des Grenzlandes
Schlesien Rechnung trägt .

Diese erste Fahrt des „ Fliegenden Schlesiers
" war

für den deutschen Südosten ein Erlebnis . Die 168 Kilo¬
meter zählende Strecke Beuthen — Breslau wurde in ge¬
nau 100 Minuten zurückgelegt , wobei zu berücksichtigen
ist , daß die 18 - Kilometer - Strecke Beuthen — Eleiwitz
wegen der bergbaulichen Verhältnisse nur im 70 - Kilo -
meter - Tempo befahren werden darf und in den hundert
Minuten die Haltezeit in drei Orten eingerechnet ist .
Die Strecke Eleiwitz — Breslau in einer Länge von 150
Kilometer konnte in 84 Minuten bewältigt werden , wo¬
bei eine Spitzengeschwindigkeit von 170 Kilometer er¬

zielt wurde .
Oberschlesien näher an Berlin und damit am Reich ,

das ist die tiefere Bedeutung dieses neuen Verkehrs¬
mittels , das die Reisezeit von Beuthen nach Berlin nach
6 Stunden 30 Minuten auf 4 Stunden 22 Minuten ver¬

kürzt .

ver Bauzaun ist gefallen . Mit seinem monumentalen Säulengang bietet sich wuchtig das „ Haus det deutschen
Kunst

" in München den Blicken der Vorübergehenden dar . ( Heinrich Hoffmann , M .)

Lwe .,
11 . 5 .

eiter ,
12. 5 .

rcher -
acher

Der „ Fliegende Schlesier
"

.

I Deutschlands schnellster Triebwagen auf Probefahrt .

Eleiwitz , 14 . Mai . Unter den sechs neuen Schnell -

ff triebwagenlinien , die ab 15 . Mai die großen Verkehrs -
i
"

Mittelpunkte des Reiches untereinander verbinden , be -

findet sich auch die zwischen dem äußersten Südosten des
* Reiches nach der Reichshauptstadt . Zum ersten Male

| fuhr am Mittwochvormittag der FDT 4546 , im Volks -

| munde der „ Fliegende Schlesier
"

genannt , mit einer

Anzahl von Gästen auf die Reise von Brutschen O/S .
nach Breslau und zurück . Der „ Fliegende Schlesier

"
ist

ein dreiteiliger dieselelektrischer Triebwagen , der sich der

Ttafettenfahrt dieser neuesten Schnelloerkehrsmittel der

( Deutschen Reichsbahn am Montag mit einer Höchftge -

ß - schwindigkeit von über 200 Stundenkilometer
als der schnellste deutsche Triebwagen er¬
wiesen hat . Die Verbindung Oberschlesien — Berlin ist
noch insofern eine Besonderheit , als sie unter den

i deutschen Schnelltriebwagenlinien die einzige ist , die

Der schlaflose Millionär .

Einer der reichsten Grotzkaufleute Indiens Rai Bahadur

Ramjidas Bajoria in Kalkutta hat seit 27 Monaten

nicht richtig geschlafen . Der Boden der Palasträume , die er
in Kalkutta bewohnt , ist mit dicken Teppichen belegt . Schwere
Vorhänge schließen die Räume von der Außenwelt völlig ab ,
kein Licht , kein Geräusch dringt hinein . Nachdem der

Millionär zuerst 2000 Pfund demjenigen versprochen hatte ,
der imstande wäre , ihm den Schlaf wiederzugeben , hat er

jetzt der Öffentlichkeit bekannt gemacht , er sei bereit , auch das

8lah oder braun — was wählen Sie ?

cy

Sieht nicht ein braungebrannter Mensch

viel gesünder und sportlicher
aus ? Also : wer sein Aussehen

verbessern will , der bräunt

sich ' mit Sonne und Nivea !

Aber genügend stark einreiben !

Fünfzigfache zu zahlen . Die Post , die der Millionär auf sein
erstes Angebot erhielt , war schon so groß , daß zu

'
ihrer ,

Er¬

ledigung allein drei Sekretäre und vier Hilfskräfte angestellt
werden mußten . Aber nach der Prämienerhöhung erhält er

jede Woche mit Flugzeug und Schiff 5000 Briefe , Telegramme
und Päckchen . Ein anonymer Brief aus Frankreich rät ihm ,
eine Stunde lang in einem offenen Flugzeug zu fliegen , ein

zweiter empfiehlt , sich an einer Schatzsuche auf den Kokos¬

inseln zu beteiligen , ein dritter schwört auf eine Fuß¬

wanderung durch die Dschungel . Ein Sergeant der Fremden¬

legion kennt ein drastisches Schlafmittel : „ Lassen Sie sich

durch einen kräftigen Mann einen Hieb gegen ihre Kinn¬

backen verabreichen . Sie werden staunen , wie tief sie darauf¬

hin sofort einschlafen .
"

Riesenhafter Schmuggel in Nordchina .

Die Schanghaier Seezollbehörde klagt Japan an .

Schanghai , 12 . Mai . Die Schanghaier Seezollbe¬
hörde veröffentlicht einen aussehenerregenden Bericht
über den Umfang des Schmuggels nach Nordchina . Sie

wirft dabei den japanischen Militärbe¬

hörden die Begünstigung des Schmuggels
durch fortgesetzte Unterbindung der von chinesischer
Seite eingeleiteten Abwehrmaßnahmen vor . Die

Japaner , so sagt der Bericht , hätten zuerst die Entwaff¬

nung und später die Zurückziehung der Zollkreuzer aus

den Gewässern der entmilitarisierten Zone durchgesetzt .

Außerdem seien die Zollbeamten an der Großen Mauer

entwaffnet worden . Das Seezollamt beziffert die bis¬

herigen Verluste an Zolleinnahmen auf über

25 Millionen Dollar , davon allein im April

dieses Jahres 8 Millionen . Hauptsächlich würden

K u n st s e i d e und Zucker nach Nordchina einge¬

schmuggelt . So seien in einer Woche im April 400 000

BOltid - ItoSäL .

Kilogramm Kunstseide und 11 Millionen Kilo¬

gramm Zucker unverzollt nach Nordchina gebracht
worden . Die geschmuggelten Waren überfluteten ganz
China und schädigten dadurch das ordentliche Geschäft .
Die Seezollbehörde weist auf die sich daraus ergebende
Gefahr für den chinesischen Haushalt hin und deutet an ,
daß die Angelegenheit einen internationalen

Charakter habe , da durch den Schmuggel die aus¬

ländischen Anleihen , die durch die Seezolleinnahmen ge¬
sichert seien , gefährdet würden .

Zwei französische Militärflugzeuge in Marokko ver¬

unglückt . Bei einer Nachtflugübung in der Nähe von

Rabat in Französisch - Marokko mußten wegen plötzlich
auftretenden Nebels die Flugzeuggeschwader wieder

landen . Zwei Maschinen fehlten . Sie wurden später

aufgefunden . Ein Flugzeug war verbrannt , das

andere an einem Felsen zerschellt . Die Besatzungen
waren t o t .

Festaufführung von Möllers „ Rothschild siegt bei

Waterloo .
"

München , 14 . Mai . Kennzeichnend für die dies¬

jährige Neichstheaterfestwoche ist vor allem der Durch¬

bruch des nationalsozialistischen Dramas . Drei national¬

sozialistische Dichter kommen dabei zu Wort . Friedrich
Bethges „ Marsch der Veteranen

"
hat bereits im Theater

des Volkes einen fast beispiellosen Erfolg errungen .

Hans Johsts „ Thomas Paine
" wird am Freitag im

Nationaltheater in Szene gehen .

Die Kammerspiele im Schauspielhaus hatten die

Aufführung des Satyrenspiels „ Rothschild siegt bei

Waterloo " von Wolfgang Eberhardt Möller über¬

nommen , dem auf dem Parteitag 1935 mit oem deutschen

Dichterpreis ausgezeichenten jungen Dichter .

Die Inszenierung hatte Otto Falckenberg be¬

sorgt , die Bühnenbilder Eduard Sturm geschaffen .
Die Titelrolle des Bankiers Rothschild spielte Friedrich
Sumin . Mit Spannung und wachsender Anteilnahme

folgte das Haus dem packenden Spiel . Der Dichter

stellt dem Blutopfer der Zehntausende von Helden , die

männlich ihr Leben für den durch sie verkörperten Staat

hingeben , eine unheimliche Macht gegenüber , die , wie der

Dichter im Vorwort sagt , aus Menschen Zahlen und

aus Männern Börsenobjekte macht .

Reicher Beifall dankte in der Pause und besonders

am Schluß dem Dichter und den Darstellern .

Die Reichstheaterfestwoche .

München , 13 . Mai . Die dritte Festvorstellung der

Neichstheaterfestwoche in München führte am Dienstag¬

abend ins Residenztheater , den prächtigen Rokokobau ,
U in dem Mozart eine einzigartige Pflege - und Festspiel -

stätte bereitet ist . In einer Inszenierung , die eine
■ völlige musikalische Erneuerung der Münchener Mozart -

Zäufführungen bedeutete , ging Don Giovanni über

die Bühne . Die Inszenierung hatte Generalintendant

Oskar W a l l e ck geleitet , die Bühnenbilder und
V Mstüme Prof . Emil Pretorius geschaffen , der Leiter

- es Ausstattungswesens in Bayreuth . Die musikalische
Leitung lag in den Händen Meinhard v . Zallingers .

'
Die Zerlina sang Erna Berger von der Berliner

S Staatsoper . - Die Münchener Staatsoper hatte eben -

saüs berühmteste Kräfte eingesetzt , Felicie Hueni -

D .Mihacsek und Hildegarde Ranesak . Von den Herren

^ Iehkemper in der Titelrolle , ferner Patzak , Weber ,
Hann und Reuter .

s - Der glanzvollen Aufführung wohnte der Stellver -

3 ireiej : des Führers , Rudolf Heß mit den Reichsleitern
» Schwarz und Buch und Ministerpräsident Siebert bei .

[ Spontaner Beifall bei den Verwandlungen und

WAbschlüffen und ganz besonders ungezählte Hervorrufe
Mam Schluß der Aufführung zeigten den Künstlern die

.-
'begeisterte Anerkennung ihrer Höchstleistungen .

Wünddch-Meißen

Wieso spart - ieses Pulver

Wascharbeit ?

Ein harmloses weißes Pulver - ab ^ eine kleine Menge davon

genügt schon , um den Schmutz und alles Eiweiß (Haut¬

ausscheidungen , Soßenflecke usw .) schon beim Einwercken aus

Ihrer Wäsch « herauszulösen . Dabei wird das Gewebe nicht im

geringsten angegriffen , denn dieses Pulver wirkt nur aus

den Schmutz und aus das Eiweiß . Seine Wirkung erklärt sich

durch Drüsenpräparate , die den Schmutz sozusagen „ verdauen " .

Dieses Pulver - Burnus - spart Jbnen die halbe Wasch¬
arbeit - denn die Wäsche kommt ja fast sauber aus dem Ein -

weichwasscr - , es spart Ihnen aber auch Seift , Waschmittel
und Feuerung . Bitte probieren Sie Burnus . Große Dose

49 Psg . , überall zu haben .

© Utfdjfcfo C. 17200 fin August Jacobi Ä .-G . Darmstadt

Ich möchte Burnus ausprobieren . 5enben Sie
mir Kostenlos eine Versuchspachung Burnus .
Name ...................... —

Vrt u. Straße ------ ------—— ......... —
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Stellen .

Angebote

Weidlich- ^ erjanra
"

ScmeiDiidjes 'gerionnl

WIDM
mit allen vor¬
komm . Arbeiten
bestens vertraut ,
s . Cafö - Resfaur .
lot gesucht . Adr .
im T .- Verl . Bk

I Hauspersmiil

Gero , zuverl .

AusmSWen
gesucht . Adr . im
Taabl .- Vl . Ak

Tüchtiges
Alleinmckdchrn

sol . sei . Kennt¬
nisse in Kochen
u . allen Haus -
arb . erwünscht .
Vorzustell . Ädel -
beidstr . 62 , 1 .

Sofort gesucht
Mädchen

für Küche und
Haus .

Sotel - Restaur .
Wacker .

Spiegelgasse .
Ehrl . fl . Mädch .
f . Geschäftsb . z .
15 . 5 . oder 1 . 6 .
gesucht . Engster

Fam .- Anschluft .
Adr . T .- Vl . Bcl

Sauberes ehrl .
Mädchen

f . Milchgeschäft
sofort gesucht .

Ang . u . M . 690
an Tagbl . - Verl .

Millhm
f . Küche u . Haus
f . Sommerfrische

sofort gesucht .
N . Bülowstr . 11
bei Nagel .

W . MiWn
das alle Haus¬
arbeiten selbst ,
arbeiten kann .
Kochen keine Be¬
ding . . 3 . 1 . Juni
gesucht Biebrich ,

Elisabethen .
strafte 22 . Part .

Zuverläss . saub .

WrgenWe
mit Kochkenntn .
bis üb . mittags
gesucht . Vorzust .
10 - 13 Uhr Fritz -
Reuter - Str . 2 , 1

tagsüber sofort
gesucht

Steubenstr . 3 .
Zuverläss , ehrl ,

Mädchen ,
19 -20 3 . alt . für

Eärtnereihaus -
balt tagsüb . ge¬
sucht Adresse im
Tagbl .-VI . As

Ordentliches

Mädchen
für alle Haus¬
arbeit . f . 7i Tag
gesucht Wilhelm -
strafte 17 , Hochp .

■ ■ ■
3n gepflegten
2 - Pers .- Haush .

ehrliche ,
verläßliche , sehr
saubere jüngere

Frau
4mal wöchentlich
mebrereStunden
für Hausarbeit

sofort gesucht .
Gute Empfehl ,
erford . Nur zu
spr . v . 5 -7 Uhr .
Adr . T .-Vl . Bb

IIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIII

Rheumakr .Dame
lucht für einige
Nachm . d . Woche
gefällige saubere
Hilfe . Angeb . u .
K . 694 an T .-V .

Mmliche Serfonen

« Wsmaii. Personal

Junger Mann
gesucht f . Büro
u . Außendienst .
Ang . u . K . 693
an Tagbl . -Verl .

— .......»

Stellen »

Gesuche

| Weibliche Personen ]

| HWpersonäi

M Sto
28 3 . . erfahren
in all . Zweigen
des Haushaltes ,

wünscht Stell ,
in gutbüraerl .
Hause z. 1 . Juli
ob . später , Wies¬
baden oder Um -
gebung

^
An

^ . an

postlag . Bcriin -
Gruneroald .

wir weisen Stellungs¬
suchende darauf bin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
Original .Aeugnifse
beizufügen . Ginge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw . müssen
aufder Rückseite Name
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Werber
für den Verkauf von Gas¬
herden auf Teilzabl . sofort
gesucht . Ang . unter M . 692
an den Tagbl .-Verlag .

Mimte WeMrösterei
vergibt Vertriebsstellen
für Kaffee . Tee u . Kakao . Ang .
unter 3 . 579 an Tagbl .-Verlag .

Erste MW
in der Teppich - und Eardinenbranche für
Eroftstadt Süddeutschlands zum baldmögl .

'

Termin gesucht . Eilangebote u . N . N . 1158
an Ala , Frankfurt M ., Kaiserstrahe 15 . F9

Kopierer

Bestbeleumundete jüngere kautionsfähige

Herren , die sich durch Fleiß und Ausdauer
eine Lebensstellung aufbauen möchten und

selbst in der Lage sind , das bestehende Geschäft

zu vergrößern , wollen sich melden . ( Motor¬

radbesitzer bevorzugt .) Festes Einkommen

garantiert . Zuschriften mit ausführlichem
Lebenslauf unter W . 690 an den Tagbl .-

Verlag erbeten .

für den Bezirk Wiesbaden und Rbeingau

gesucht .

1 Zimmer

2 Zimmer

3 Zimmer

Schroalbacher
Strane 91 .

1 Zim . u . Küche
sofort zu Derrn .,
Fr . - M . 180 Mk .
Näh . Haus - u .
Grundb .- Verein

Luisenstrahe 19 .

Sonnige

2 - W . ' WohN.

abgeschlossen , m .
Bad . im Umbau
Kaiser - Friedr . -
Ring . sofort zu
vermieten . Näh .

Robert Götz .
Rheinstrahe 91 .

Körnerstr . » , 2 ,
3 Zim . mit Zu¬
behör zu vm . N .
3 . St . rechts .

I - Zim . - Wohn .
m . Küche . Mtbi ,
ohne Abschlim .
Festpreis 20 M .
monatl . , bf . zu
verm . Ana . u .
G . 692 an T .- D .

3 -Zim .- Wohn .,
Mittelh . Str . 7 .
2 l . , mit Heiz . u .
W .-Wass . z. 1 . 7 .
z . v . N . Lorelei¬
ring 3 , 1 links .
Televbon 21988 .

6 Zimmer

3 Mer u .

3 M . (W
zus . als 6 - Zim .-
Wohn . . mit all .
Komf . . in Villa ,
Höhenlage , zu
vrn . Näh . Grofte

Burgstrafte 9 .
Lad . Tel . 26534 .

3 - Zim .-Wohn „
Hinterh .. mon .
45 M .. bei Über¬
nahme o . Hans -
arb . entsvr . bill .
Näh u . M . 694
an Tagbl .- Verl .

Freundl .
3 - W . - WO .
mit Heiz ., Bad -
ben .. in 2 -Fam .-
Haus mit schön .
Hausgart . zu v .

Schierftein .
Karlstrafte 7

Läden und
Geschäftsräume

Schöne grofte
Werkstatt .

Lagerraum ,
Büro

u . evtl . Wohn . ,
2 Zim . u . Küche

Seitenbau ,
vreisw . zu vm .

Schneider ,
W .-Biebrich .

Horst -Wellel -
Strafte 51 .

Eine
f^ 000 *| " K*e ’ne

J Anzeige ”
im

Wiesbadener

Tagblatt
idiafft Arbeit
und Verdienst

Wilhelmstraße 20
5 -Zimmer -Wodnung

mit Zubehör , im 2 . Stock , zu
vermieten . A . Th . Deckhaus ,
Wilhelmstrabe 20 .

Wiesbadener Tagblatt

[ ZininobilM

13minobilien -8ertüüe]

DlirlOhtl durch Finanzb . Mauthe ,
yllllCUU Luilenftr . 16 , Stb . 2 .

5 , Eckl .WO 26 . Zim .

Sofa .Betten .

Leere Zimmer
und Mansarden

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Garage frei .
Auto - Dörr ,

Kirchgasse 50 .

Garagen . Stalle
Keller

Jdral -
Schreibmasch .

billig zu verk .
Schachtstr . 24,2 r

Schreibt , zu vk .
K .- Fr .- R . 66 . 2 ,
von 16 Uhr an .

WM Äfliim
eventl . Garage

zirka 5X8 Mir . , mit Waller und
Licht , möglichst freiliegend , für
metzgereiähnlichen Betrieb , in ob .
um Wiesbaben zu mieten gesucht .
Ang . mit Preisangabe u . A . 962
an ben Tagbl .-Verlag .__________

| .Kapitalien=Wüte |
Teilh . f . Rechts¬

büro gesucht .
Poftlgkte . 131 .

Büro -
Schreibtisch

zu verk , Eustav -
itreytag -Str . 19 .

Echter Rohr -
vlattenkoffer

zu verk . zwischen
12 u . 2Ubr . Adr .
im T .- Berl , Bv

ButHeb ^ BteRe
Bettst . m . spat ..
Rahm ., sehr sch.
groh . Spiegel m .
Kons . .Eold !oieg . .
hochlehn . Stühle
u . Verschiedenes
z . vk . Seeroben -
strahe 19 , 3 r .

Aarstrahe ,
zw . Nr . 28 u . 30 .

Grundstück ,
481 qm , mit ge -
werbl . Räumen .
Terralle u . Kell . ,
auch als Bau¬
platz geeignet ,
bf . billigst zu
verkaufen durch

Vereinsbank
Wiesbaden .

Telephon 59461 .

Beamtin sucht
btt . 3 - Z . -W . m .
Badtlbst .Neub .)
zum 1 . 10 . Ang .
u . F . 692 T .-V .

w Wtatt
ober

Lagerraum
90 qm , ganz ob .
geteilt , evtl mit
2 - ob . 3 - Zim . .
Wohn . , billig zu
vm . Hochstätten¬
str . 4 . Bäckerei .

Moritzstr . 68 , 2 .

I
Rian !., o . m . .
Rüdesheimer
Strahe 9 , 2 l .

Eisern . Bett mit
Matr ., einfacher
Nachts Wasch¬
tisch , Kleider -
schrank .Schaukel -
baderoanne verk .

Raucnthaler
Str . 11 . 1 rechts

frei Mauritius -
strahe 12 , 1 , St .
Schön mbl . Zim .
( 1 - 2 B .) bf . r . v .

Junges Ehepaar
sucht zum 1 . 6 .
ob . spät , sonnige

z - Zm . - Mhii .
mögl . mit Bab .
iPreis bis 65 .— .
Ges . Ang . mit
Angabe v . Preis .
Lage u . Zubeh .
unter G . 688 an
Tagbl .-Verl .

WM
( Rentner ) lucht

3— 4 -Zimmer -
Wobnung

mit Küche unb
Bab . mögl Um¬
gebung v . Wies¬
baben , z. 1 . Juli .
Ang . u . E . 693
an Tagbl .-Verl .

Möbl . Zim . frei .
2 .50 RM . Braun

Schiersteiner
Strafte 55a .

Mbl . Zim . Bill ,
zu v . Seeroben -
strahe 6^ P . r .
Gut möbl . sonn .
Zim . zu verm .
Stiftltrahe 21 . 1

BerOtat . Herr
findet prw . mbl .
Zim . z . 1 . 6 . bei
Dame ( Bahn¬
hof sn .) . Ang . u .
B . 693 an T .- V .

| Print >MW |
Spinett ,

vorteilh . . zu vk .
Fischer , Hinden -
burgallee 16 .

Guterh . Möbel

Kinderholzbett
mit Inhalt

für 10 Mk . zu vk .
Riehlstrahe 6 ,

Stb . Part , lks .
Neues Rohhaar ,

50 kg ,
selbst gesponnen ,
billig zu verk .

Mayer ,
Rheinstr . 78 . 2 .

Leeres sonniges
Mans .- Zimmer

an nur ruhige
Einzelperson ab¬
zugeben Adolfs -
allee 32 , 1 . St .

2 leere Ztmmer
zu verm . Adolf -
str . 10 , M . 1 r .

2 gr . Mans . ,
renoo . . m . Hd .
u Easanschl . , z .
1 . 6 . zu v . Ang .
u . 3 . 693 T .- V .

Wtzes leeres

Zimmer
zum Unterstellen
von Möbeln ge¬
sucht . Eef . Ang .
u . G , 693 T .-V .
1 -2 gröbere leere

Zimmer
m . Steuerer ! , v .
D . sofort gesucht
Kirchgalle 7 . 3 .

Junggeselle
sucht sofort

IMIH
hell und grob , in
ruh . freier Lage .
Angeb . m . Preis
u . A , 961 T .- V

Anständ . Frl .
sucht 1 große ob .
2 kleine leere

Wobnmansarb .
ober Zimmer .

Ang . u . B . 694
an Tagbl - Verl .

MHMWH
Einfamilien -

Villa
Lanzstrahe 31

mit gr . Garten ,
873 qm . in

schönster Wohn¬
lage . nahe am
Walb . 8 - 9 Z . .
Z .- Seiz .. zwei
Bäber . W .- Wass .
evtl . z . Umbau
geeignet , sofort
billigst zu verk .
b <6 . Vereinsbank
Wiesbaden .

Tel . 59461 .

lZinMdil, >»aiifgW1

Kleinere M
evtl . Landhaus ,
zu kauf , gesucht .
Ang ^ v . Besitzer
erwünscht unter
S . 692 an T .-V .

Laden
( jetzt A . Sanier ) M

S Kirchgasse 29 8
aud ) geteilt q

• zum 1 . Juli zu vermieten . G

8 Hans Dammer f
Z Bismarckring 27 , Tel . 25830 Z

• • • • • • • • • • • • • • •

4 — 5 -Ztmmer -
Wohnung

mit Zubehör u .
Heiz ., im Kur¬
viertel . gesucht .
Preisangeb . u .
O . 694 an T .-V .

Kabr .-Ltm . .
fteuerfr .. erftkl .,
b . zu verkaufen
Stiftstrahe 2 , 1 .

4/16 Opel ,
offen , in sehr gt .
Zustand , vreisw .
zu verk . Anzus .
Freitag .

Shell -
Grohtankftelle ,

Schierstein . Str .

Sch . Plattöfchen
b . zu vk . Jahn -
ftr . 17 , B . D . l .

MgeWe ^
Jg . Ehepaar

sucht abgeschloss .
1 -Zim . Wohn .

Ana u . G . 694
an Tagbl .- Verl .
Suche 1— 2 -Zim . -

Wohnuug
mit Hausarbeit .
Ang . u . U . 693
an Tagbl .-Verl .

Jg . Ehepaar
sucht sch. abgeschl .

2 - Zim .-Wohn .
zum 1 . Juli . An¬
gebote m . Preis -
ang . u . K . 692
an Tagbl .- Verl .

2 — 3 -Zimmer -
Wobnung .

ev . Bad u . Heiz . ,
sofort ob . später
gesucht . Ang . u .
F , 693 an T .- V .

Radio
L-Röhr .- Avo . ,

m . eingeb . Laut¬
sprecher f . 45 M ..

3 - Röhr . -Avv .
m . eins , bynam .
Lautbrech . bill .
zu verkaufen .

Radio -Theis ,
Neroltrahe 30 .

Tel , 25677 .

Mffl .

Bismarckr . 32 , 3
möbl . Zim . an
Berufstät . bl .
Herrn 1 . Juni .
Sot5h . Str . l8 , 21 .
mbl . Z . , 4 RM .
Marktstr . 8 , 2 l . ,
m .W .- u . Schlafz .
zu vm . Kochgel .

Nerotal 22
gut mBl . Front -
Ivitzzimmer . auch
leer , zu vermiet .
Rheinstr . 38 . 2 ,
gut möbl . Zim .
zu vermieten .
Wörthstr . 19,2 r .
aut möbl . Z . fr .
Gut möbl . Zim .
Sübi . , sofort ob .
später zu ver¬
miet . Adelheid -
strahe 43 . 3 .
Möbl . Zim . mit
Ofen z . 1 . 6 . z . v .
Bleichstr 30 , 3 l ,
Gut möbl . sonn .

Mansarde
an Werktätige
zu verm . Grobe
Burgstrabe 5 , 2 .
Möbl ^ Zimmer
( Kurlage ) , auch
vorübergeh . , bf .
zu verm . Dam -
bacht .al . .10, - V _
Sch , m . Z . Er -
bacher Str . 8,2 l .
Möbl . Südz . zu
vermiet . Emser
Str . 10 , Gib . 1 .

Eckzimmer ,
möbl . . mit 2 B „
Bad u . fl . W .
nebenan , Höhen¬
lage . Loggiaben . ,
bf . r . v . Hinden -

burgallee 131 .
Telephon 60491 .
Hübsch m . sonn .
Zim . mit allen
Bequem ! , billig
zu verm . Kais . -
Fr . - Rg . 46 , 2 r „
Floege, _________
Möbl . Mans , zu
vm . Kavellen -
strabe 12 , 2 lks .
Gut möbl . Zim .
a . sol . Hrn . z . v .
Karlstr . 31 , 1 l .
Sch . möbl . bun .
Zim . m . 2 Bett ,
sofort zu verm .
Kirchg . 11 , 2 l .

®ut mööl . X
an berufstätig .
Herrn zu ver¬
mieten Lelling -
strahe , 4 .__________

Möbl . Mans .
zu vm . Luisen -
llrafte 18 , 2 .
Dauermiet . sind ,
gem . H . Lurem -

jllmauto
4sitz . . f . neu ,
iteuerfr .. gün¬
stig zu verk .

Dörr ,
Kirchgalle 50

500 DKW .
mit Beiwagen .

steuerfr . . zu vk .
Schlitt , ,

Oranienstr . 24 .
Motorrad

500 ccm , steuer -
frei , mit Beim . ,
( w . a . einz . ab -
gegeb .) . D .- und
H .- Rad vk .Schul -
berg 19 , H . 2 r .

Mod .
Kinderwagen ,

fast neu . billig
zu verk Riehl -
Itr . 6 , Stb . 3 r .

Mod . Kinder¬
wagen , blau , zu
verkaufen bei

Lenz ,
Riehlstr .il ,Mtb .

Guterhalt .
Kinderwagen

vk . Hochstätten -
strabe 12 , 2 r .

Bersch .
Blumenkasten

Zinkwanne
Knaben - Sacken

f . 14jäbr . bill .
zu verk . Adolss -
allee 12 , Part .
Ea . 20 Ztr . Heu ,

junge Entchen ,
2 Schlachtzickchen

verkauft
Geflügelfarm
Rittershaus ,

Glasberg .
Lahnstrafte .

I Händler - Mäuse |

1,2 Str .
Opel - Limousine

und 1 Str . Ford -
Limousine ,
steuerfrei ,

2 -Tonnen - Ovel -
Pritschenwagen

zu verkaufen .
Autorisierte

Ford - Verkaufsst .
Reu ,

Helenenstr . 16 .

Gebrauchte
und neue

IW
einzelne mod .

» Ws
bill . Verkauf

O . Kannenberg ,
Schwalbacher

Strafte 73 ,
üb , Michelsberg .

W Möbel

billig
1 - U. 2Bett . weih .

Schlafzimmer ,
einz . wh . Beiten .
Waschkomm . mit
Marmor u . Sv¬
eins . Waschtische .

Nachttische ,
Kommod .. 1 - u .
2t . Kleiderschrk . .

Herrenz . - Tische .
Schreibtischsessel .
kl .Flurgarderob . ,
kl . u . gr . Spieg . .

Rollschutzwand ,
Brandkiste ,

Tische u . dergl .
Fuhr .

Helenenstr . 31 .
Ecke Wellritzstr .

ElhichiMer
unb

Speisezimmer
billig abzugeben

Schiersteiner
Strafte 3 ,

Schuchardt .

bpsgest . , mit
Jav -Motor . mit
allen Schikanen .

380 RM ..
350 ccm FN .

seitegesteuert .
250 NM .

350 ccm AIS .
140 RM .

zu verkaufen .
Lustenberger ,

Mainz .
Dalbergstr . 10 ,

im Hof .
Telephon 32871 .

1,21 Opel
Limous . . steuer¬
frei . Lurus . mit
4 - Gang . 4türig
u . Kofi ., 1200 .— .

4 PS 2 - Sitzer -
Svortwagen

mit Königswelle
zu verkaufen .

Rehme auch
Motorrad

in Zahlung .
Lustenberger .

Main, .
Dalbergllr . 10 .

im Hof .
Telephon 32871 .

600 ccm

Sornas

mit dem Raben .;

Täglich frische Zufuhr in Ei «
und unsere Kühlanlagen bieten auch an den
heißesten Tagen Gewähr k. frischeste Ware *

Wörth str ? 4

Hauptgesch . Grabenstr . 16 . Tel . 28361/62
Einige befand .

SW
vreisw . zu ver¬
kaufen bei
Kürschnermeister

Wilhelm Kahl
Häfnergalle 3 .

hMolt
für alle Klassen

nun-

Munn
an Selbstfahrer

tage - und
stundenweise

E . Drezing
BertramslraBe 15

Tel . 23016

Heute besonders preiswert zu empfehlen ;

Feinste Matjesheringe

Matjesfilet , tafelfertig .

von ILH an

. Stück 184

„ KOSMOS “
gegr . 1908

Aeltestes Ermittlungs - Institut a . PI.
Nikolasstr . 10 — Tel . 24180

(Einzelne - ) Auskünfte , Ermittlungen
in jeder Sache , überall .

— Beachten Sie unsere Auslagen —

Aufträge für Freitag erbitten schon Donnerstag

Suche zu kaufen
40 gebrauchte

Matratzen
Federbetten
Metallbetten

Wönle
O . Kannenberg ,

Schwalbacher
Strafte 73 .

Telephon 23129 .

BW TÄÄT *
Motorrad

200 ccm , gegen
Kalle zu kaufen
ges . Ang . unter
L . 693 T .- Verl .

Motorrad
steuerfrei

zu kauf , gesucht
geg . bf . Kasse .
Ang . u . O . 693
an Tagbl . - Verl .

in großer Auswahl sehr billig .
Für den Abendtisch

alle Fisch - Delikatessen der Jahreszeit !

Frische Maifische v - oo 45 ^

Geräuchert und in Gelee

eine billige Frühjahrsdelikatesse

Gebrauchte

Ladim - Regale
mögl . solche für
ein Schublager
passend zu kauf ,

gesucht .
Boa - Schuhe ,

Langgasse 18 .
Nähmaschinen
kauft Engel ,

Bismarckring 43

Kleinwagen
möglichst steuer¬
frei . gegen Kalle
gesucht . Angeb .
unter M . 693 a .
Tagbl . - Verl .

Ml
DKW . oder

Zündavv
200 cem , neueres
Modell , geg . bar
sofort zu kaufen
gesucht . Ang . u .
T . 693 T .- Verl .

Fall
unsichtbare
Oberleder

Reparatur .
Reinbold ,

Niederwaldstr . 3
Laden .

HMMMK

Feinster Heilbutt im Ausschnitt Qf >

großer llüllUUll o . Abf . % Kilo

Echter Steinbutt1/1 Kil01 . .

Echte Seezungen ..... V2 Kilo 1. 20

Rotzungen 70 ^ , Limandes 80 ^
ff Goldbarsch o . K . 35H , Merlans 35

la Kabeljau , Schellfisch , Seehecht ,
Seelachs , kochfertig im Ausschnitt

Alles hochfeine Qualitäten zu den seitherigen
niedrigen Preisen .

Fischfilet bratfert . 1/2 Kilo 35 - 50 »

Frische Krabben i ” der
>,

®cK 60
Lebende Schleie , Aale , Forellen , Hechte
Ostpr . Blaufelchen,Zander , Lachsforellen

Fst . Rheinsalm im Ausschnitt

| Gehr . Fischkoteletts
ßn

| heiß aus der Pfanne . . % Kilo

Für Ausflüge und Wochenend

Oelsardinen und Sommer - Fischkonserven

PerjölteppH
ca . 3x4 m , und
Perserbrücke und

Silber -
Kaffeeservice

zu kauf , gesucht .
Ang . u . I . 694
an Tagbl .- Verl .

Pianos - Flügel
kauft

Piano - Schwartz ,
Zeil 104 . T .26864
Frankfurt a/M .,

Einzelne gute
Möbelstücke

komvl . Zimmer
w . gegen Bar
gekauft u . gut

bezahlt .
Jacob Fuhr .

Helenenstr . 31 .
Ecke Wellritzstr .

Zurückgenommenes Schlafzimm
nuftb .-pol ., Speisezimmer , Eid
mit Nußbaum , u . Küche in elfei
bein lackiert , kehr bill . abzugebei

MemillS VM
__________

Bleichstrafte 34 .

I
MÖBEL - URBAI *

43 Taunusstraße 43
liefert billig und gut .
Auf Wunsch Teilzahlung .
Bedarfsdackungsscheln - Annahmi

sollte ein NaBwischen des Bod <

ausreichen . Verwendet man re £

mäßig

LOBA - Wachs oder

LOBA - Beize

genügt das auch . Das Bohner *

braucht man dann nur an den non

malen Putztagen zu machen . Ga1*

dünnes Aufträgen genügt für von *

Glanz und macht das Bohnern leich ®

Donnerstag , 14 . Mai igzg .

Rofthaar kauft
Holland ,

Sedanstrafte 5 .

[ Unterricht ]
Die L . Schellenberg

’ sche

Hofbuchdruckerei

XlK ' X . fertigt gut , schnell und

r _ preiswert alle Bedarfs - und
Mathematik -

Unterricht
gesucht 3rnal

wöchentl . Ang .
E . 694 T .- Verl .
f

Verloren

Gefunden

I j Werbedrucksachen für In-

dustrie , Handel , Gewerbe

Die L . Schellenberg
’sche

Hofbuchdruckerei
«rstrebt bei der Herauf

V । /
Entlaufen

Foxterrier ,
weift , grau und
gelb gefl . . ohne
Band Abzugeb .

Faber .
Gr . Burgstr . 4 . 4

'
Selchästlichr

'

LMehllliign

SMWrer

f - tyjwS . arbeitung aller Aufträge
I ( yMy1 1 mit sparsamsten Mitteln

ei '1 HödistmaO von Wir-

kung und Zwedcmä6igke *f

Die L Schellenberg
’sche

Hofbuchdruckerei
unterstützt durch kosten *

Z » \ lose Beratung und Anord *

1 ] nungsskizzen die Werbe *

arbeit ihrer Kunden

mieten Autos b .
Maurer

u . Hegmann ,
Moritzstr . 50 .

Telephon 25564 .

Wiesbaden • Kontore Tagblatt -
Haus Langgasse 21 e Tel. 596 31

Filiale :^ — -
Moritzstr . 28



i

t Flucht von ihren Plätzen erhoben , entstand eine furcht -

I bare Panik . Vier Personen kamen in den Flammen

um oder wurden zu Tode getreten . Neun Zuschauer

W erlitten teilweise schwere Verletzungen .

Bor vierzig Jahren ereignete sich in Petersburg

das größte Unglück , das jemals durch eine Panik verursacht
S. morden ist . Zum Krönungsfest des Zaren NikolausII .

waren aus ganz Rußland unübersehbare Menschenmassen
derbeigeströmt . Sollte doch jeder Teilnehmer , ganz gleich ,

wie groß die Zahl auch sein würde , — ein Geschenk des

^ Zarenpaares erhalten : Einen Becher , ein Tuch und dazu

Süßigkeiten und Speisen . Diese Massen , ihre Zahl wurde

auf eine halbe Million geschätzt , — lagerten schon eine Nacht

vorher auf dem Chodiuskoje - Feld , da ihre , selbst teil¬

weise Unterbringung in der Stadt unmöglich war .
Männer , Frauen und Kinder aus dem gewaltigen Reich

waren zur Hauptstadt gezogen , um von der geheiligten Person
Bäterchens selbst die Geschenke in Empfang zu nehmen . Ein

Teil des Riesenseldes war abgesperrt , um die Menge geordnet

zu dem Platze zu leiten , an dem der Zar Aufstellung nahm .

Ein anderer Teil , der gleichfalls abgesperrt war , beherbergte

die vielen Zelte und Buden eines Vergnügungsparkes . Man

wußte wohl , daß der Zar nicht jedem einzelnen die Geschenke
überreichen konnte , indesien hofften alle , unter den Glücklichen

zu sein , die auserwählt waren .
Die große Stunde brach heran . In dem Menschenmeer ,

das da zusammenbrandete , konnte man aber Stunde um

Stunde warten , bis einen die Flut nach vorne brachte . Run
*

wurde einigen Menschen die Zeit zu lang . Sie drängten sich
f

nach den Absperrungsseilen hin zu jenem Plätzchen , an denen

? Schweres Unglück in einem Vergnügungslokal .

Fackeltänzerin fetzt Kabarett in Brand . 4 Todesopfer .

San Franzisko , 13 . Mai . Das bekannte Kabarett

a s K l e e b l a t t " in San Franzisko ist einem

E furchtbaren Unglück zum Opfer gefallen . Die Fackel -

ff tänzerin Viola Lamonte stieß während ihres

WTanzes zufällig mit der Zehe eines Fußes allzuheftig

, gegen eine der in beiden Händen gehaltenen Fackel . Die

f
; Fackel entglitt ihr und flog in hohem Bogen in die

: Bühnenvorhänge , die sofort Feuer fingen . Wenige
$ Minuten später stand das ganze Kabarett in hellen

Flammen . Unter den Zuschauern , die sich in wilder

Donnerstag , 14 . Mai 1936 .
_______________

Das Gespenst der Panik
Erinnerung an den 10 . Mai 1896 .

9 Selbstmorde im Zusammenhang mit dem Phönix -

Skandal . Die österreichischen Provinzialblätter veröffent¬
lichen eine Phönix - Selbstmordliste . Danach haben bisher im

Wiesbadener Tagblari
die Geschenke aufgestapelt waren . Und wie der in das Wasser
geworfene Stein immer größere Kreise zieht , so entstand
durch das Gedränge , das irgendwo entstanden war , eine
ungeheure Panik unter der Menge . Wild durcheinander
drängten Fliehende und Nachdrückende . Immer näher kam
die Gefahr . An den Rändern standen die Menschenmasten
noch ruhig , und ahnten nicht einmal , daß inmitten des
Meeres ein Sturm wütete , der Tod und Verderben brachte .
Zwei Umstände gesellten sich dem Unglück zu , die grauenhaft
waren .

In der Mitte des Feldes lag ein 20 Meter tiefer
Brunnen , der nur mit dünnen Brettern zugedeckt war . Die
Bretter brachen unter den Menschenmassen ein und einer nach
dem andern wurde in den Abgrund gedrückt , bis der Brunnen
bis zum oberen Rande voller Menschen war . Aber immer
noch stürmten neue Masten über die letzte Schicht der im
Brunnen Liegenden hinweg , sie immer dichter und tiefer
tretend . . .

Dann hatte man , um den Platz mit Kies zu bestreuen ,
überall Gruben und Gräben ausgehoben und sie nicht
wieder eingeebnet . Auch diese Gruben wurden zu entsetzlichen
Mastengräbern . Zertreten , zermalmt , zerquetscht lagen sie
dort . Das tausendfache Schreien aber drang nicht an den
äußeren Rand , so daß die Festlichkeit zuerst ruhig ihren Fort¬
gang nahm .

Die amtlichen Berichte gaben damals zuerst 118 3 Tote
an . Nach späteren Feststellungen aber waren es über
3000 Menschen , die auf dem Feld den Tod gefunden hatten .

Das Gespenst der Panik hatte wie ein Raubtier gewütet
und keiner konnte schuldig gesprochen werden .

Zusammenhang mit dem Zusammenbruch der Phönix neun
Personen sich das Leben genommen .

Zwei Tote bei einem Zuchthäuslerausbruch . In

South Mc . Cale st er ( Oklahoma ) brach am Mitt¬

woch eine Gruppe von Zuchthäuslern aus . 12 Sträf¬
linge , die in der Ziegelei des Staatszuchthauses be¬

schäftigt waren , überfielen plötzlich die Werkfllhrer mit

Messern und benutzten sie als Deckung . Sie über¬

wältigten die Gefängniswärter und nahmen ihnen die

Gewehre ab . Sodann flohen sie in einem Kraftwagen
eines Wärters . Unterwegs bemächtigten sie sich eines

ihnen entgegen kommenden Lastkraftwagens und ent¬
kamen so . Bei dem Kampf zwischen den Sträflingen
und den Gefängniswärtern wurden ein Werkführer und

ein Sträfling erschossen . Vier weitere Sträflinge
wurden verwundet .

Blutige Folgen einer Schießerei in Mexiko . In der

Ortschaft San Juan del Rio im Staate Queretaro

eröffneten Anhänger des früheren Staatsgouverneurs
Saturnino Osornio auf die vor der Kirche versammelte
Bevölkerung das Feuer . Ein Toter und fünf Schwer¬

verletzte blieben auf dem Platze . Einem Lastkraftwagen
mit Truppen , der von den Behörden zur Wiederher¬
stellung der Ordnung entsandt worden war , stieß auf

seiner Fahrt nach San Juan del Rio ein schwerer Un¬

fall zu . Infolge einer Unvorsichtigkeit des Fahrers
stürzte der Lastkraftwagen um , wobei 17 Soldaten ver¬

letzt wurden .

____________
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In anderer Sprache .

Notizen aus Auslandszeitungen .

König Eduards Tagebücher .

König Eduard hat dieser Tage dem neuorganisierten

britischen Kriegsmuseum seine geheimen Tagebücher
ausdemWeltkriegzum Geschenk gemacht . Der König

ging als Prinz os Wales November 1914 als Adjutant des

Feldmarschalls French ins Feld . 1916 wurde er als Stabs¬

offizier an die ägyptische Front versetzt . Der damalige

König hatte übrigens einen strengen Befehl erlassen , daß
dem Prinzen während des Krieges unter keinen Umständen
die Ehrenbezeigungen erwiesen werden sollten , auf die er

als Prinz of Wales und Thronfolger Anspruch hatte . Der

Prinz sollte genau so behandelt werden wie irgendein an¬

derer Offizier . Der entsprechende königliche Befehl befindet

sich auch unter den Geschenken des Königs an das Museum .

Seinen Tagebüchern hat der König weiter ein Stück

von der Hülle des Luftschiffes „ L . 15 “ beigefügt
das bei einem Angriff auf London abgefchoffen wurde und

in die Themse fiel .

Eine seltsame Ehescheidung .

Ein sonderbarer Scheidungsfall wurde vor einigen

Tagen vor einem Wiener Gericht verhandelt . Ein Herr

Rudolf war zehn Jahre lang mit seiner Frau glücklich
verheiratet gewesen . Dann verließ ihn seine Frau plötzlich ,
weil sich hcrausstellte , daß Rudolfs Geburtsdatum in seinen

Papieren falsch angegeben und er in Wirklichkeit um zehn

Tage jünger war , als er und seine Frau bisher angenommen
hatten . An sich hätte Frau Rudolf wM kaum etwas da¬

gegen gehabt , daß ihr Mann plötzlich zehn Tage „ jünger
“

geworden war — wenn nicht die Astrologie gewesen wäre .

Frau Rudolf ist eine begeisterte Astrologin und unternimmt

nichts , ohne nicht vorher die Sterne zu befragen . Selbst¬

verständlich hatte sie das auch getan , bevor sie heiratete , und

da sich herausstellte , daß ihr Mann im Zeichen des Löwen

geboren war , wie sie selbst , schienen ihr die Sterne Bürgen
einer glücklichen Ehe zu sein . So war es auch , und zehn

Ehejahre verliefen in ungestörter Harmonie . Nachdem sich

jetzt aber herausstellte , daß Herr Rudolf eigentlich zehn Tage

jünger war , konnte das Horoskop von damals nicht mehr

stimmen . Tatsächlich war Herr Rudolf im Zeichen der

Jungfrau geboren , und da sich Löwe und Jungfrau nach den

Lehren der Astrologie nicht vertragen , packte Frau Rudolf

ihre Sachen und machte , daß sie davonkam . Herr Rudolf

klagte auf Scheidung und gewann den Prozeß . Die zehn

glücklichen Ehejahre waren anscheinend ein Irrtum der bei¬

den Ehepartner bzw . der Sterne gewesen .

Der Gewinn der Perlenfischerei .

Nach einer Schätzung haben japanische Perlenfischer ,
deren Fundgebiet die Arasura - See zwischen Holländisch -

Jndien und Nordaustralien ist , in den letzten zwölf Monaten
für etwa fünf Millionen Mark Perlen gefunden . Trotz dieser
hohen Summe leben di « meisten Perlenfischer in sehr elenden

Verhältnissen , denn fast die ganze Perlenfischerei ist
industrialisiert und liegt in den Händen weniger Gesellschaf¬
ten . Es ist recht selten geworden , daß jemand auf eigene
Rechnung fischt . Auch dann ist sein Gewinn meist sehr gering ,
wenn er -nicht gerade besonderes Glück hat .

VJ 412 c

Über Nacht einweichen in heißer

O - Lösung (1 Paket auf 3 Eimer

Wasser ) .

Kochen in frischer A - Lösung .

stark verölte und beschmutzte Berufs

Wäsche , Puhtücher , Arbeitshemden usw .

Matjesheringe 5 0/1
Kühlhausware . . . . U Stick w " T

rth
haushalten

r Küchen ’
ab 185 -

Schlafximmer
ab 250 -

mitwndu AiildrftLaufPaplir 1. Pappe

PLAKATE L Scteltaterg
'“ 1*1Hofbuchäfnckerei

WiatbadsiarTagbiattimbmhbbbmhmb

Wml ! So heißt der Titel

Für ein Ungeziefer - Mittel .
Das besonders sicher wirkt ,
Wofür Uhlig sich verbürgt .
lKLchenkäser . wir Runen ,
Schwaben ) Dose 80 Pf . in
allen Drogerien . F131

Frischer Spargel
...... ..... 500 g nInI

Hinterschinken AJE
gekochter ...... 125 g

Neue Kartoffeln 30

Tochterzimmer 175 —

Herde emaill . ab 65 —

Grudeherde alle Preis¬

lagen , ständige Vorführung

Wochenrat . v . 1 . 50
IräSneiOcan ohne Zuschlag

6 . fianisdi
Adelheidstr . 53

Ecke

Oranienstr .

Bestellschein

Der Unterzeichnete bestellt hiermit das

Wiesbadener Tagblatt

ab Sonntag , den -- ---------------- — --- — ---- 1936

Der Bezugspreis beträgt 94 Pf . fürA4 Tage frei Haus . Die erschie¬

nenen Fortsetzungen des Romans wollen Sie mir bitte nachliefern .

Name : — ------------------ - ---- — --

Ort : ---------------------------------------------------------

Vdh . --- Stock

Straße :_______ :________________________ Nr Mtb __ _

Hth -- -
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Sport und Spiel .

175 Nennungen für Wiesbaden .

Die „ Wiesbadener Motorsportkämpfe 1936 “
,

die am 21 . Mai ihren Anfang nehmen , haben wieder eine

gute Besetzung erfahren . Ordnungsgemäße Meldungen
wurden 150 abgegeben , zu denen sich noch 25 Nachzügler ge¬
sellten . Die - 150 Nennungen verteilen sich wie folgt : Für
die Deutsche Zuverlässigkeitsfahrt , die über

30 Stunden geht , trugen sich 35 Krafträder und 38 Wagen
ein . Auf Rädern starten u . a . Frau Thouret ( DKW .) ,
Leipold ( Triumph ) , Jlgenstein ( Zündapp ) . Auf Wagen
u . a . Frau Bahr ( Adler ) . Auto - Union geht mit Momberger ,

Trägner , Menz , und Opel mit von Krohn , Engesser , Meffert
ins Rennen . Ferner starten Jllmann ( Wanderer - Kom -

preffor ) , Macher ( DKW .) und Nathusius ( BMW .) .
An der Südwe st deutschen Zuverlässig -

keitsfahrt über 15 Stunden nehmen 23 Räder und 19

Wagen teil . Gemeldet haben u . a . : Storck ( BMW .) ,
Schindler ( NSU .) bei den Rädern , sowie die Kölner Ford -

fahrer Pätzold , Scheube , Dfteflnann , die Opelfahrer Kohl¬

rausch , v . Guilleaume und H . Bogt . Die Zuverlässigkeits -

sahrer sind verpflichtet , auch die Hochleistungs -

Prüfung durch die Straßen von Wiesbaden , und zwar mit

den gleichen Fahrzeugen zu bestreiten . Außerdem kommen

noch Sondermeldungen hinzu , so daß hier 76 Räder und

74 Wagen im Rennen sind .

Oskar Steinbach gewann auf DKW . in der 250 -
evm - Klasse beim „ Großen Preis zwischen Sambre und
Maas "

überlegen . Er legte die 102 km in 58 :55 Min .
— 104,875 Stdkm . zurück . Kammer ( Völklingen ) wurde auf
NSU . in der 350er - Klasse Sechster .

Wulfen ftartei in Heidelberg .

Süddeutschlands erste Ruderregatta .

Der Nennungsschluß zur Heidelberger Ruderregatta , die
als erste süddeutsche Regatta am 24 . Mai veranstaltet wird ,
erbrachte ein hervorragendes Ergebnis . 26 Vereine ent¬

senden 61 Boote mit 298 Ruderen gegen 18 Vereine ,
57 Boote und 257 Ruderern im Vorjahr . Erstmals erhält
die Regatta internationalen Charakter . Der Argonaut
Rowing - Klub Toronto hat seinem als Vertreter Kanadas

zur Vorbereitung auf die olympische Ruderregatta in

Deutschland weilenden Skuller C o u l s e n für Heidelberg
Startgenehmigung erteilt . Im ersten Einer trifft Coulsen

auf Schmitt ( Bamberg ) , Schulze ( Favorite/Hamonia Ham¬
burg ) , Möller ( Saarbrücken ) und Sauer ( Frankfurt a . M .) .
Auch die Vierer - und Achter -Rennen sind ausgezeichnet be¬

setzt . Hier treffen die Olympia - Mannschaften des Verbandes

Würzburg und der Mannheimer Amicitia auf Germania

Frankfurt a . M .

Vorbereitungen für Olympia 1936 .

Frankreichs Ruderer bereiten sich vor .

In einer Sitzung des Olympia -Ausschusses der fran¬
zösischen Ruderer wurde der Trainingsplan besprochen und

festgelegt , nach dem die französischen Ruderer ihre Vorberei¬

tungen auf die Olympia - Regatta betreiben . Die Landes¬

meisterschaften finden bereits am 28 . Juni statt , diese aber
werden für die Olympiakandidaten keineswegs den Abschluß
ihres Trainings hedeuten . Die endgültigen Ausscheidungen
für Berlin finden vielmehr erst am 19 . Juli im Rahmen der
internationalen Regatta in Suresnes statt . Bereits am
7 . Juni findet eine Vorprüfung für die Vierer und Achter

mit den Meistermannschaften statt . Für die Achter wird in

Toulouse ein Trainingsquartier unter Leitung eines

Pariser Trainers eingerichtet . Die Meisterschaft im Riemen¬

zweier wird gesondert von den anderen Titelkämpfen am
19 . Juli entschieden . Der wichtigste Beschluß der Tagung ist
aber der , daß die französischen Olympiakämpfer bereits
am 2 8 . Juli nach Berlin kommen , um sich mit der

Grünauer Strecke vertraut zu machen und auf die Kämpfe
vom 11 . bis 14 . August vorzub/reiten . An der internatio¬
nalen Regatta in Luzern am 14 . Juni werden auch die

Landesmeister im Einer und Doppelzweier , Saurin und

Jacquet - Eiriat , teilnehmen .

USA . hasst aus einen Achtersieg .

Mit viel Optimismus und sicherer Siegeszuversicht
sprechen die Amerikaner schon jetzt von einem neuen USA .-

Sieg im Achter bei den Olympischen Ruderwettkämpfen . Bei

den ersten nordamerikanischen Ausscheidungsregatten in

Seattle ( Washington ) setzte der Achter der Universität

Washington sich einmal mehr so überlegen durch , deklasiierte

geradezu die besten Universitäten Kaliforniens , Pale und

Harvard , daß „ Onkel Sam das Wort „ Rudern " von der

Liste seiner Olympiasorgen streicht
"

. Für die 2000 - Meter -

Strecke erzielten sie 6 :18 , was die Amerikaner als eine her¬

vorragende Zeit bezeichnen . Nun , Ungarn mußte in Erünau
6 :09,2 rudern , um die Europameisterschaft zu gewinnen . Die

Aufstellung der Achter - Mannschaft erfolgt nach den Rennen ,
die am 22 . Juni auf dem Hudson bei New Pork stattfinden .
Die Olympia - Auswahl wird vom 2 . bis 4 . Juli auf dem

Carnegie - See in Princeton getroffen .

. . 1 *

■
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Das Rennen unter Palmen .

Das erste Bild von dem Autorennen in Tripolis , das

den deutschen Wagen einen überlegenen Sieg brachte . , —

Im Bilde : Achille Harzi , der Sieger auf Auto - Union ,
auf der Strecke . ( Weltbild , M .)

Veutfdjer Sieg gegen € verton .

Die Engländer in Duisburg 4 :1 ( 0 : 1 ) geschlagen .

Das zweite Spiel der zu fünf Spielen gegen deutsche

Auswahlmannschaften verpflichteten englischen Berufsspieler -

Elf des FK . Everton Liverpool endete am Mittwoch in

Duisburg mit . einer Niederlage der Gäste . Eine mit zwei
Ausnahmen rein westdeutsche Elf siegte vor 25 000 Zu¬

schauern im Wedau - Stadion mit 4 :1 Toren , nachdem die

Briten bei der Pause noch mit 1 :0 geführt hatten . Dieser
deutsche Erfolg ist um so bemerkenswerter , als die Eng¬
länder in noch stärkerer Ausstellung antraten als beim ersten

Spiel in Hamburg . Die Mannschaften spielten :

Deutschland : Buchloh ; Münzenberg , Klaas ; Mehl ,
Sold , Zielinski ; Paul , Hohmann , Gauchel , Lenz ,
Simetsreiter .

Everton : Sagar ; Jackson , Mercer ; Britton , White ,
Thomsen ; Leysield , Cunlisfe , Bell , Stephenson , Eillick .

Die Engländer spielten mkt voller Kraft und schön zu¬

sammen , wobei in erster Linie die Flügel bevorzugt wurden .
Die zum größten Teil von Hohmann und Lenz vorgetrage¬
nen deutschen Angriffe wurden von der sehr sicheren eng¬

lischen Verteidigung immer wieder abgestoppt . Bereits nach
27 Minuten führten die Gäste l ;0 . Sold machte im Straf¬
raum Hand , den Elfmeter verwandelte Britton unhalt¬
bar . Bis zur Pause kamen die Deutschen etwas auf und ge¬

stalteten das Spiel verteilt . Im zweiten Spielabschnitt

zeigten sich die Briten in allen Belangen der Fußballkunst
von der besten Seite . Technisch waren sie den Deutschen

überlegen , angenehm fiel das famose Kopfballspiel und das

schulgerechte Stoppen des Valles auf . Im deutschen Sturm

war der linke Flügel mit Lenz und Simentsreiter die

treibende Kraft , wahrend die rechte Seite mit Paul körper¬

lich zu schwach war . Alle deutschen Stürmer entwickelten

ungeheures Schußpech . Nach viertelstündigem Spiel
stellte Lenz den Ausgleich her . Der Erfolg war recht zweifel¬
haft , obwohl der englische Torhüter Sagar reklamierte , er -

Lannte Schiedsrichter Hund ( Remscheid ) auf Tor . Schon
15 Minuten später führte Deutschland . Hohmann ging mit
dem Ball allein durch , umspielte den herauslaufenden
Sagar , das Leder senkte sich unter der Torlatte , um von
Lenz vollends mit dem Kopf über die Linie befördert , zu
werben . Die deutschen Angriffe wurden jetzt immer zahl¬
reicher und fünf Minuten vor Schluß stellte Simetsreiter
ein drittes Tor her . In der letzten Minute führte schließ¬

lich noch ein Weitschuß von Gauchel zum 4 :1.

Die Engländer in Frankfurt a . M .

Am kommenden Samstag im Frankfurter Sportfeld
gegen eine deutsche Auswahlelf .

Auch im Frankfurter Sportfeld wird unsere deutsche
Auswahlelf sich vor einer schweren Aufgabe sehen , die sie
hoffentlich bester löst , als es die Hamburger Zusammen¬
stellung vermochte . Für Frankfurt a . M . ist folgende Auf¬

stellung vorgesehen :
T o r : Jüristen ;
Verteidigung : Haringer , Tiefei ;
Läuferreihe : R . Grämlich , Sold , Moll ;
Angriff : Paul Hohmann , Rasselnberg , Conen ( oder

Becher ) , Siemetsreiter .
In Reserve stehen : Schmidt ( Frankfurt a . M .) , Lippert

und Ittel .
Es ist denkbar , daß , nachdem am letzten Sonntag in den

Eruppen - Meisterschastsspielen um die Deutsche Fußball¬
meisterschaft bereits Entscheidungen gefallen sind , auch aus
den Reihen dieser beteiligten Mannschaften Kräfte heran¬
gezogen werden . Auf jeden Fall wird es _im Frankfurter
Sportfeld zu einem außerordentlich fesselnden Kampf
kommen . Als Schiedsrichter für dieses Spiel ist Best -

Höchst vorgesehen .
Der 1878 gegründete FK . Everton hat bereits eine

große Vergangenheit . Viermal war Everton englischer
Ligameister , und 1906 gewann er den englischen Fußball -

Pokal . Der FK . Everton gehört zu den angesehensten und

reichsten Ligavereinen des englischen Berufsfußballsports .
Der Klub zählt heute 35 Berufsspieler . Davon machen

15 die Reise nach Deutschland mit . Der Torhüter Sagar ,
die Verteidiger Jackson und Jones , der Mittelläufer White
tragen Namen , die int internationalen Fußballsport aller¬

besten Klang haben . Daß die Reserven diesen bekannteren

Spielern kaum nachstehen , beweist die Tatsache , daß am ver¬

gangenen Samstag in Hamburg der Reservemittelstürmer
Bell alle drei Treffer erzielte .

♦
Der Fußballgau Südwest hat drei weitere Eau -

spiele vereinbart , die sämtlich im Monat Juni zum Aus¬

trag gelangen . Die Südwestelf spielt am 6 . Juni in Ham¬
burg gegen den Gau Nordmark , am Tage darauf in

Hannover gegen Niedersachsen und am 27 . Juni in Hom¬
burg ( Saar ) gegen Nordhesten .

Der FK . Liverpool begann am Mittwoch seine
Kontinentsreise mit einem Spiel in Prag . Vor 15 000 Zu¬
schauern siegten die Engländer gegen eine Kombination von

Slavia/Sparta Prag 4 :2 .

Plakette der

*

I

Chor über zum Rückblick des Vereinsführers auf die poli - j
tischen Ereignisse . Er erinnerte an das fortgesetzte Ringen
des Führers um den Frieden in Europa mit der Aussicht i
auf eine bessere Zukunft . Aus innerstem Herzen ertönte
aus aller Munde das Lied „ Turner , auf zum Streite " als

Ausklang der Jahresversammlung , die zu ernster Arbeit für
das Krersturnfest am 17 . Juni in Hochheim und zum 90jäh - , -

rigen Jubelfest des Vereins am 17 . und 18 . Oktober beson -

fius den Vereinen .

Turn - und Sportverein „ Eintracht “ .

Die Jahres - Hauptversammlung im fahnen¬
geschmückten Saal wurde mit einem vaterländischen Lied ein¬
geleitet , worauf der Vereinsführer A . Ohlgart den im
letzten Jahre verstorbenen Turnern ehrende Worte als Nach¬
ruf widmete , um bann einen umfangreichen Geschäftsbericht ..
zu erstatten , der eine vielseitige Arbeit des Vereinsführers
und seiner Mitarbeiter erkennen ließ . Eine Reihe festlicher
Veranstaltungen , sowie die Teilnahme an turnerischen und
sportlichen Veranstaltungen , dem Vezirkstresfen der Turner¬
sänger und am Deutschen Turntag in Berlin kennzeichneten
die Gemeinschaftsarbeit . Das 10jährige Bestehen der
Frauenabteilung , das 15jährige Bestehen der Handballer
und das 25jährige Jubiläum des Turnlehrers W . Krumm

K . Struck erläuterte den vorgelegten Kasienbericht und Ver¬
mögensstand , der eine Besserung nachwies . Entlastung wurde
erteilt . Im weiteren gab der Vereinsführer die Geneh¬
migung der Vereins - Satzungen durch den Regierungspräsi -
deuten bekannt und berichtete vom Deutschen Turntag in
Berlin . Hierauf fand die Entfaltung der neuen Fahne des <

Reichsbundes für Leibesübungen statt . Die Wiederwahl ;
des Vereinsführers A . Ohlgart erfolgte einstimmig .
Ebenso kam der Haushaltsvoranschlag zur Annahme . Mit
Kristlers Chor „ Ich bin ein Deutscher

" leitete der Säuger - -

Sd ) ad ) nad ) dd ) ten .

Internationales Turnier in Bad Nauheim .

Vom 17 . Mai bis 24 . Mai findet im Kurhaus in Bad

Nauheim das zweite Internationale Schachturnier statt , i

Neben den Weltmeistern Aljechin und Bogoljubow
J

werden sich folgende deutsche und ausländische Meister an .
dieser bedeutenden Schachveranstaltung beteiligen : Dr . -

Vidmar ( Jugoslawien ) , Stahlberg ( Schweden ) , ■

Keres ( Estland ) , van den Bosch ( Holland ) , ferner die

deutschen Meister Ahnes , Heinicke , Weiß gerb er .
Das Turnier , das vom Eroßdeutschen Schachbund geleitet -
wird , ist gewissermaßen als ein Trainingsturnier zur Schach - ;
olympiade zu betrachten und ist zu den größten Schachveran - -

ftaltungen der letzten Jahre zu rechnen .

dere Anregung gab .

Schwarzbachfahrt und Pfingstlager der SKW .-Kanuten .

Am Sonntag , 17 . Mai , wird die alljährliche Schwarzbach¬
fahrt unternommen . Abfahrt vormittags 5 .50 Uhr an der

Ringkirche mit Schnell -Lastwagen . Nähere Auskunft durch
Telephon Nr . 267 09 bei Fahrwart Schmitt . Anmeldung
erforderlich . — Pfingsten wird als Lager auf der Lorcher s
Toteninsel verbracht . Eingedenk der schönen Tage im letzten i

Jahre an derselben Stelle , ist jetzt schon die Nachfrage groß .
"

gelten als Marksteine in der Vereinsgeschichte . Ehrungen
langjähriger und verdienter Mitglieder durch Ehrennadel ,
Ehrenbries des Kreises und der DT „ sowie der Plakette der
Stadt Wiesbaden belohnten die Treue . — Die Abteilungs -
berichte zeigten ein ernstes Streben , das von gutem Erfolg
war , wurden doch Bei den Wettkämpfen 133 Einzel - und
Mannschaftssiege errungen , sowie 15 Handballsic ^ e . Die
Mitgliederbewegung zeigte steigende Tendenz . Kassenwart

Kurze Schachanleitung . Das Schachspiel findet immer
‘

weitere Verbreitung . Aber viele glauben , es sei schwer zu .
erlernen . Dies Vorurteil zu überwinden , ist einer der j
Zwecke dieses Büchleins . Der Schachfreund wird hier rasch 1
mit den Spielregeln bekannt gemacht , so daß er imstande 1

ist , eine Schachpartie regulär durchzuführen . Das 32 Seiten !

starke Heftchen : „ Kurze Anleitung zur Erlernung des Schach - -

spiels
"

ist von Carl Löffler herausgegeben und in der 6 . Auf - .

läge von Kurt Richter durchgesehen . ( Schachverlag Hans
Hedewigs Nachf ., Curt Ronninger , Leipzig C 1 , Deutsche
Schachzentrale .)

Kauft Olympia - Marken !

Bekanntlich sind für die Olympischen Haupt - ( Sommer -) -

Spiele besondere Briefmarken herausaekommen . Außer den

Postanstalten hat die „ Deutsche Sporthilfe
" den Verkauf der

Wertzeichen übernommen . Ehrenpflicht jedes Deutschen ist
es , durch Verwendung dieser Briefmarken für die Deutsche -

Olympiade zu werben und gleichzeitig damit die „ Deutsche
Sporthilfe

"
zu unterstützen . Um Sammlern entgegen zu

kommen , bin ich Bereit , frankierte Sendungen anzunehmen
und biefelBen wähnend der Olympiade mit dem Sonder - ■

stempel aB Berlin zum Versand zu Bringen .
Bitte , geBen Sie Baldigst Ihren Bedarf auf ; die Marken

werden schnell vergriffen sein .

Heil Hitler ! . 1
„ Deutsche Sporthilfe

"
, Geschäftsstelle Wiesbaden ,

( gez .) Kötschau , Sturmhauptführer .

*

Donnerstag , 14 . Mai 1936 .

Werte der Olympia - Briefmarken :

Norm .- W . Zuschlag
3 Pfg . und 2 Psg .
4 „ „ 3 „
6 „ „ 4 „
8 „ „ 4 „

12 „ „ 6 „
15 „ „ 10 „
25 „ „ 15 „
40 „ „ 35 „

MarkenBild
— 5 Psg . Turner
— 7 „ Schwimmerin
— 10 „ Fußballspieler
— 12 „ Speerwerfer
— 18 „ Läufer des Fackellaufes
— 25 „ Fechter
— 40 „ Ruderer
— 75 „ Reiter .

Postkarten :

6 Pfg . Norm .- Wert und 4 Pfg . Zuschl . = 10 Pfg .
Kampfbahn und Marathon

15 Pfg . Norm .- Wert und 10 Pfg . Zuschl . = 25 Pfg .
Tor , Marke Olympia - Glocke

außerdem :

6 Pfg . Norm .- Wert und 4 Pfg . Zuschl . = 10 Pfg .
Sonderkarte der Segelregatta .

Briefmarkenheftchen , enthaltend : je 5 Marken

zum Normalwert von 3 , 4 , 6 und 12 Pfg . zum Preise von
2 .— RM .

Für Sammler : Pergamin - Satzbeutel , enthaltend :

je eine Briefmarke aller Sorten der Winter - und Sommer -

Olympiade zum Preise von 2 .60 RM .



Wiesbadener TagblattDonnerstag , 14 . Mai 1936 .
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• Die Luftdruckverteilung über dem europäischen Festland

ist weiterhin sehr gleichförmig . Bei schwacher Luftbewegung
herrscht über dem mittleren und östlichen Teil des Reichs
stärkere Bewölkung , während im Westen bei zeitweiliger
Aufheiterung noch immer gewittrige Niederschläge auftreten .
Zunächst ist auch noch keine wesentliche Änderung der be¬

stehenden Witterungsverhältnisse zu erwarten .

Witternugsaussichten bis Freitagabend : Morgens

vielfach dunstig oder nebelig , sonst häufig aufgeheitert und

zunehmende Tageserwärmung , schwache Wind ».

Wetterbericht des Reichswetterdienftes
Ausgabeort : Frankfurt a . M .
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Rechtsschutz des Volkes .

Warnung an Kraftfahrzeugführer vor Alkoholmitzbrauch und Führerflucht .

Bom „ Seehafen Berlin " nach Ostpreuheu .

Seit der Einschränkung des Durchgangsverkehrs auf den
polnischen Staatsbahnen nach Ostpreußen hat sich der
direkter Seeverkehr Berlin — Königsberg und Berlin —

Elbing erheblich entwickelt . Nachdem Ende 1933 eine
eigene Reederei für

'
diese Fahrten von Berliner und

ostpreutzischen Schiffahrtskreisen gegründet worden war ,
sind in den letzten beiden Jahren bereits je 10 000 To .
Fracht auf diesem Wege befördert worden . Nach diesen
Erfahrungen ist man dazu übergegangen , Spezialschiffe
für den Seeverkehr von Berlin nach Ostpreußen zu er¬
bauen . Das erste Motorschiff von 200 To . für diese
Linie ist fertig . Ein gleich großes Schwesterschiff lief auf
der Werft Gebrüder Wiemann in Brandenburg vom

1 Stapel . ( Weltbild , M .)

Frankfurt a . M „ 12 . Mai . Die Justizpressestelle Frank¬
furt a . M . teilt u . a . mit :

Das Reichsjustizministerium veröffentlicht in der
„ Deutschen Justiz

"
eine neue Warnung . Die Fälle , in

denen Alkoholmitzbrauch nachweisbar die Ursache von meist
sehr schweren Verkehrsunfällen ist , sind leider nur zu häufig ,
und die Führerflucht hat in letzter Zeit so erheblich zu¬
genommen . datz hier eine deutliche Warnung am Platze ist .

Bei den hohen Anforderungen , die der moderne Verkehr
an die Verkehrsteilnehmer stellt , werden immer zahlreiche
Menschen versagen . Erziehung zur Verkehrs -
d i s z i v l i n wird die Anzahl der durch derartiges Versagen ,
d . b . durch fahrlässiges Sandeln , hervorgerufenen Unfälle er¬
heblich vermindern können , groh wird die Zahl gleichwohl
immer bleiben .

Umsoweniger wird man sich damit abfinden können , datz
die Zahl der Unfälle und ihre Opfer noch dadurch vermehrt
wird , datz sich Kraftfahrzeugführer insbesondere durch
Alkoholmitzbrauch in einen Zustand versetzen , der es
ihnen von vornherein unmöglich macht , den Hohen An¬
forderungen des Verkehrs zu genügen . Ebenso mützte es eine
ausgesorochene Ausnahmeerscheinung sein , datz ein Kraftfahr -
zeugfübrer . wenn er schon einen Unfall herbeigeführt hat , sich
soweit vergibt , datz er flüchtet ohne sich um das Unfallopfer
oder den sonst angerichteten Schaden zu kümmern .

Alkoholeinflub .
Wer in einem Zustand der Alkoholbeeinflussung ein

Kraftfahrzeug führt , gefährdet den Verkehr stets auf das
allerschwerste . Zabllose Beispiele für die verheerende Wirkung
des Alkobolgenusies auf die Fabrsicherheit lasten sich aus
der Praxis anfübren . Typisch sind die Fälle , in denen durch
den Alkobolgenutz Hemmungslosigkeit eintritt ,
ein Gefühl der Sicherheit und besonderen Kraft vorgetäuscht
und die L u st a m D a h i n r a s e n oder an kühner , vermeint¬
lich sicher beherrschter Fahrweise entfestelt wird . Unendlich
oft enden solche Fahrten dann mit schweren und
schwersten Verkehrsunfällen , Auch die anderen
typischen Erscheinungsformen der alkoholischen Beeinslustung .
die Verminderung der Aufnahmefähigkeit , die Erschlaffung
der Sinne , das zeitweilige Aussetzen der bemühten Sinnes¬
tätigkeit . lasten sich häufig bei den vielen von den Gerichten
verbandelten Verkehrsunfällen als Ursache feststellen .

Wer sich leicht angetrunken oder nur angeheitert an das

Frankfurter Getreidegrotzmarkt .

Frankfurt a . M ., 13 . Mai . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen
( W 13 ) 215 , ( W 16 ) 218 , ( W 19 ) 222 , ( W 20 ) 224 , Roqgen
( R 12 ) 178 , ( R 15 ) 181 , ( R 18 ) 185 , ( R 19 ) 187 Groß¬
handelspreise der Mühlen der genannten Preisgebiete .
Futtergerste — , Hafer — . Weizenmehl ( W 13 ) 28 .55 , ( W 16 )
28 .80 , ( W 19 ) 28 .80 , ( W 20 ) 29 .15 , Roggenmehl ( R 12 ) 22 .45 ,
( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM .
Krachtausgleich . Weizenfuttermehl ( W 13 ) 13 .15 , ( W 16 )
13 .30 , ( W 19 ) 13 .50 , ( W 20 ) 13 .60 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .65 ,
( W 16 ) 10 .80 , ( W 19 ) 11 .00 , ( W 20 ) 11 .10 , Roggenkleie
( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50
Mühlenfestpreise ab Mühlenstation . Sojaschrot ( m . M .) 16 .20 ,
Palmkuchen ( m . M .) 16 .30 , Erdnutzkuchen ( in . M .) 17 .85 ab
südd . Fabrikstation . Treber 16 — 16 .50 , Trockenschnitzel 9 .40
ab südd . Fabriken . Heu 7 .00 , Weizen - und Roggenstroh ,
drahtgepretzt 3 —~3 .30 .

Weinversteigerung
der Bereinigung Rheingauer Weingüter .

5 . -Tag .
Das Angebot von drei Hattenheimer Weingütern betrug

88 Versteigerungsnummern . Die 1934er Weine , 33 Halbftück
und 5 Viertelstück , wurden restlos verkauft , ebenso 26 Halb¬
stück und ein Viertelstück 1935er . Unverkäuflich blieben .
23 Halbstück 1935er . Die gezahlten Preise für die 1934er
Weine waren befriedigend bis gut , die der 1935er lagen
wesentlich schwächer und fanden schleppenden Abgang .

Einzelergebnisse :
1 . Weingut der Gemeinde Hattenheim

( E e o r a - M L l l e r - S t i s t u n g ) . Anaebot : 1 Halbstück
und 5 Viertelstück 1934er und 10 Halbstück 1935er . Gelöst
wurden für 1 Halbstück 1934er Hattenheimer Schützenhaus
650 ; für 5 Mertelstück Heiligenberg 810 ; Schützenhaus Aus¬
lese 550 , 860 ; Nutzbrunnen Spätlese 680 ; Wisselbrunn Aus¬
lese 810 RM . Durchschnitt der 1934er : 1246 RM . Von den
angebotenen 10 Halbstück 193öer blieben 9 Halbstück unver¬
käuflich ; 1 Halbstück 1935er Hattenheimer Wisselbrunn er¬
zielte 420 RM . Erlös der Gemeinde Hattenheim : 4780 RAI .

2 . Weingut H . Tillmanns , Erbach . Angebot :
5 Halbstück 1934er und 7 Halbstück 1935er . Verkauft wurde
das gesamte Angebot . Man zahlte für 5 Halbstück 1934er Er¬
bacher Hohenrain 520 , 760 . 920 , 1060 , 1230 RM . Durchschnitt
der 1934er Weine : 898 RM . Erlös für 7 Halbstück 1935er
Erbacher Pfarrgarten : 320 , 350 , 360 ; Pellet 400 ; Hohenrain
480 , 800 ; Eltviller Mönchhanach 510 RM . Durchschnittspreis
der 1935er Weine : 460 RM . Gesamterlös des Weingutes
Tillmanns : 7710 RM .

3 . Domäne - Weingut Graf von Schonborn -
Wiefentheit , Hattenheim . Angebot : 20 Halbstück
4934er und 39 Halbstück und 1 Viertelstück 1935er aus den
sieben verschiedenen Weingütern des Domäne - Weingutes .
Erlös für 20 Halbstück 1934er Hattenheimer Pfaffenberg : 600 ,
610 , 630 , 650 ; Hassel : 690 , 720 , 780 ; Hochheimer Neuberg :
520 ; Stein : 660 ; Rauchloch : 710 ; Kirchenstück : 910 ; Dom -
dechaney : 1310 ; Geisenheimer Katzenloch : 700 ; Rothenberg :
700 ; Rüdesheimer Stumpfenort Spätlese : 1400 ; Hassel Spät¬
lese : 1010 RM . Durchschnittspreise der einzelnen Weingüter :
Hattenheimer : 711 , Hochheimer : 822 , Geisenheimer 700 ,
Rüdesheimer 475 , Markobrunn 1243 RM . Gezahlt wurden
für 26 Halbstück 1935er Lorcher Kapelle 390 ; Schloßweinberg
390 ; Johannisberger Klaus Berg 4mal 380 ; (Sorten 430
( Durchschnitt 390 RM .) ; Hochheimer Stein 450 ; Kirchenstück
550 ; Domdechaney 600 ( Durchschnitt 533 RM .) ; Geisenheimer
Hohenrech 380 ; Obergarten 430 ; Rothenberg 540 ; ( Durch¬
schnitt 450 RM .) ; Hattenheimer Pfaffenberg 380 , 48Ö , 510 ,
550 ; Wisselbrunn 620 , 640 , 650 ( Durchschnitt 547 RM .) ;
Rüdesheimer Berg Roseneck Bronnen 580 ; Hinterhaus 600 ;
Berg Zollhaus Spätlese 800 ( Durchschnitt 660 RM .) ; Marko -
brunn 2mal 680 , Spätlese 720 RM . ( Durchschnitt 693 RM .) .
Erlös der Domäne Graf von Schönborn : 29 870 RM .

Gesamterlös des 5 . Tages : 42360 RM .

Steuer setzt , bandelt unter Umständen ebenso skrupellos ,
wie bei , der mit feinem Wagen fährt , von dem er weiß , datz
reden Augenblick die Steuersäule brechen oder ein Rad sich
losen kann Auch der Kraftfahrzeugführer , der „ leicht unter
Alkoholwirkung "

steht , und einen Unfall herbeiführt , handelt
fahrlässig . weil er vergesten hat , an sich selbst den erforder -
lrchen strengeren Matzstab anzulegen . Mit Recht werden
barte Strafen verhängt für den , der infolge von Alkohol -
beeinflustung einen Unfall verursacht bat .

Führerslucht .
Es sollte erwartet werden , datz jeder anständige Krast -

sabrer nach einem von ihm verursachten Unfall stets sich rest¬
los zur Aufklärung des Unfalls zur Verfügung stellt und so¬
fort alles tut . um den angerichteten Schaden möglichst wieder
gutzumachen . Wer Führerflucht begeht , bandelt feige und
charakterlos . Eine Verurteilung wegen Führerflucht wird
daher vom gesunden Volksemvfinden als eine ent -
ehrendeS träfe angesehen . Wer es über sich bringen
kann , den Verletzten liegen zu lasten und sich mit dem Ge¬
danken abfindet , datz durch seine Flucht unter Umständen die
noch mögliche Hilfe zu spät gekommen ist , der verdient die
toarnte Verurteilung .

An ibn sei auch folgende Warnung gerichtet : Führ er -
s lucht gelingt in den seltensten Fällen . Es ist
eine Erfahrungstatsache , datz sich gegen die Gemeinheit der
mibrerfludit alle verbinden , die den Unfall erlebt haben .
Meist gelingt es . die Nummer des Fahrzeugs festzustellen .
Besonders geschulte Polizeibeamte arbeiten mit allen
kriminalistischen Mitteln , und es gelingt ihnen fast stets ,
den Täter zu überführen .

Die häufige Verteidigung des nach einem Unfall ge¬
fluchteten Kraitfabrzeugfübrers , er habe von dem Unfall
nichts bemerkt , findet am wenigsten Gehör . Durch zahllose
praktische Versuche ist festgestellt worden , datz zumeist auch
der geringste Anstotz an den Wagenaufbau im Innern des
Wagens deutlich wabrzunebmen ist . Wer auch nur mit der
Möglichkeit rechnen muh , einen Schaden angerichtet zu haben ,
begebt «rührerslucht , wenn er weiterfährt mit dem Gedanken ,
es wird nichts passiert sein , ich werde aber auch weiterfahren ,
wenn es passiert sein sollte .

Nach alledem hüte sich jeder , Fübrerflucht zu begehen .
Möge sich jeder stets vor Augen halten , datz sich derjenige ,
der Fübrerflucht begebt , moralisch selbst richtet !

Maschinengewehre .
i Auch das Maschinengewehr hat seine Vorläufer gehabt !

Die auf französischer Seite im Feldzug von 1870/71 verwen¬
deten Mitrailleusen , bei welchem aus 36 gleichlaufenden

V Rohren , die auf einer Lafette montiert waren , gefeuert
wurde , und von denen man sich Wunderdinge versprach ent -

i täuschten in dieser starren Form . Erst etwa um die Jahr -
bundertwende wurden feldverwendungsfähige Maschinen¬
gewehre gebaut , bei denen nur ein Lauf pro Gewehr vor¬
handen ist . — Hier nützt man den Rückstoß aus , um die leere
Patronenhülse auszuwerfen und danach eine neue Patrone
in den Lauf zu schieben .

Diese wirkungsvolle Waffe hat weitgehend dazu bei «
. getragen , die moderne Leere des Schlachtfeldes zu vollenden .

Daher gingen die meisten Heere in den Weltkrieg schon mit
wirkungsvollen Maschinengewehren . In dessen Verlauf
wurde das Maschinengewehr immer mehr vervollkommnet ,
ja man ergänzte es durch Einführung eines leichten Maschi¬
nengewehrs , das sich als besonders geeignet für die Mitfüh¬
rung im Kampf und für Verwendung bei der Reiterwaffe
erwies .

Die Zahlen der in den einzelnen Heeren verwendeten
Maschinengewehre ( abgekürzt ME .) , beweisen schlagend ,
welchen Wert man auf diese Maschinenwaffe legt !

England verfügt über 10000 leichte und 4200 schwere
ME . , für Frankreich lauten die Zahlen 15000 bzw .
18 000 . Italien hat 7352 leichte und 3256 schwere MG .,
Jugoslawien hat 3200 leichte und 756 schwere MG . ,
ohne die Bestände der Festungen , Küstenbefestigungen und
des Heimtluftschutzes . Polen hat 6800 leichte und 4000
schwere MG ., für Rumänien werden die Zahlen auf
4000 und 1000 angegeben . Geradezu riesenhaft muten die

Zahlen an , welche für die sow j e t russische Armee ge¬
nannt werden : 20 000 leichte und 16 000 schwere MG . ! Aber
auch die Zahlen der Tschechoslowakei sind recht bemer¬
kenswert dieser Staat verfügt über 9000 leichte und 3500

schwere ÄE .
Der heutige Krieg artet eben immer weiter in einen

Maschinenkrieg aus !

„ KdF .
"

Sport — ein Segen
der Werktätigen .

Bilanz der ersten KdF . - Reichssporttagimg .

Zum ersten Male feit Bestehen der Sportkurse der NSG .
„ Kraft durch Freude

" hat dieser Tage das Reichssportamt
eine Tagung durchgeführt , die sämtliche Eau - Sportreferenten
und - spörtlehrer zu gemeinsamer Schulung zusammenfaßte .
Das Ergebnis ist , wie die DAK . meldet , für das gewaltige
Aufbauwerk auf dem Gebiet der volkstümlichen Leibes¬
übungen äutzerst fruchtbar . Eine der wichtigsten Aufgabe ist
die Ausbildung der Lehrkräfte , zumal heute schon
3 ^ MillionenVolksgenossendie Kurse der Sport¬
ämter besuchen und noch vielmehr Volksgenossen sich hier zu¬
sammenfinden werden . Da auch ein immer größerer Mangel
an geeigneten Lehrstätten eingetreten ist , soll in diesem
Sommer durch eine Rundfrage bei größeren Betrieben fest -

gestellt werden , ob die Möglichkeit zur Einrichtung von Lehr¬
stätten in freistehenden Hallen oder Gebäuden vorhanden ist .
Notfalls wird die Organisation eigene Lehrstätten errichten .
Ein weiteres Problem sind die Kurse auf dem Lande . Hier
besteht der Wille , nicht locker zu lasten , bis auch im kleinsten
Dorf ein tüchtiger Wandersportlehrer allwöchentlich seine
Ubungsstunden abhalten kann . Der stellvertretende Reichs -

ärztesührer Dr . B a r t e l s äutzerte sich besonders eindringlich
über die Notwendigkeiten bei Heranbildung eines gefunden
und starken . Geschlechts . Das fei Sache der Ärzte , des Be¬

triebsführers und des Sportlehrers . Es müsse in Zukunst
dafür gesorgt werden , datz der Mensch nicht schon beim 40 . Le¬

bensjahre anfange abzubauen , sondern bis zu seinem 60 . Le¬

bensjahre voll leistungsfähig erhalten werde . Das Volk wolle
nichts geschenkt haben , könne aber mit Recht Eesundheits -

betreuung verlangen , damit es sein Schicksal selbst in die

Hand nehmen und günstig gestalten könne .

Stundenplan des Sportamts Wiesbaden für Monat Mai .

Allgemeine Körperschule : Kurs 1 Montag
Oberrealschule Zietenring 20 Uhr ; Kurs 2 Sonntag Sport¬
platz Kleinfeldchen 8 Uhr ; Kurs 3 Donnerstag Oberreal¬
schule Oranienstratze 20 Uhr ; Kurs 4 Mittwoch Rielschule
Biebrich 20 Uhr .

Fröhliche Gymnastik und Spiele : Kurs 208
Montag Blumenthalschule 20 Uhr ; Kurs 213 Montag Riehl¬
schule Biebrich 20 Uhr ; Kurs 210 Dienstag Hebbelschule
21 Uhr ; Kurs 209 Mittwoch Blumenthalschule 19 .15 Uhr ;
Kurs 211 Mittwoch Kastellstratze 20 Uhr ; Kurs 212 Freitag
Eeisbergstratze 21 Uhr .

Fröhliche Morgenstunde : Kurs 1001 Donners¬
tag Gyrnn . Schule Goldgaste 18 8 Uhr .

Deutsche Gymnastik nach Bode : Kurs 301
Dienstag Aula VlLcherplatz 20 Uhr .

Kleinkinder - Eymnastik : Kurs 401 Dienstag
Hilfsschule Luisenstratze 15 Uhr .

Volkstanz : Kurs 350 Mittwoch Lyzeum Vofeplatz
20 .30 Uhr ; Kurs 351 Donnerstag Oberrealschule Zietenring

Leichtathletik : Kurs 501 Sportplatz
- Klein¬

feldchen Dienstag 19 .30 Uhr ; Kurs 503 Dyckerhoff - Sportplatz
Biebrich Mittwoch 18 Uhr ; Kurs 502 Turnhalle Boseplatz
Freitag 20 .30 Uhr .

Reichssportabzeichen : Kurs 601 Dienstag
Sportplatz Kleinfeldchen 19 .30 Uhr ; Kurs 602 Samstag
Sportplatz Frankfurter Straße 16 Uhr .

Schwimmen : Kurs 801 Donnerstag Augusta -
Viktoria -Bad 19 .30 Uhr ; Kurs 802 Donnerstag Augusta -
Viktoria - Bad 20 .45 Uhr .

Rettungsschwimmen : Kurs 811 Donnerstag
Augusta - Viktoria - Bad 20 Uhr .

Weiter beginnen demnächst die Kurse in Tennis und
Golf . Interessenten melden sich umgehend auf der G e -
s ch .

ä f t s ft e 11 e der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude
"

,
Luisenstratze 41 , Laden . Die notwendigen Sportgeräte stehen
kostenlos zur Verfügung .
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Brotaufstrich !

Wer

Üe unmöolichc
Reiner Lindenblüten

FRAU ?
deckel 500 g

Apfelgelee

Unmöglich - Warum ?

UfaPalaZum

Heute letztmals Schomburgk

Marktplatz II Ruf 20447

K301
Haifische soog40 -fi

Eisschränke

Eiskästen » o

Ein guter Tropfen zu billigem Preis

Soo .

1 . 18

1. 20
Gläser werden berechnet und
vollwertig zurückgenommen .

Rhein . Apfelkraut , 500 g 40

frflhiahts -

Verhoufssonntag

Im Wiesbadener Tagblatt
werben
heißt mit Erfolg werben !

Sond erangebot

Maragogype - Mischung

Kleine Anzeigen im Wiesbadener Tagblatt
haben immer Erfolg ! -

am 17 . Mai darf auch Ihre Anzeige im

WIESBADENER TAGBLATT

nidit fehlen !

Jleana Manescu |
die Herrin von Campina •

L . D . JUNG

Mauritiusplatz

Sette 14 . Rr . 13t

Diese Woche besonders zu empfehlen :

großer
Heilbutt i . Ausschn . 500 g 30

Zimmermann
nur Kirchgasse 29

familito - amdtfaiera fcÄÄK
jeder Art in kürzester 3 eitSBicebabenerlEagbiati

Eine Assistentin vom

EMSE BOCK
Selon • Berlin . London . Wien •Prag

gibt bei uns kostenlose

Behandlungslektionen
am 16 . und 18 . Mai

Kästner & Jacobi
Tamsstraüe 4 Telephon 25959

(Voranmeldung erbeten . )

Weichsel - Lachsforellen , Rheinsalm , Forellen ,
Steinbutt , Seezungen , sowie alle ander . Sorten
Fluß - u . Seefische in bekannt nur bester Qualität .
Bestellungen für Freitag erbitte frühzeitig .

Viele sparsame

Hausfrauen kaufen

bei Zimmermann

Bohnerwachs
und Beize „ Sonnenschein "

5 / - Pfund - MM
ca . / 4 Dose

„ Hausmarke " VA
Wachs u .Beize gr . Dose

Bienenhonig
lose ..... 500 g
in Gläsern mit Glas -

Riesenbohne
g gg

H , Heuser Mauergasse 12

Telephon 24050

\ Diese Frage beantwortet der

große moderne Gesellschaftsfilm

„ Die unmögliche Frau “ mit

Guftav Fröhlich,Dorothea
Wieck , Gina Falkenberg ,

P . Henckels , Ad . Gondrell

nach dem bekannten Roman

Madame will nicht heiraten

Amtsgericht Wiesbaden , Abt . 6a II .

Aprikos . - Marmelade „ 55 ^
Erdbeerkonfitüre . 500g 60 ^

Schwanke m .

Schwalbacher Str . 59 , Tel . 27414

RRR ■ ■ ■ Schiersteiner Straße 11

^ ■ NNN Wellritzstraße 7
üeHH SchwalbacherStraße9

9ed ^ ehQr ^ richf erfrW
Qun , Quf Bi/di

de7 ° ß - vv6m /’
n9 finJ1Qch „ 7sba ^ 6n /

Apfelnachpresse - Gelee
Vierfrucht - Marmelade

Gemischtes Mus 9 <>
reichsverbilligt , 500 g -

Kinder essen mit Vorhebe

Zuckerrübenkraut
doppelt raffln .

500 g LU
dasselbe in
Pappschale , 500 g ÄV -’ i

1935er

Elsheimer Berg
Natur

Am 25 . Mai 1936 , vormittags 10 Uhr wird an
der Gerichtsstelle . Gerichtsstrane 2 , Zimmer 86 , das
in Wiesbaden gelegene Wohnhaus mit Hofraum ,
Hausgarten und Hinterhau , Nerotal 37 , zwangs¬
weise versteigert . Eigentümer Dr . med . Levy in
Wiesbaden und dessen Tochter Maud . K301

____________ Amtsgericht Wiesbaden , Abt , 6s II .
Am 25 . Mai 1936 , vormittags 11 Uhr wird an

der Eerichtsstelle . Eerichtsstrahe 2 , Zimmer 86 . das
in Wiesbaden gelegene Wohnhaus mit Stallung
und Hofraum , Manteuffelstrahe , Ecke Elsässer Str . ,
zwangsweise versteigert . Eigentümer Eheleute
Kohlenhändler Louis Weingärtner in Wiesbaden .

Von ganz besonderer Güte :

„ Sonnenglanz " Pfd . - gM
Wachs u . Beize Dose ^ Vs

Vi - Kilo - Dose - . 98

„ Mühlos " . . Pfd . - Dose 65 ^ i

„ Seifix “ . . Pfd . - Dose 75 ^ e
Enorm billig

I Restposten feiner Beize I
I „ Fulavex " » g
I vielgelobt ! . . Dose I

i -

£ -

I

I

iss
,fÖLL ,
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peutfches Theater ^

Freitag , den 15 . Mai 1936 .
"

Stammreihe E . 31 . Vorstellung .

Maifestspiele 1936 - 6 . Vorstellung :

Der Barbier von Bagdad .

Komische Oper in 2 Akten von Peter Cornelius .

Anfang 20 Uhr . Ende nach 21 % Uhr .

Kefidenz - Theater .

Freitag , den 15 . Mai 1936 .

Rätsel um Beate .

Lustspiel in 3 Akten von Möller und Lorenz .

Spielleitung : Dir . Max Müller .

Anfang 20 % Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

per Rundfunk .

Freitag , den 15 . Mai 1936 . 7

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Wo gen Himmel Eichen ragen , Morgenspruch , Gymnastik .
6 .30 Von Königsberg ( aus Danzig ) : Frühkonzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .10 Stuttgart :
Gymnastik .

10 .00 Von Berlin : Schulfunk . Drachen durchpflügen das
Meer . Wikinger bezwingen den Ozean . Hörspiel . 11 .00
Hausfrau hör zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter .
11 .30 Bauernsunk . 11 .45 Sozialdienst .

. X
'

mj )
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12 .00 Mit Sang und Klang an den Mittagstisch ! 13 .00 Zeit ,

Nachrichten , Wetter . 13 .15 Mit Sang und Klang an
den Mittagstisch ! 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10
Länder und Lieder ( I ) . 15 .00 Volk und Wirtschaft , Zeit ,
Wirtschaftsmeldungen . 15 .15 Dokumente der Großstadt .

16 .00 Vom Deutschlandsender : Musik am Mittag . 17 .30 Die
Geburtstagsüberraschung oder das schönste Geschenk . Ein
kleines Funkbild . 18 .00 Von Leipzig ( aus Dresden ) :
Musik zum Feierabend .

19 .00 Von Saarbrücken : Musik für Anfänger — aber gut
gespielt . 19 .45 Zeitfunk . 19 .55 Wetter , Sonderwetter¬
dienst für die Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm .

20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .10 „ Rund um den Stefansturm .
"

Ein bunter Alt -Wiener Abend . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22 .15 Nachrichten , Wetter - und Sportbericht . 22 .20 Von

Stockholm : Funkbericht von der Internationalen Luft¬
fahrtausstellung in Stockholm . 22 .30 Sportschau der
Woche . 22 .45 Stuttgart : Unterhaltungskonzert . 24 .00
Stuttgart : Aus dem Mozart - Zyklus des deutschen Rund¬
funks ( 24 . Abend ) . „ Cost fan Tutte .

"
Komische Oper .

*

Deutschlandsender 1571/191 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Morgenruf .

6 .10 Fröhliche Morgenmusik . 9 .40 Der Tod des Generals
von Puttkammer . Eine Erzählung aus dem sieben¬
jährigen Krieg .

10 .00 Von Hamburg : Volk an der Arbeit . 10 .50 Spielturnen
im Kindergarten . 11 .30 Eine Hochschulprofessorin . Aus
dem Leben der Marg . von Wrangest . 11 .40 Der Bauer
spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Von Köln : Die Werkpause . 13 .15 Von Köln : Musik
zum Mittag . 13 .45 Nachrichten . 14 .00 Allerlei — von
Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsenberichte , Programm¬
hinweise . 15 .15 Wohlauf , ihr Wandersleut . Ein
Kinderchor und Jungmädel .

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Rätsel Bazillus . Eine
Erzählung vom Heldentum der Forschung .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlaudecho . 19 .55
Sammeln ! Kamerad des Weltkriegs — Kamerad der

Bewegung — Wir rufen dich !

Nk . 131 . Seite 15 .

20 .00 Kernspruch , Nachrichten . 20 .10 Frankfurt : Rund um
den Stefansturm . Ein bunter Alt -Wiener Abend .

22 .00 Nachrichten , Sport . 22 .20 Deutschlandecho . 22 .30 Eine
kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Kochbrunnen - Konzerte .

Freitag , den 15 . Mai 1936 .
11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Stöbt Kurorchester .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Kurhaus - Konzerte .

Freitag , den 15 . Mai 1936 .

14 .30 Uhr : Eesellschaftsspaziergang

nach dem Schützenhaus im Eoldsteintal .

16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Uhr : Deutsche Musik .
Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kapelle Otto Schillingen

Tanzgastspiel H . I . Stottmeister und Hildegard Will .

Heute Donnerstag letzt . Spieltag

des entzückenden Lustspiels

DcrAmmcnltöiilg
Film - Palast

Ab morgen

Die leudilcr
des Kaisers

mit Sybille Schmitz

Kinofür Jedermann
Bleichstrasse 5

Ein Mädel aus

guter Familie
Elp lustiger Kriminalfilm
stellt die aulregende Ver¬

folgung einer Eisenbahn¬
diebin dar .

Unübertreffliche Ion ■Wiedergabe

sau
VA RIETE . TH EATER

Nur noch heute und morgen !

Das großartige Programm
der Ueberraschungen

mit

Erni Hansen - Welinert

Deutschi . Meister -Soubrette

9
und weitere g .

Glanznummern
™

8 . 15 Uhr ! Kart . - .50 - . 701 .20

Nicht versäumen I

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Svez .- Fischbaus

Fischhalle
Ellenbogens . 12 .

Anruf 27453 .
Durch außerge¬
wöhnlich gute
Fänge morgen
Freitag befand ,

preiswert :
Grüne Heringe ,

Rotbarsch ,
Makrelen

% Ko . 25 Pf .,
Fischfilet

von 35 Pf . au ,

MjsW
nach Gröhe

von 40 Pf . an ,

Rotzungen
60 Pf .

Alle übrigen
Sort . u . Qualit .

gut u . billigst .
Lebend «

Forellen
Sv ^ elkarpfen ,

Sehr günstig :
lebfr Schleien

% Ko . 1 .20 .
Jeden Freitag

ab 12 Uhr
gebratene

Moteletts
beih a . d . Pfanne

% Ko . 60 Pf .

Heidelberg
Schloßbeleuchtung mit Feuerwerk :

17 . Mai 7 . Juni 5 . Juli
Serenadenkonzerta Im ScbloBhof : 14. , 19. , 26 ., 30 . Mai , 5 ., 9 . Juni
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erzählt in diesem neuen Roman die abenteuerliche Geschichte

eines vertauschten Schicksals . Beginn heute in der

Berliner Jlluffrirttn
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Handel

und Industrie Wirischafisteil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Der deutsche Außenhandel
nach Ländern und Erdteilen im 1 . Vierteljahr 1936 .

An dem Rückgang der deutschen

Einfuhr

vom 1 . Vierteljahr 1935 zum 1 . Vierteljahr 1936 um 63,6
Mill . RM . war ausschließlich die europäische Ländergruppe
beteiligt . Während die Bezüge Deutschlands aus Europa um
16,0 % zurückgingen , stieg die Einfuhr aus Ubersee um 12,8 % .
Absolut und verhältnismäßig am stärksten hat sich die Einfuhr
im einzelnen aus Afrika erhöht . Von den asiatischen Ländern
haben hauptsächlich Britisch -Jndien und Vritisch - Malaya
mehr Waren als im Vorjahre nach Deutschland geliefert . Be¬
trächtlich gesunken ist der Warenbezug innerhalb dieser
Ländergruppe aus Niederländisch Indien und der Türkei . Die
amerikanischen Länder haben ihre Ausfuhr nach Deutschland
fast durchweg erhöht . Die Einfuhr aus den europäischen
Ländern hat sich uneinheitlich entwickelt . Um mehr als zwei
Drittel sind die Warenbezüge aus Sowjetrußland , um mehr
als die Hälfte aus Frankreich und um rd . ein Viertel auf
Großbritannien zurückgegangen . Beträchtlich niedriger , wenn
auch dem absoluten Umfange nach von geringere ^ Bedeutung ,
war auch die Einfuhr aus den Niederlanden , der Schweiz ,
Polen , Norwegen . Rumänien , aus der Tschechoslowakei und
Spanien . Den Abnahmen standen Steigerungen der Waren¬
bezüge aus Bulgarien , Ungarn , Griechenland , Jugoslawien
gegenüber .

Die Ausfuhr

überschritt im 1 . Vierteljahr des lausenden Jahres den Vor¬
jahresstand um 17,8 % . An der Steigerung nahm die über¬

seeische Ländergruppe verhältnismäßig stärker teil als die
europäische . Der Anteil Außereuropas belief sich damit im
Januar/März 1936 auf 31,1 % gegenüber 28,7 % in der
gleichen Zeit des Vorjahres . Absolut hat die Ausfuhr nach
Ubersee — gegenüber dem Vorjahre — nach dem Eintritt der
Weltkrise erstmals im Januar/März , nach Europa erstmals
im Oktober/Dezember 1935 wieder zugenommen . Gestiegen
ist der Warenabsatz nach der Mehrzahl der amerikanischen
Länder . Nach Afrika , Asien und Australien hat die Ausfuhr
ebenfalls durchweg zugenommen . Auch im Warenverkehr mit
der europäischen Ländergruppe sind fast ausnahmslos Aus -
fuhrfteigerungen eingetreten . Mehr als verdoppelt hat sich
die Ausfuhr nach Sowjetrußland . Bemerkenswert ist auch
die Zunahme des Warenabsatzes nach den südosteuropäischen
Ländern , die sich durchweg aus mehr als 50 % belief . Absolut
ist auch die Steigerung der Ausfuhr nach Schweden , nach den
Niederlanden , Großbritannien , Frankreich und Dänemark
von Bedeutung .

Die Handelsbilanz
im Warenverkehr mit Europa schloß im 1 . Vierteljahr 1936
mit einem Ausfuhrüberschuß von 177,2 Mill . RM . gegenüber
einem Einfuhrüberschuß von 28,7 Mill . RM . im 1 . Viertel¬
jahr 1935 ab . 2m Warenverkehr mit Übersee ist der Einfuhr¬
überschuß in der gleichen Zeit von 119,6 auf 94,4 Mill . RM .
zurückgegangen . Die Verbesserung der Handelsbilanz mit der
überseeischen Ländergruppe wurde bei steigenden , mit der
europäischen Ländergruppe bei sinkenden Gesamtumsätzen
erzielt .

Adlerwerke , vorrn . Heinrich Meyer AG .

4 % Dividende .
Die Adlerwerke legen nunmehr ihren vollständigen

Abschluß für 1935 vor . Der gewaltige Aufschwung der Auto -
mobiliLdustrie dank der Maßnahmen der Regierung zur
Förderung der deutschen Motorisierung zeigt in dem Berichte
oer Adlerwerke nach jeder Richtung ein günstiges Ergebnis
sowohl in der U m s a tz st e i g e r u n g als vor allem auch in
der finanziellen Stärkung und Rüstung der Gesell¬
schaft . Gleichzeitig wird die Belegschastserhöhung
erkennbar . Der Umsatz stieg auf 83,3 gegen 64,2 oder 47,7
in den beiden Vorjahren oder 30,7 in der höchsten Krise 1932 .
Der stückmäßige Absatz stieg im Jnlande um 50 % und im
Auslande um 157 % . Der Leistungsertrag zeigt eine
Besserung auf 38,36 ( 29,76 ) Mill . RM ., .ao . Erträge brachten
0,12 ( 0,38 ) , Zinsen 0,02 ( i . V . 0,22 Zinsen und Skonto , wovon
diesmal Skontobeträge im Leistungsertrag enthalten sind ) .
Andererseits erhöhten sich nicht in diesem Verhältnisse Löhne
und Gehälter auf 18,27 ( 15,28 ) , Sozialabgaben 1,29 ( 1,09 ) ,
aber sonstige Aufwendungen stärker erhöht auf 11,76 ( 8,50 ) .
Besitzsteuern verlangten 1,24 ( 0,86 ) , Wohlfahrtsrückstellun -
8en 0,2 ( 0,0 ) . Die Anlageabschreibungen wurden auf 4,04
( 2,58 ) erhöht , andere Abschreibungen 0,27 ( 0,11 und 0,38
Wertberichtigung ) . Einschließlich 67 085 RM . Vortrag wird
der Jahresgewinn mit 1,49 ( 1,57 ) ausgewiesen , wovon 0,5
einem Spezialreservefonds überwiesen , die 4 ( 0 ) % : Dividen¬
denzahlung bestritten und 388 641 RM . neu vorgetragen wer¬
den . Bei diesem Ergebnis sind die vor Festsetzung des Rein¬
gewinns gemachten Sonderrücklagen in Höhe von 1,7 Mill .
RM . zur Stärkung des Unternehmens zu berücksichtigen .

Der Bericht behandelt eingehend den

Fortschritt der deutschen Motorisierung .
Es wurden 1935 nahezu 40 % mehr Kraftwagen neu zuge¬
lassen , der Umsatzwert an Kraftfahrzeugen , Krafträdern und
Zubehörteilen sei mit 1,2 Mrd . RM . anzunehmen und liege
ebenfalls etwa 40 % Höher als 1934 . Trotzdem entfalle erst
auf jeden 63 . Einwohner in Deutschland ein Automobil , in
England aber auf jeden 26 ., in Frankreich auf jeden 22 . und
in USA . auf jeden 5 . In zäher Gemeinschaftsarbeit suchen
alle Beteiligten den Kreis der Kraftfahrzeugkäufer zu er¬
weitern . Wenn die deutsche Autoausfuhr um 66 % % . gesteigert
werden konnte , so sei das ein Ausdruck der Qualität der deut¬
schen Kraftfahrzeuge . Die deutsche Automobilindustrie und
die mit ihr verbundenen Industrie - und Handelszweige
konnten in den letzten drei Jahren innerlich gesunden . Die
erstrebte Verbilligung der Anschaffungs - und Unterhaltungs¬
kosten erfordere aber auch fernerhin einen risikofreudigen
Einsatz von Arbeit und Kapital einer finanziell widerstands¬
fähigen Industrie mit einer fachtüchtigen und arbeits¬
freudigen Gefolgschaft .

Die durch die Produktionssteigerung erreichte Kosten¬
senkung ließ man bei unveränderten Fabrikatepreisen der
Güte der Fabrikate zukommen . Der Fahrradabsatz der
Adlerwerke wurde um 16 % , der Umsatz in Schreib -
m a s ch i n e n um 18 % : erhöht .

Die Gefolgschaft betrug 6635 ( 6413 ) Mann . Dem Nach¬
wuchs wurde besondere Sorgfalt gewidmet . An freiwilligen
Leistungen wurden 0,37 aufgebracht und neu 0,2 Mill ,
zurückgestellt .

*
Westdeutsche Kaufhof , 816 ., Köln . Wie dem DHD . auf

Rückfrage bei der Verwaltung mitgeteilt wird , sind dort
keinerlei Gründe für die starke Kurssteigerung der Aktien der
Gesellschaft in den letzten Wochen erkennbar . Die Bilanz¬
arbeiten für das abgelaufene Geschäftsjahr find noch im
Gange . Die Abschlutzsitzung des Aufsichtsrates findet erst in
der ersten Junihälfte statt . Die Frage einer Sanierung wird
unter Berücksichtigung aller Verhältnisse noch nicht für spruch¬
reif gehalten .

* Ermäßigung des Privatdiskontsatzes . Infolge zu¬
nehmender Verflüssigung am Geldmarkt und der im Zu¬
sammenhang damit - erhöhten Nachfrage nach Privatdiskonten
wurde der am 4 . 11 . 1935 um % % auf 3 herabgesetzte
Privatdiskont von der regulierenden Stelle am 13 . 5 . 1936
weiter um % % auf 2 % % ermäßigt .

* Firmenänderung bei Dyckerhoff -Wicking - AG ., Mainz ,
geplant . Die zum 3 . Juni einberufene HV . der Portland -
Zementwerke Dyckerhoff - Wicking -AE ., Mainz -Amöneburg ,
hat zunächst aus formellen Gründen noch einmal die Regula¬
rien für das Geschäftsjahr 1934 zu genehmigen . Nach der
Beschlußfassung über den Abschluß 1935 ist die Beschluß¬
fassung über die Firmenänderung vorzunehmen , die in
„ Dpckerhoff - Portland - Zement - Werke , 8t ® .“ , also unter Fort -
lassung des Wortes W i ck i n g vorgesehen ist . Schließlich
sind die Beschlüsse der EV . vom 4 . 8 . 1932 , mit denen den
früheren Mitgliedern des Vorstandes und des Aufsichts¬
rats für die Jahre 1930 und 1931 bis 12 . 10 . 1931 Ent¬
lastung erteilt ist , mit Rücksicht auf schwebende Prozessx aus
formellen Gründen aufzuheben . Bekanntlich wird in den
Prozessen die für den früheren Generaldirektor ten Hompel
ausgesprochene Entlastung angefochten , die nun auch nicht
ausgesprochen werden soll .

Vor » den Heutigen Börsen .

Berlin , 14 . Mai . ( Funkbericht . ) Tendenz : Aktien
lebhaft und fest , Renten anziehend . Die Börse
setzte sogleich recht lebhaft ein und zeigte an fast allen Aktien¬
märkten zum Teil beträchtliche Kurssteigerungen . Neben den
seit Tagen für die Aufwärtsbewegung maßgebenden Ge¬

sichtspunkten wirkten verschiedene neuerdings vorliegende
Wirtschaftsmeldungen anregend . Eine interne Anregung gab
eine Haussebewegung in der Farbenaktie , für die wieder eine
Reihe von Bestenslimiten vorlag . Der Kurs wurde zunächst
um 1 % auf 172 % heraufgesetzt , und zog innerhalb der ersten
Viertelstunde bereits nochmals um zirka 1 % % an . Man
verweist dabei auf die sich verdichtenden Gerüchte über eine
angeblich zu erwartende Dividendenerhöhung um 1 % , für
die eine Bestätigung naturgemäß nicht vorlicgt . Mannes¬
mann waren gesucht und 1 % % fester , Verein . Stahlwerke er¬
höhten einen Anfangsgewinn von % % ebenfalls auf 1 % ,
Rheinstahl zogen um % , Klöckner um % % an . Kokswerke
fielen mit einer 1 % % igen Steigerung auf . Conti - Gummi
zogen um 1 % % an . Wesentlich ruhiger lagen Elektro - und
Versorgungswerte , bei denen über % — % % hinausgchende
Steigerungen kaum zu vermerken waren . Schles . Gas sogar
eine Einbuße von 1 % % aufwiesen . Am Autoaktienmarkt
regte der Adlerabschluß eine zirka 2 % ige Steigerung der
Daimler - Aktie aus , auch BMW . waren um nahezu 1 % ge¬
bessert . Von den übrigen Märkten sind als besonders fest
hervorzuheben : Bernberg mit plus 3 , Dortmunder Union
mit plus 1 % , Westdeutsche Kaufhof mit plus 1 % und Berlin -
Karlsruher mit plus 1 % . Am Rentenmarkt fetzten Reichs -
bahnvorzllge ihre Steigerung um % % auf 127 % % fort ,
Reichsaltbesitz zogen um % % auf 113 % , die Umschuldungs¬
anleihe um 10 Pfg . auf 87,10 an . Zirka % % fester lagen
Reichsschuldbuchforderungen . Blankotagesgeld erforderte
2 % — 2 % % , war aber auch darunter zu haben . Am Valuten¬
markt ging das englische Pfund auf 12,33 zurück , auch der
Dollar lag mit 2,48 % etwas schwächer . Von den Goldvaluten
konnten sich der Schweizer Franken kräftig auf 80,50 erholen .

Frankfurt a . M . , 14 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .)
Tendenz : Aktien sehr fest . Die Börse nahm am Aktien¬
markt einen sehr festen Verlauf und bei lebhaften Umsätzen
erfuhren die Kurse durchschnittliche Steigerungen von 1 bis
1 % % . Besondere Beachtung fanden auf Sperrmarkkäufe
Farbenaktien mit 172 % bis 174 % ( 171 % ) . Ferner Scheide¬
anstalt bei Materialmangel auf 237 bis 240 ( 235 ) befestigt .
Lebhafter waren außerdem einige Montanaktien , ferner
Westdeutsche Kaufhof , Kunstseide Aku , Maschinen - und
Motorenwerte , während Elektroaktien zwar fest , dann aber

vernachlässigt wurden . Deutsche Linoleum bei kleinen Um¬
sätzen 179 bis 181 % ( 177 % ) . Am Kassamarkt waren Hhpo -
thekenbankaktien gesucht und fest . Der Rentenmarkt lag
freundlich . Das Geschäft hielt sich aber angesichts des leb¬
haften Interesses für Aktien in engen Grenzen . Altbesitz ,
spate Reichsschuldbuchforderungen und einige andere Staats¬
papiere % bis % % Höher . Auch Jndustrieobligationen über¬
wiegend fest . Dagegen Pfandbriefe und Stadtanleihen meist
wie gestern . Ungarn lagen schwächer . Tagesgeld war sehr
leicht

'
mit 2 % nach 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
13. Mai . DITB .-Telegraphische Auszahlungen fürBerlin ,

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada , .
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . .
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . .
Italien . .

Jugoslawien
Lettland . .
Litauen . .
Norwegen .
Oesterreich
Polen . . .
Portugal . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei .....
Ungarn . . . . ,
Uruguay . . . .

. . . 100 Fr .

. . 100 Pes .
100 Kronen

. . 1 türk . £

. 100 Pengö
1 Gold .-Peso

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

. . 1 ägypt . £
. 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 109 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . 100 Lire

. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . ioa Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen

12. Mai 1936 13 Mai 1936
Geld Brief Geid Br ei

12 645 12 .675 12 .67 12 .70
0 .694 0 688 0 .695 0 .689

42 . 14 42 .22 42 . 14 42 .22
0 . 137 0 . 139 0 . 137 0 . 139
3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
2 .482 2 .486 2 .482 2 .486

55 . 12 55 .24 55 23 55 .35
46 .80 46 . 90 46 .80 46 . 90
12 .345 12 .375 12 .37 12 .40
67 .93 68 .07 67 .93 68 07

5 .445 5 .455 5 .455 5 .465
16 .385 16 .435 16 .37 16 .41

2 .353 2 .357 2 .353 2 .357
167 .22 168 .56 167 .88 168 .22

55 .37 55 .49 55 .48 55 .40 '-'
19 . 55 19 .59 19 .55 19 . 59

0 .719 0 .721 0 .722 0 .724
5 .654 5 .662 5 .654 5 .666

80 .92 81 .08 80 .92 81 08
41 .83 41 .91 41 80 41 .88
62 .04 62 . 165 62 .17 62 29
48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
46 .80 46 .906 46 .80 46 . 90
11 . 215 11 .23 11 .235 11 .255

2 . 488 2 .49 2 .488 2 .492
63 .65 63 .77 63 .78 63 .90
80 .42 80 .58 80 .32 80 48
33 .94 34 00 33 .90 33 .96
10 .31 10 .330 10 .30 10 . 32

1 .976 1 .98 1 .975 1 .979
-- 9 —.—

1 . 194 1 . 199 1 . 189 1 . 191
2 .485 2 .48 2 .486 2 .490

Steuergutscheine .
13. 5. 86
103 .75
107 . 75

1934
1935
1936

12. 5. 36

111 . 80

1937
1938

Verrechnungs -Kurs

I ?. 6. 36
111 .70
111 .65
109 .20

I3 . 5. 36
112 —
111 .75
109 .40

Kursbericht des
"

Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Mai |12. 5. 36 13. 5. 36

Banken 12. 5. 36 18. 5. 36 Elekt .Licht u .Kraft 146 .50 148 . 25
A . D . Creditanstalt

■ Enzinger Union . . — — _ _
77 .25 77 — Eschweiler . . . . _ _ _ _

Bank f. Brauindust 130 .25 131 .50 Eßlmger Maschinen 87 — 96 . 50Comm .- u .Privat -B . 90 50 90 .50 Faber &Schleicher . 60 .50 60 . 50Dedi -Bank . . . . 92 .— 92 .50 LG. FarbenindusL . 17013 170 88D . Eff .- u . W .-Bank 83 75 83 .75 Femmechanjetter . 83 .63 83 63
Dresdner Bank . . 92 — 92 50 Felten &Guilleaume 124 .75 124 —
Frankf . Hyp . Bank 93 .50 93 . 50 Gesfürel ..... 138 .25
Pfalz . Hyp .-Bank . 84 .25 84 .50 Goldschmidt Th. . 109 . — 107 .50
Reichsbank . . . . 180 — 183 . 50 Gritzner Masch . . . 31 - 31 —
Rhein . Hyp .-Bank 136 50 136 .75 Grün & Bilfinger .

Verk .- Untern .
Hanfwerke Füssen . _ _ 85 . 50
Harpener ..... — _

Hapag . . . . .
Nordlloyd . . . . 16Z75

15 .25
16 .75

Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....

118 —

123
*
75

118 —
121 —
123 .50

Industrie
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .

117 . 7t > 118 —

Akkumulatoren . 189 — Inag Erlangen . . 53 .— 53 .—
Aku . . . 55 . 75 53 .75 Junghans Gebr . . . 90 — 90 .50
AEG . Stammaktien 38 — — . Kah chenue . . . . __ — __ _
Aschaffenb . A .-Br . 120 - — —— Kali Aschersleben 128 . 50 128 —

,, Zellstoff . .Bad . Masch . Durl . .
94 — 93 .88 Klein ,Schanzi . &B. 87 .— —

—- — Klöcknerwerke . . 100 .— 99 . 50
Bast , Nürnberg . 195 .50 195 .50 Knorr Heilbronn . 208 .— 208 .—
Bayer Spiegelglas . 40 — - Konserven Braun 74 .88 74 .88
Bernberg . . 7 88 .63 Lahmeyer & Co. . 135 .88 136 . 50
Bremen -Besigheim . ——— Laurahütte . . . . 23 . 25 23 75
Brown »Boveri &Co 83 .25 84 — Lechwerke . . . . 109 .50 109 .50
Buderus . 100 — LindeEismaschinen 150 .— 150 .50
Cement Heidelberg 140 .— ——— I/Jkom . Krauß . . . 104 — 104 .—

Karlstadt . 150 .- 150 — Mainkraftwerke . . ——— 96 . 50
I . G . Chem . Basel

218 —
Mainzer Aktien -Br ' 70 .75

l — 130 000 . 217 — Mannesmann 96 — 95 .50
130001 ab . 161 — 160 .75 MansfdderBergbau 143 . 75

Chem . Albert . . , 117 .63 116 .25 Metallgesellschaft . 129 . 13 128 .—
Chade ..... 402 — 398 — Miag Mühlenb . . 91 .25 91 —
Daimler -Benz . . . 110 — 109 .25 Moenus , . 92 .25 92 .—
Deutsch . Erdöl . . 121 — 120 .25 Motoren Darmstadt 103 .50 103 . 50
Dtsch .Gold u .Silber 233 .50 234 — Neckarw . Eßlingen 114 . 50 114 .50
Deutsch . Linoleum 178 .— 177 .75 Nordw . Kraft 7 . _ —
Dyckerhoff &Widm . Park -u.Bürgerbräu 116 .50 116 .50
Eichbaum -Werger . 94 .— 94 .50 Rh .Braunk . u Brik . 239 .25 238 —
Ekktr ; JJefer .-Gc*. 1128 — —.— Rh .elektMannheim — I

Rhein . Metall waren

12. 5. 36

139 —

13. 5. 36

138 .75 4V,1/,N .I,b .Goldll

15 . 86
96 .75

!13. 5. 36 1
96 . 75

Rhein . Stahlwerke
Kiebeck Montan .

127 .75 127 . 75 4*/,7 . „ 6,7 96 .75 96 . 75
109 . 88 109 .50 47,7 . » 12, 13

47,7 . . „ 4-5
96 .75 96 .75

Rückforth . . . . ——_— —.- 96 .75 96 . 75
Rütgerswerke . . . 133 .25 133 — 57 .7 . „ .. Li . 101 . 13 101 . 13
Salzdetfurth . . . — — 183 .50 41/i"/e >. G.-Kom .l 93 .75 93 .75
Schöfferhof - Bindg . 175 — 175 .25 47,7 . . , 5 93 .75 93 . 75
Schramm Lack . . 89 .— 89 .— 47,7 . . 6,7 . 8 93 .75 93 .75
Schrif tgieß .Stempel 58 .25 58 .— 47,7 . . „ 2 93 .75 93 . 75
Schuckert & Co . . 141 — 47,7 . . „ 9, 10 93 . 75 93 .75
Siemens & Halske . 187 — 185 .— 47,7 . ,, „ 3 93 .75 93 . 50
Siemens -Reininger . D. Kom . Sam .Anl . 116 .50
Süddtsch . Immobil . 4 .— 4 .— do . ohne Ausl . 24 .— 24 —
Süddeutsch . Zucker 206 .50 I . G. Farben -Bonds 136 .63 136 . 25
Teil us Bergbau . 105 — 105 .— 4°/0 Oesterr . Goldr . — —
Thüring .Lief .Gotha —.— 122 .— 4’/8Oesterr .Staatsr . — . 1 .05
Unterfranken . . . 123 .25 125 - 7•/# Rum . äußere . 48 — 48 .25
Ver . Dtsch . Oelfabr . — — 5% Rum .vereinh .O3 7 . 13 6 . 75
Ver . Stahlwerke . . 92 .75 92 . 13 4>/,7 . » .. 13 9 . 80 -__ .
Ver . Ultramarin . . 140 .— 137 . 88 47 ° „ _ _ 5 .60
Voigt & Häffner . 4*/e Türk . Bagdad I
Westeregeln Alk . . 126 .75 47,7 . Ung .St .-R .14 8 .75 8 . 60
Zellstoff Memel . . 48 .50 —.— 4°/e Ung . Goldrente 9 .10 8 90

„ Waldhof . 135 .— 134 50 4°/e Ung . St . v . 10 —.— 8 .95
Versicherung Berliner Börse
Alhanz -Stuttg .-L . .

„ „ Ver . 11 11 1111 Banken
Mannheimer Vers . . Bank f. BrauindusL 130 .25 132 . 50

Renten
Berliner Hdls .-Ges. 116 — 117 —
Com.-u . Priv .-Bank 90 .25 90 .50

5°/o Reichsanl . v . 27 101 .- 100 .88 Dedi -Bank . . . . 92 .— 92 .50
51/>•/ • Yonganleihe . 103 . 13 103 . 13 Dresdner Bank . . 82 .— 92 .50
Anl .-Ausl . (Altbes .) . 113 .40 113 .50 Reichsbank . . . 184 .88 184 . 50
4°/^Schutzgebiet .13 10 . 75 10 .75 Verk . - Untern .
4 ' /1"/.Wiesb .St .v .28
4»/, •/. Pr .L .Pfbr . IS»
4 .. „ 10
4 */. «/, 21

»

III
55
I
I

91 63
97 .—
97 .—
97 .—

AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.

116 .13
136 .80
126 .88

116 .25
136 .50
127 . 13

4l/ie/e „-Kon .. 20
4■/, »/ ..... 6
41/. e/,NJ,b .Gold 1

94 . 75
94 . 75
98 .—

94 .75
94 .75

Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .

15 .37
29 .50
17 —

15 .25
29 .25
17 —

47,7 . „ ■ 2 96 .75 97 — Industrie
47,7 . .„ 3 96 .75 96 .75 Akkumulatoren . . 189 .50 189 —
47,7 . » 8,9 , 10 96 . 75 96 .75 Aku ...... . 55 37 54 —

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bernberg . . .. .
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus i
Charl . Wasserw . . i
Chem . Heyden . .
Chade
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . j
DL Cont . Gas . i
Deutsche Erdöl . «
Deutsche Kabel . .
DL Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . ,
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
ElekLLicht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . .
Hoesch
Holzmann , PhiL
Hotelbetr .-Ges . . s
Ilse -Bergbau . . ?
Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . e «
Kali Aschereieben ,

12. 5. 36 13. 5. 36

38 —
95 —

113 .50
131 .50

93 —
132 —
128 . 13
126 —

38 —
94 .25

113 .25
131 50

89 —
132 .75
128 —

10M50
113 88
122 .75
397 —
182 —
197 . 50
110 —
117 .50
133 . 50
121 —
145 . 50
178 —
133 —
129 .75

88 5̂0

127 .75
147 —

94 . 25
170 . 37
126 .37
124 . 37
133 —
108 . 13
139 .50

127 —
103 25
117 .75

90 . 25
168 .50
131 —
136 . 13
12 « .-

147 —
100 . 50
113 .25
121 50
399 —

189 —
109 . 37
117 . 50
132 .50
119 75
145 —
178 —
137 .50
129 —
207 . 50

88 .75
185 —
127 .25
148 . 75

94 .75
170 .63
126 —
124 .37
138 . 25
108 —
139 .63
162 .50
127 —
103 .37
117 . 75

88 . 63
170 .—
129 .75

128 5̂0

141 —
142 .

77 .

137 .

42 .

134 . 50136 .25

Kolonial
Olavi Minen

144 .50
93 . 25

129 .63
69 .50

144 —
94 50

177 .50
128 13

92 .63 92 .13
149 .50 149 —
169 —

42 .88

Metallgesellschaft .
Montecatini . . .
Niederlaus . Kohle .
Obetschles . Koks .
Orens tein & Koppel
Rh . Braunk . u.Brik .

„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles -Elekt . u. Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & TTnlsIr» ,
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel.-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Aiir .
Zellstoff Waldhof .

104 .70 104 . 75
104,50,104 .25

141 . 50 141 .75
110 . 13 110 75
187 — 184 .25
121 .63 120 .75

Kenten
6*/e Krupp -Obligat
?•/ , Vcr ^ tehhr .-O^

135 . 13
88 .-

237 .75
136 .75
128 .25
133 . 50
132 .75
285 —
182 .50

76 .75
206, —
137 —

Klöcknerwerke .
Lahmeyer & Co.

*

Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . .
Mannefttnann . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .

127 .37
132 .80
132 .75
285 .—
182 .50
138 . 50
139 .75

184 .—
134 .75

88 .75
237 .50

12. 5. 36!13. 5 . 36 .
100 .25 99 88
136 .50 136 . 63

23 .37 | 23 . 63
104 .75 104 .88

96 — 96 —

23 — 23 .
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